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Nach Lloyd Georges Rede.
O Berlin , 20. Dezember.

Aus der Rede Lloyd Georges kann man heraus-
. lüQf rman  ivlH - Der britische Premierminister

erklärt, daß, wer den Krieg leichtfertig verlängern
toolle, die Schuld für dieses Verbrechen auf seine Seele
laden wurde. Daraus müßte doch gefolgert werden,
daß die von uns angebotene Möglichkeit zu Verhand¬
lungen angenommen werden sollte. Aber, so fährt
Lloyd George fort jeder, der den Kamps vor Erreichung
des Zieles aufgibt , würde persönlich die Schuld dafür
übernehmen. Also soll doch weitergekämpft werden.
Aus das Gröbste hinangesehen, bedeutet die Rede eine
Zurückweisung  unterer Einladung zu Verhand¬
lungen . Gleichwohl bedeutet sie aber auch vielleicht
die Einleitung einer Aktion, die nicht notwendigerweise
einen Abbruch des Verständigungsfadens bedeuten
mußte. Wir glauben schließlich an die A b l e h n u n g,
aber solange sie nicht offen ausgesprochen ist, braucht
der letzte Rest von Erwartung , daß unser Angebot mög
lichenfalls doch noch der Ausgangspunkt von Verhand
lungen werden könnte, nicht bereits aufgegeben zu wer¬
den. Rechnen  wir also nur ruhig mit der Ab¬
te h n u n g! Kommt es anders , so wird uns das will¬
kommen sein; wahrscheinlich indessen kommt es nicht

4 anders . Die entscheidendeFrage bleibt es jetzt wie
m immer : Hält sich der Vierverband für befähigt, uns

und unsere Verbündeten zu zerschmettern  und
einen vollkommenen Sieg zu erringen ? Unsere
Gewißheit,  daß die Feinds dazu nicht imstande
smd, kann durch nichts erschüttert werden, er fragt
stch nur , ob ore Feinde glauben, was sie immer wieder
behaupten, oder ob sie aus der Verlegenheit, in die sie
durch ihren Starrsinn geraten sind, nur nicht den
rettenden Ausweg findsn können. Lloyd George er¬
kennt an, daß die Einbeziehung Rumäniens  in den
Krieg em grober Mißgriff war . Wie er diese zuge
gebene Tatsache durch den verstärkten Druck auf Grie
chenland auszugleichen gedenkt, das bleibt sein Geheim¬
nis , und er wird mit dieier Gegenüberstellung Gläubige
nur dort finden, wo vorweg die Absicht besteht, sich
durch trügerische Hoffnungen täuschen zu lassen. Was
Lloyd George von der „Genugtuung"  sagt , die
wir geben müßten und ohne die der Friede unmöglich
Ware, das ist eine inhaltsleere Redensart , das ist zum
Fenster hinausgesprochen und bedeutet weniger als
ssEs . Solche. Phrasen werden in dem Augenblick hin-
fällig sein, wo man sich gemeinsam an den Beratunqs-
nsch setzt; aber das wird nicht sobald geschehen und
darum ,st es gleichgültig, wie der englische Premier-
minister seine Weigerung ausvutzt. Schließlich also
wird unser Friedensangebot doch nur eine Episode

- uu Wettenkriege gewesen sein, freilich eine, deren mora¬
lische Wirkungen unverlierbar sein werden. Schon
darum werden sie es sein, weil wir , wenn man uns
dazu zwingt, den Krieg mit verschärften  Mitteln

' luyren und dabei zugleich vor uns selbst und vor allen
ehrlichen Neutralen die Sicherheit des guten Gewissens
w allen uns aufgedrungenen , noch wilderen und rück¬
sichtslosen Kämpfen haben werden. Den Feinden schob

Reichskanzler am 12. Dezember die Verantwortung
' für all das Schreckliche zu, was noch kommen werde.

Somit stehen der Wett Schrecken bevor, die über das
was bisher  erlebt worden ist, noch hinausgehen
werden. Was das fern wird, kann selbstverständlich
nicht vor der Zeit gesagt oder auch nur angedeutet wer¬
den, aber kommen wird es. Der Vierverband mag sich
zutrauen . uns auch dann nicht nur zu widerstehen, son
dern unsere Leistungen durch noch größere Anstrengung
gen zu uberbleten, und trotzdein müßte es ihin wert,
doll sein, wenigstens m Umrissen zu erfahren, auf wel
cher Grundlage unser Vierbund zu Friedensverhand-
lungen geneigt wäre. Daß wir das vor dem von uns
angeregten Beginn der Verhandlungen bekaiintgeben
wuen, ist freilich ausgeschlossen, immerhin müßte es
Mittel und Wege geben, wie sich die Feinde ungefähr
darüber unterrichten konnten, auf welcher Linie wir
und unsere Freunde uns bewegen wollen Man wird
°uch m den feindlichen Hauptstädten wissen, daß der
erste Anstoß zu unserem Friedensangebot von Wien
ausgegangen ist; überdies ist dies ja kein Geheimnis,

Graf T l s z a hat tm ungarischen Reichstag aus-
orucklich davon gesprochen. Er hat erklärt - Unser
Minister des Äußern hat sich mit den Bundesgenossen
m Verbindung gesetzt, und diese Anregung kzum Frie¬
densangebot) ist sympathisch ausgenommen worden"
So groß das vorgespiegelte oder wirkliche Mißtrauen
der Feinde m unsere Friedensbedingungen auch sein
mag, so kann man sich schwer vorstellen, daß ein gleiches
Mißtrauen gegen die Grundzüge bestehen sollte, die
man in Wien und Budapest für die Wiederherstellung
des Friedens entworfen haben wird , insoweit es sich
»m die Donaumonarchie handelt. Hat Österreich-
Ungarn die Anregung zum Friedensangebot gegeben
«weo sich feine Berbiindeten dem angeschlossen und
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bringen alle Vierbundsgenossen, wie es der Reichs-
kanzler nntgeteill hat , „Vorschläge" zu Friedensver-
yanölungen mit, also ausgearbeitete und nicht bloß
allgemein gehaltene Vorschläge, dann folgt daraus , daß
unsere deutschen Ansprüche ebenso die Zustimmung der
Verbündeten erhalten haben miissen, wie es umgekehrt
der Fall ist. Es folgt aus diesem Tatbestände iveiter,
oaß unsere gemeinsamen Vorschläge nicht bloß nach der
naturgemäß subjektiven Überzeugung der Bundesregie-
^V̂ 6vn, sondern aus dem Wesen der Sache heraus
mchts werden enthalten können, was einer der feind-
ttchen Nationen an das Daseinsrecht  oder die
Ehre  ginge . Auch das hat der Reichskanzler am
12. Dezember stark betont. Aber die Feinde wollen ja,

es immer deutlicher zutage tritt , nicht hören, und
deshalb wird der Krieg fortdauern . Lloyd George er¬
spart es uns , den Feinden die Schuld für die Verlänge¬
rung des Krieges zuzuschieben, denn er s e l b e r nimmt
sie für England und seine Verbündeten bereits auf sich
indem er erklärt , daß jeder, der den Krieg leichtfertig
verlängerte , die Schuld für dieses Verbrechen auf seine
Seele laden wurde. Wir haben den Frieden angeboten
die Femde wollen den Kampf , die Schuld'
frage  ist damit beantwortet.

Der Blutrausch Lloyd Georges.
Gegenüber der Erklärung Lloyd Georges, als ob der

Vrerbund nur darauf ausgegangen sei, der Welt Sand in
dre Augen zu streuen  und gar nicht daran denke, ernst
zu nehmende Friedensanerbieten borzulegen, verweist die
-Köln. Ztg." auf die wiederholten Erklärungen des deutschen
Reichskanzlers und erklärt , Lloyd George ist von cinein
Blntrausch schlimmster und gefährlichster Art
ergriffen . Er und seine Teilhaber wollen lieber noch zer¬
schmettern und vernichten, ils der Welt die Ruhe Iviedergebcn
England und d,e übrigen Völker an seiner Seite mögen sich
den Ausspruch Lloyd Georges : „Wir müssen bereit
fern zu sterben für die Ziele , wegen deren
wrr in den Krieg getreten sind ", in die Herzen
Pflanzen. Sie mögen die Schuld dnfür , daß nun ein neues
Sterben angeht, an Lloyd George. Briand und Genossenheimsuchen.

Dos alte falsche Firmenschild.
, Die „Köln. Volksztg. schreibt: Was der Vierverband

will, das hat die Ablehnung  jedes Berständigungsver-
suches aufs neue gezeigt- er will die Welt zu seinem unbe¬
strittenen Hecrschafts- und Interessengebiet machen, ohne be¬
furchten zu müssen, daß lästige Mitbewerber  weiter¬
hin ihre Ansprüche geltend inachen können. Das ist es, was
Lloyd George meint , wenn er von 0er Beseitigung der von
der „preußischen Militärkaste"  drobenden Gefahr
für Europa spricht. Er hat damit wieder das alte falsche
Firmenschild herausgehängt , durch das die Welt über die
schmutzigen Mammousiuteressen  getäuscht wer¬
den soll, die vor allem von England bei seiner ganzen Polittk
verfolgt werden. Der K r i e g m u ß a l s o w e i t e r g e h e n.
Das deutsche Volk hat wieder erfahren , daß es auf seine
Demütigung,  auf seine Ausschaltung  aus dem
Kreise gleichberechtigterVölker abgesehen ist, daß es um Sein
oder Nichtsein kämpfen inuß. Der Zorn über die kläffende
Meute , die ihm an die Kehle springen möchte, wird es aufs
neue zur Ansvannung der höchsten Kraft anspornen , damit
es sich das, was man ihm nicht gutwillig geben will, erkämpft
England und seine Trabanten werden; so Gott will noch er¬
fahren , welches Verhängnis sie über sich heraufbeschworen
haben, als sie die zum Frieden ausgestreckte Hand von sicb
streßen. ' ^

Die Beurteilung der Rede Lloyd Georaes
in der Wiener Presse.

IV. T.-B. Wien, 21. Dez. (Drahtbericht .) Die Blätter
äußern sich eingehend über den vollen Wortlaut der Rede
von Lloyd George. — Die „Neue Freie Presse" sagt-
Die Rede ist kein brutales Abbrechea, sondern ein Versuch
durch unklare Redensarten die Lage zu verwirren und die
Zukunft offen zu halten.  Das Wort von der „furcht¬
baren Verantwortung ", das wie ein Torpferler am Eingang
der Rede steht, wird ihm oft entgegengrschleudhrt werden
Ein englischer Premierminister , der sist der Verantwortung
bewußt wäre , hätte zugegriffen, und die Erlösung aus dem
grauenvollen Elend wäre da. — Das „Reue Wiener Tage¬
blatt " meint , man müßte dem leidenschaftlichenDeutschenhaß
Nachsehen, daß er eine so große überwältigende Gestalt wie
die des Kaisers Wilhelm, der von rüstenden, raubgierigen
Feinden umringt , bis zur letzten Sttrnde dem Büke und der
Welt den Frieden und die Freiheit mühevoll erhielt , neben
den Despotismus Napoleons zu stellen wagte. All-s könne
Lloyd George vergeben werden, iveil er das Wort der Wahr¬
heit seinen Lippen entfliehen lassen mußte : „So sehr wir uns
alle nach dem Frieden sehnen ." — Die . Volks¬
zeitung " schreibt: Mit den Reden Lloyd Georges und Briands
rst das Angebot der verbündeten Regierungen ausgelöscht
und vernichtet.  Ein neues Verbrechen wurde an der
europäischen Menschheit nach 21/, Jahren unerhörter Leiden
begangen : Der große Krieg soll weitergehen  aber
zugleich der Kampf um den Frieden . — Die Reichspost" sagt-
Mit Gift , Geifer , Hohn imd geschmacklosem Spott wttd d»s
Entgegenkommeii der Mittelmächte überschüttet. Nie ist eine

Gelohnt, nie eine zur Versöhnung entgegen-
roher zurückgestoßen  worden . Dec

Vierbund war bereit, der Vierverband wollte nicht.
ülopsschütteln in Holland.

van ivn1^ ' "3-!£ftClbittn̂ 21‘ (Drahtbericht.) „Rieuws
b " .scheibt : Der eine Minister der Entente spricht

: l tn oe 'i Hals oec Alliierten , rer andere von
h Ö11 r 11 un.b buer Kriegshandlung , der dritte

endlmi von einem P r o , e kt i v. Ist es denn eine Misse-
Krttn „Im Verhandlungen einzuladen, ehe sie den
kok D0’lueil 1,â n?  Läßt das nicht die Vermutung zu,
sÄ potent - fürchten, daß ihr Bündnis nicht so
sebli/mb!,' Xrf te Z 0t<seht n' aber ift i[)ce  ganze Entrüstung

rt ^ r-nc^ tö  anderes als Politik und Tattik ? Jn-
ftC'- ^ a„d und die Alliierten genötigt, genau

n! ^ bZaln muzufuhren, zu deueu Deutschland als „bc-
lagerte Festting gezwungen war und über die so sehr ge¬
spottet wurde. Die Belagerer übernehmen die Methrde tec
ds-Ä/E " Unrb 'Een , daß ihnen nun eine Folge von Un-
gluckZallen ersvart bleiben wirb und daß der Himmel sich
Ä iTeffiTlf ' S " " ..es bereits begonnen hatte , ehe 'diec u n kI e Wolke  R u m a n i e n am Horizont aufstiea. Was
aber, wenn neue und noch dunklere Wolken auffteigen?

Die Antwortnote der Entente in
Vorbereitung.

^ " «»st-rdam, 21. Dez. (Eig. Dvchkbericht. zb.) W-e
^ Ztg." a«.s London « Mot hat d>e

E 18. iden Kaviiietten der Verbüudcten
dem Gntw urf  d«r den Zie-ntvailmachtenzu erteileniden An t-

Die Verbündeten  wurden ersucht,
lyre Erklärungen bis zu-m 22. Dezember absugöbon

21. Dez. (Eig . Drsthtbevicht. zb.) Wie ver-
I.rutet , Ustrd dw gsmeinschastliche Antworttmte der Enteiste
Ä der Mitttlmiächte dem Hinweis >dar-

uf enttEn , daß die Entente dem Frieden an sich
Nicht abgeneigt  sei . Sie .volle sich aber nickst envschei-
den, ohne daß Deutschland mit festen Vorschlägen

taabt  lich auch in einem bê ii-
dersn Abschnitt mtt der Frage der Verantwortlich¬
keit  bei den einzelnen kriegftihreniden Mächten bcschästigeii.

ein Engländer von gemiiffigter
Richtung das Friedenswerk denkt.

. 21. Deg. (Eig . Drahtbericht . zib.) Der bc-
kannte Weltrsizenide umld diplomatische Mitar,beiter des enn-

,® ir ^ Janstone hat in der
Frredensbedtngumgen,  die Eng-

"^ b bewilligen können, wie -foigt gusam-
f uns möMch wäre, einen vollständigen

i ltL ^ hann  v üre Ieiĉ ' Zemtralmächte -so
«Li ,K e§ÊN . Alber mit einem derartigen
bê ^ V^ ^ ^ Echt rechnen. Falls Dsrttschland darauf
w ^ 0tol  Een Teil von Fvankroich dauernd zu
bchê in oder ga  Lmtrollieren . blckbt kein anderer Weg offen,

ul ^ u ka m p fe n. Und wenn lEngland dabei ver-
blrsteii soW-̂ .Sonst waoen aber fölgende Bediilgumgen vicll-

R u ckg a b e v o u B e l g i e n und des besetztenS XüntJ.ê-  Deutschland und England zahlen
ie 100 Mlillmiiem P -und Schadensersatz  als Unter-
^ntzftir den Ausbau des zerstörten Eigentums . Für Eua-
2? Taaen ^ AusgMe umr die Kviegskosten von
20 Tagen . 2. Rußland  erhalt alles zurück,  was es
verloren . Ein unabhangilges Polen  wird « .» det, dem
weder L'tanvn noch die vu«Mnischen Teile von Galizien an-
gchoven sollen ; letzteres wird -mit Kleimrutzland verbunden.
3. -Rwßlamb erhalt freie Fahrt durch die Darda-
nel . -cn  auf Gwwnd eines Mkammens mit Bulgari -en und
Rlbmantem. Serbien , Montenegro  unid Rumä-
nie -i' werden wieder gerämmt  und echalttn von den
Zentralmächten und den drei .großen Ententemächten
Sch ade n se r s a tz für erlittene Verluste. Rußland erhält

Prvt -ektorat über Armenien,  das von der
Ekel geräumt w-rd Frankreich  wird Protektor 'oo-u
Syrren England  beisetzt die S im aih a lb i ns e l und
das Euphrattzalbis Bagdad . Persien  Lommrt un¬
ter genmiMmre Aufsicht von Rußland und Enq-
^d , bleibt aber für <beu Handel mtt anderen Ländern L
öffnet. Ägypten  bl erbt wie es ist, und Armenien  wirb
Etonam Italien  evh « den Trentino und das
^ ° ^ektorat über Armenien  und vieilercht die
fsnfel Rhodos  sowie den Dodekamesos und
Zypern . Ostafrika  wird an Deutschland  zuuück-
geyeben, welches sich außerdem an dem türkischen Be-

schadlos hatten darf und Oazu -freie Hand erhält . Die
geplanten Schutzzölle und Borzugstaci -fe für ldie Alliierten
Engibcrntds untd die NeTitDa-lon 'laßt imm faßen . Drefe Bo-

2vustoue, sind zwar kein Jde«l, und falls
Deutschland ste ablelmt, könne man sie zurückziehen. Immer¬
hin Riebe dre, MSglichkeit, auf Gru°ch solcher Bedingungen
den Krieg .zustbeenidige.n. -

Wilson sieht seine Zeit als Vermittler nocl,kommen.
Amsterdam, 21. Dez. (Drahtberrcht.) Noch

ernMl hielten Blatte schreibt man der „Times " arrs New
Ltsrk: I « amÄichen Kreisen in WaMngckm glaubt man. daß
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tcr Weg zu Unterhandlungen nicht ganz versperrt sei dennoch
sei man davon überzeugt , daß der Friede noch weit weg
sei und daß Wilson  recht gehandelt habe, als er eine vor¬
zeitige Vermittlung zurückwies.

Ksterreichrsch-ungarlscher Tagesbericht.
W. T.-B. Wie», 21. Dez. (Drahtbrricht .) Amtlich ver.

kantet vom 21. Dezember, mittags:
Östlicher Kriegsschauplatz.

Hreresaruppe deS Generalfeldmarschalls v. Mackensen.
Im Gebirge der östliche» Walachei  erhöhte ArtrSerre-

tätigkeit.
Heeresfront des Generalobersten Erzherzog Joseph.

Auch gestern versuchten die Russen sich deS Tnnnelstütz-
Punktes bei M est ec a nesci  be nächtigen. Fünf voul
starkem Artilleriefeuer begleitete Anstürme scheiterten an der
zähen Ausdauer des tapfere » K. und K. Laudsturmgrenad .er-
regimentS bei vortrefflicher Mitwirkung unserer Artillerie.
HerreSgruppr drs Generalfeldmarschalls Prinz Leopold

von Bayern.
Bei den K. und K. Truppen verlief der Tag ruhig.

Italienischer und südöstlicher
Kriegsschauplatz-

Nichts von Belang.
^>cr Stellvertreter des ChcsS des Grneralstabs:

v. Höfer, Feldmarschalleutnant.
4-

Mackensen über kritische Stunden der
Kriegssührung einst und »etzl.

Di« evangelische Kirchengemeinde in H °^ nsalza  hatte dm
Platz ,n der evangelischen Kirche, au, :velchevi der Generals-I>
marschallv. Mackense  n am 15., 18. und 2L. Nommbiac,
den Gtotesdiensten ieilnahu. mit emer ,Ub«rEG ^ t°s«lundeiner Inkchrift bezeichnet und dem ,,eldmar,chall davon « .rilyt
stE -t. Den diesem ist an die Korpers-Hasten der -vang- .schm
Kiechengemeindc eine Lankesantwort -mgegaugeu. dw den furch l
baren Ernst der Novembertag-  1814 *** * ** »
Gedächtnis zurückrust uub gleichzeitig d,e Siegeszuver,icht
Mackensen  L ausdruckt, der u. a. schreibt:

In Tschenstochauzum Ob-rbesehl über eine vor gewal¬
tiger Übermacht zurückgehende Arme- b^ useii m-d beantragt dm-h
einen Steß gegen die Flanke dieser Übermacht eine Endung der
Kiicqslagc hcrbeizusühren, traf ich. Mit morgen reich beladen,
November 1914 in Hoheusalza ein. Mein G°twertr°nen sand
mal« in len Äotterdwnsten Me Kraft, mu auch
Tagen meines Fnhrerdasem« er»alten zu b.eib-u. FsthhaMseitdem
als Oberbefehlshaber noch manche kritische Stunde
durchlebt.  Tic Wintertage von Lodz, die auf den
-un so einflußreiche Offensive iu Galizien und in Polen .m
und Sommer 1815 mit der Notwendigkeit eines Donauuber-
aanas  angesichts des Feindes, und endlich dm eigenamgen Ber-
hältniste, unter denen ,-ch jüngst sür mich der Beginn der Z ^ ratwnm
ge. en Ni,mänien  vollzog. ließen u.ich -roh °°er Tu« 'Mt und
Tav' erkeit der mir anvertrauten Truppen genug krrt.,che «Mulden
durchlebe». Aber die Tage in Hoycnsalza  waren doch die
bedenklichsten,  die der Weltkrieg mir bisher bereuet hat. Sie
verbinden mich mit be» Ort . an dem ich sie durchlebt̂ wie mu der
Stätte , an der ich meine Zuversicht immer wieder ,and.

Des deutsche Mffsivnswerl wird „,cht untergebeni cs wird nach
dem Krieg kräsiigcr anfblühen wie zuvor. Ich bin doll Zu¬
versicht  siir Deutschlands Zulunst. Der Sieg werd, uns » n
Rottes Hilse diriben. Aber daheim mutz mau durch »alten,
bis wir gesiegt haben!  Iu aufrichtiger Verehrung Euer
Hochw. sehr ergebener Mackensen ."

Oie Lage im Westen.
Eine ablehnende Haltung des Kammeravsfchusses

aeaenüber dem Vollmachtsverlangen der Regierung.
' ' wT -B Paris , 21. Dez. (Drahtbericht .) Der Senat

hielt gestern von 2 Uh- nachmittags ois 7% Uhr abends ferne
zweite Geheimsitzung ab. — Der K am me r a usschr.  tz . der
mit der Prüfung der Vorlage beauftragt ist, die der Regre-
runa das Recht geben soll, auf dem Verordnungswege gewiße
Maßnahmen zu treffen , beschloß, es ser bis auf weiteres n t cht
erforderlich, die Regierung zu hocen und lehnte mit 24 gegen
2 Stimmen den Grundgedanken des Verlangens ab, das dahin
zielt, das Parlament feiner konstitutionellen Befugnisse zu
entheben.

Castelneau  ohne Altersgrenze in der ersten Rangab-
teilung des Generalftabes ver Armee.

Die französische Kohlenrust.
Paris , 21. Dez. (zb.) Durch ministerielles Dekret wn-

den laut einer Meldung der Agence Havas in Paris ûmtuche
Gemeindeverwaltungen gezwungen, eine Kürzung des Kohlen¬
verbrauchs von zwei  D r'  t t e l gegenüber dem normalen
Verbrauch 1813/14 vorzunehmen. Auch für den Privat-
konfum werden die Präfekten in jedem Departement Höchst-
verbrauchsziffern fcstfetzen.

Soldaten -Aufhelrnng durch den General
Mnngin.

(Drahtbericht unseres lc- .-SonderberichterstatterS .)
Lr . Genf, 21. Dez. (zb.) Ein aufreizender

Tagesbefehl des vor Verdun unter Nwelle
kommandierenden früheren Afrikaners Generals
Mangin  an seine Soldaten erregt in Parts nutzer^
ordentliches Aufsehen und den heftigsten Widerspruch
der sozialistischen Presse. Mangin fordert die Truppen
zum äußersten Widerstand  auf . falls das Par-
lament jetzt Frieden  schließt. Da Deutschland außer-
stände sei, auf dem Schlachtfelds den Sieg davon zu
tragen , wolle es Frankreich jetzt mit grober, List
voreilig zum Frieden verlocken. „Nie werden wir mit
einer eidbrüchigen Regierung in Verhandlung erntreten,
die in Verträgen nur Papierfetzen sieht, me mit Frauen»
und Kindermördern . Nach dem Endsiege, wenn ste
keinen Schaden mehr anrichten können, diktieren
wir unseren Willen.  Ihre hochmütige Auffor¬
derung ist von Frankreich mit der Sprache eurer
Kanonen  und der Spitze eu"er Bajonette beantwor-
tet worden. So wart ihr gute Diplomaten der Re-
publik, die euch dankt." In den Blättern der äußersten
Linken fragt man , ob jetzt das reaktionäre Regime be-
ginnen solle. Im „Bonnet Rouge" heißt es : „Weder
die Zensur , noch die Regierung begriffen die Ungehörig-
keit dieses Tagesbefehls . Nein ! Nern ' Nicht dre
Generale machen das Gesetz!  Nur die Parla¬
mente dürfen im Namen der Natron sprechen. Für
heute wollen wir nicht mehr sagen, sondern die Matz-
regelung des Generals und eine Richtigstellung von
seiten der Regierung abwarten ."

Die feindlichen Berichte.
FranMscher Heeresbericht v. m A>. Dezember, nachmittags

Aas dem Bei laufe der Nacht ist nickt? zu melden, außer ziemlich
großer Artilterietatrgkeitin der 'Hegend von Louvemont  und
C5  F ?anri>stfchrr' Heeresberichtv»m 28. Dezember, abends. Süd¬
lich der Somme  beschoß der Feind im Laufe de« heftig
nasere Linw. nmmmtvch in den Abschnitten wn B e . l oy - en-
B ernv Pr e isoir e und Ab l a,n court.  Unsere Artillerie
antwortete kräftig durch das Feuer der^ wchrbattemen Z. i. weilrg
aussehendr ArftAerietät̂ teit auf dem übrigen - eile der ^rant

Engkitchrr Heeresbericht vom 2«. Dezember. Zwei erstlgrerche
englische Anorifst auf d,e deutschen Graben >n der Nabe von
G oin e t o u t t ES wurde eine Anzahl Gefangener gewartzi. Dre
feindliche Artillerie war sehr tättg auf unserem rechten Blugel nvrd-
lich der Sonnne imd in der Nachbarschaft von Festuaert  und
Pp er  n.̂ Wir antworteten kräftig.

Der ttrieg gegen England.
Eine neue britische Anleihe in Anrerik «».

W . T.-B. London, 21. Dez. (Drahtbericht .) Die
Morning Post" erfährt aus Washington , daß dre

Firma Morgan und ein Bankensyndikat zu Beginn des
neuen Jahres eine neue britische Anleihe rm Betrage
von 50 Millionen Pfund Sterling auf den Markt brrn-
gen werden.
Die Wirkung unsere U-Boote auf die Bersorgmrq mit

Bunkerkohle.
Amsterdam, 21. Dez. (zb.) Die englische Regierung hat

der amerikanischen Regierung ein Memorandum überreicht
des Inhalts , daß in Zukunft Bunkerkohle  sür neutrale
Staaten , also auch für Amerika, nur in sehr reduziertem
Matze abgegeben werden könne, oa der Kohlenvorrat
Irnd das Menschenmaterial io herabgemindet seien, daß die
Kohlen nicht einmal für die Versorgung Frankreichs  aus-
reichen. Der Mangel an Tonnage sei an allem schuld. Dre
englische Regierung bittet , kernen bösen Willen darin zu seben,
wenn unter dem Zwange der Not eine Herabminderung des
Quantums an Buukerkohle erfolgen müsse.
Übernahme der irischen Eisenbahnen in Staatsbetrieb.

W. T.-B. Amsterdam, 20. Dez. Die britische Regierung
hat die irischen Eisenbahnen in Staatsbetrieb
genommen, um dem drohenderr Streik im Süden und Westen
vorpeubeugen.

Aus Kunst und Leben.
* Die Torfwvlle eine deutsche Erfindung . Unter „Kunst

und Selben" brachten wir vor kurzem mtst  Mrttsibumy DC§
„Pvomecherrs". nach welcher es dem Schweden Fegräus aus
Göteborg g-Mnyen sei, aus der To-offaser Zeug herzustelle».
Wr werden darauf aufm«Äs«,m gemacht, daß hier in Deutsch-
lanld schon vor 1908 ans der Torffaiser Torfwvlle hergestellt
wuvde, die sich >vorteillhast vewspimren nnld W Stoffen wöben
Keß. Die Hamellner Dorfwvllfolbrikstellte in den letzten^Jah¬
ren ckne Tovfwolle in voüschicldionen Farlben nnd Qualitäten
her, die zur Hcrstellnug von Decken nnld auch anderen Ge-
weiben, HevrenDeiderstoffen nsw., gebraucht wurden , und ist
anzunehmen , daß die Tvrfwolle jetzt im Krieg als Ersatz für'
Schafwolle guten !Msatz gefunden hat . G. J . A.

C. K. Die größten Bühnengagen während des Kriegs.
In einer Betrachtung der ,'og. „Staryagen " während des
Kriegs führen die „Taill , Nervs" ans , daß die Eirmcchmen
der internationale !i Bsrühmthsiten auch im zweiten KvisgS-
jahr erstaunlich hoch waren . Die höchsten Einnahmen hatten
M Schotte, M EnylwndM und M Italiener — rrämlich äer
schottische Liedersänysr Harrh Lander , der von einem ameri¬
kanischen Mlmtvust verpflichtete Korniker Charlie ChaAtn und
Caruso . Hmrry Länder dszog in England eine wöchentlich«
Gage -von 10 000 M-, in SchaMaNd eühieL er sogar 32 M
Mark für eine Woche. Das Mnkommen Carusos während
peK̂ letz»en..J «ihr«S btzliof sich ans ungefähr 800 000 M. Ehrrlie

Llrinr Chronik.
Theater und Literatur . Marsa v. Sacher - Masoch

bittet uns , siniges in !der Befprechnmg Wer ihren Roman
„Mascha" (arschiensn in der RomanlbeAageam 30. Novemoer
ünter dem Titel „Polnische Gchri-ststellerinnen") richtigzu-
stelben. Sie sei nicht den polnischen Schviftstellerinnen dai-
zwzWen , denn ihr Vater ist ans Lemberg (Galizien ) gsbüctig.
ihre Wntter über .rar nicht Wanda v. Sacher -Masoch, sie
staemnt aus lder zweiten Ehe ihres VaterS mit H'.ckda von
Sacher-Masoch. — Paul Apels  nenes Stück „Der
H ä u P t l i n g", ein Satyrspiel in 3 Akten, gelangt am erstem
Weihnachtsfeiertag am Hambnrger 'Stadttheater zur Ur-
anffühvunq . — Die Uranssnhrung von Karl Rößlers  drsi-
ccktiigom Lustspiel „Die beiden Seehnnde"  findet Mon¬
tag, den 25. Dezember (« ster Weihnachtsfeiertag ), abends
8 Uhr im Deutschen Sckxanspi'Ähaus in Hamburg  statt . —
®iri schönes und wertvolles Waihnrchtsgsschenik Hst der Dichter
Ernst Zahn  unseren Sovdaiten im FeW gespendet, indem er
eine ganze Auflage feines >grohen Romans „Lukas H o ch-
straßers Hans"  dentschen ûnd schweiHmäschen Truppen
zur Verfügung stellte. Die BerteUumg wird durch den Ge-
samtaiusschuß zur BerteAung von Lesestoff >im Feld nnd in
dorr Lazaretten in Berlin nnd die .Zentrallstelle für Ŝvtdaten-
füvsvrge in Bern erfolgen. Es wäre zu wünschen, -daß das
hochherzige Beispiel des gefsierten 'dentsch-schweizerischenDich¬
ters oecht viele Nachahmer färche. — Dvr neue Wiener

Oer vobrudscha-Zeldzug.
HI.

(Schluß.)
Medgidia , Rasova und Eermwoda genommen.
Kurze Zeit nach der Einnahme von Constantza fallt

auch Med gib ia , die bedeutendste Handelsstadt an
der Bahnlinie , in die Hände der nachdrangenden 5Ber-
folger. Ihre Einwohnerschaft setzt sich mrs dem bunten
Völkergemisch dieser Landschaft, aus Tataren . Turken,^
Bulgaren , Griechen, Armeniern , Juden , zigeunern,
rumänischen Bauern und Beamten zusammen, ^ n
Eilmärschen wird der Brückenkopf Cernavoda umstellt.
Wieder wird ein H a n d st r e i ch gewagt, um ihn mog-
lichst rasch und verlustlos in Besitz ö» bekommen. An
demselben Tage , an dem der Oberbefehlshaber dem bul-
garischen General des linken Flügels Weisung erteilte,
„dem weichenden Gegner dichtauf und unverzugllch fol¬
gend ist in Rasova und Cernavoda emzudrrngen , rcp
erwarte , daß Rasov a und Cernavoda  heute abend
genommen sind", traf bei ihm die Nachrrcht ein., daß
der Befehl ausgeführt s-i. In Cernavoda waren ewige
Bataillone , die ahnungslos in ihre Kaserne marschier¬
ten, mit den einrückenden Bulgaren zulammengestotzen.
Es folgte ein zweistündiger Straß e nkampf,  ver
dem die Rumänen größtenteils aufgerreben wurden.
700 Mann wurden gefangengenommen. Der Beriua,
des Feindes , die Donaubrücke  zu Wrengen̂ miß¬
glückte. Die Bogen, dre über den Strom selbst fuhren,
sind nicht zum Einsturz gebracht. Auf der westlichen
und mittleren Strecke dreier längsten Brücke der Welt
ist über einem See und einem Nebenwasser der Donau
ein Stück eingerissen. Mit dem Fall von Cernavoda rst
die gesamte Bahnlinie rm Besrtz der ver¬
bündeten Truppen . , Unverzuglrch wurde der
Vormarsch fortgesetzt und die

Front weiter nordwärts geschoben,
um den heiß erstrittenen wertvollen Besitz gegen feind«
liche Gegenmaßnahmen zu sichern.

Der Generalfeldmarschall leitete mrt \nn :m Gene-
ralstabschef in vorderer Linie die Verfolgungsgefechte.
Er hatte als alter Reitergeneral die G . -r rgtuung , dre
deutsche und bulgarische Kan rllerre  wie¬
derholt mit größter Wirkung einfetzen zu können. Dre
Zahl der Gefangenen , die Beute wuchs täglich. Zwei
sibirische Schützendivisionen, die eben ernttafen , wurden
in das Verhängnis mit hineingerrssen. Sre kamen,
sahen und wurden geschlagen. Ein rumanrfä,er Oberst,
der mit feiner Brigade eine Gürtellrnre vor vLonstantza
halten sollte, trieb sich, von srnnem Stabe getrerrnt,
auffällig im Gelände umher . Man tat rhm den Ge-
fallen und nahm ihn gefangen. Er hatte drei TÄge
lang nichts gegessen und war das wohl mcht gewohnt.
Als gelehrige Schüler ihrer russischen RnckznqsEister
steckten die Rumänen im eigenen Lande «mes , was
ihnen in den Weg kam. in Brand,  kcdes Wohtthous,
jeden Strohschober. Nnr der Erle ihres Besuches
hätten es die Dörfer zu verdanken, daß sw größtenteils
verschont blieben. . . . ,

Bei dem Vorgehen durch dre kmehohen Stoppeln
abgeernteter Maisfelder fielen nur verernzelte « chusse.
Zuweilen stieh man jedoch in Mulden auf neu ein-
gesetzte rumänische oder russische Der-
bände.  Es genügte dann meist ein kräftiger Hurra-
ruf , ihnen eine sttamme Kehrtwendung berzubrrngen.
Die russischen Divisionen bestanden als halbwüchsigen
Jungens , die zmn erstenmal ins Feuer kamen. Für
unsere Bataillone , die käst täglich die Fronttichtung
wechselten, um einzeln« Teile der feindlichenKrafte abzu-
schneiden, bildete in dem gleichförmigen Gelände am
Tage die Rauchwolke, in der Nacht der Feuerschein des
brennenden Tanks von Eonstantza d̂en Kompaß.

Ein Weger -Heldenstückchen.
Wie große Raubvögel umkreisten unsere Flieger

die feindlichen Kolonnen und Lagerplätze. <?hre
Mafchinengewehrgarben stticben über die auseinander¬
wirbelnden Haufen. Unserem rechten Flugei hielten
die Seeflieger die russischen Schiffe vom Leibe. Don
ihren viele« Heldenstückchen sei eines erzählt. Ein
Flugboot  griff weit hinter der feindlichen Front
eine russische Flugstation an , deren Halle loenige Tage
zuvor von ihm vernichtet worden war . Die damals ge-
retteten Apparate standen am Ufer eines Binnensees
im Freien . Die deuffchen Marineflieger enffchlosien
sich, sie unbrauchbar zu machen, und ließen sich in ihrer

KcmuLftenöichcher Viktor Fleischer,  lder bisher M paar
schöne Rom-ane aus dem nwiÄbölhmi'schen Dorf - und Klein»
stadtielben gchchmeBem, hat sM ovstes LasHpii-ell von bet Wioner
Voösbühne « auff (ihren taffen. Es heißt : „Kotlega
Eisenhart"  und ist ein BerwechPungs- und Fntrigenstück.
Die VMSbühE hat sich um drche Ganzheit re« ch bemüht und
eine hübsche Anfführnng Mstande^ gebracht. Das Puvliknm
ging Es die Mftchte.i de? Antons gern ein.

Bildende Kunst und Musik. Der MDHau-er Prozessor
Adobf D o n n d o r f, Ehrenbürger von Weimar  und
E i s e n a ch, ist im MM von 82 Jahren -an Herzlähmung ge¬
storben. — Die große romantische Oper „Die Rose der
Alhambra"  von Profeffor Ernst Hoebel  und Reg:e-
vungsrat Hermann Kunz  fand bei ihrer UrauGührurig aut
der Bühne lder Kasseler  Hofvper Me überaus fteuridliche
Aufnahme . Die gediegen herausgearlbeitetie UrwuMIHrung
durch Äe besten Kräfte der Hofbühne, verbumdem mit einer
vorbildlichen Ausstattung und Szenerie , gewährleistete den
Erfolg des Abends, der für Kassel und die ans großen Städten
heftbeigeeilten MustkfvciunldeM künstlerisches Ereignis be¬
deutete. ^ . .

Wissenschaft und Technik. Wie aus Cambridge
(Massachusetts) geme-lldet wind, ist Prvfeffor Hugo Münster-
b e r >g. wÄhr̂N'd »er ian R-cn̂ckifife CsÄeye-etitif ffi'eü:,
plötzlich gestorben.  Der Name biefeS hervorragenden Ge¬
lehrten war werteren 5tt,eifen hehrmrt gewerlden, als er zmn
AuS-tauschprofeffor ernannt wurde. Ms solcher hielt er in
den Jahren 1910  und 1911  in Berlin Vorlesungen über
Psychologie. -Er organlisterte auch das vom Deutschen Reich
gegründete gr-ohe Am-evikainstitut, ldas die irechfÄfettigen
KUltulLezi-ehungen zwischen der Aü«n ûnd^de>r^ŝ tM -Ŵ kt
söftdevnu-uld krWigen sollte.



_ Nr. SÄS. Krettag, SL. Dezember ISIS.
Nähe auf dem Wasser nieder. Bevor sich die Posten
von ihrem Erstaunen erholt hatten , waren sie erschossen.
Nun wurden die drei Flugzeuge gründlich zerstört.
Durch dre Schüsse alarmiert , eilte aus dem nächsten
Dorf eine fünfzig Mann starke russische Wache herbei.
Die Flieger bestiegen ihr Flugboot und empfingen sie
mit ihrem Maschinengewehr. Erst als sie außer Schuß-
weite waren , kroch die Wache aus ihrer Deckung hervor.

Die geschlagenen Divisionen der Russen und Serben
flohen auf T u l c e a, die der Rumänen auf Horsova
und B r a i l a zu, wo erhebliche Verstärkungen erwar¬
tet wurden . Bulgarisch-deutsche Kavallerie - und Jn-
fanterieabteilungen stießen in den Norden der To-
brudscha nach, um den Feind solange zu beschäftigen,
bis in ihrem Rücken die vorläufig erstrebte Linie , der
nach ungehinderter Wahl alle Vorteile des Geländes
nutzbar gemacht wurden , durch

Feldbefestigungen
gesichert war . Erst dann wurden die Vorhuten in diese
Stellungen zurückbefohlen. Der Feind fühlte überaus
vorsichtig nach. Und wenn er wieder eines der freige¬
wordenen Dörfer besetzt hatte , war er in der glücklichen
Lage, in seinem amtlichen Heeresbericht von seinem sieg¬
reichen Vorrücken in der Dobrudscha und der Erobe¬
rung neuer Ortschaften erzählen zu können.

Während der letzten Feuergefechte traf man häufig
auf den Straßen die mft Hausgeräten beladenen Wagen
geflüchteter, auch deutscher Bauernfamilien.
Der Artilleriekampf hatte die Begleiter versprengt , das
letzte Hab und Gut lag über den Boden verstreut. All-
abendlich rötete sich der Himmel von den Brandfackeln
der eingeäscherten Wohnhäuser und Korn¬
speicher.  Blitzartig leuchteten darüber die Feuer¬
sterne der platzenden Schrapnells auf Ringsum scbwel-
ten in fauligem Modergeruch die verglimmenden Über¬
reste der armseligen Siedelungen . In der Ferne schossen
gelbe Flammen in die Höhe, denen starke Erschütterun¬
gen folgten. Die Russen zerstörten ihre an der Bahn
angelegten Munitionslager . Von brennenden Mieten
holten die Soldaten Arme voll Stroh . Sie entrissen
der Glut die Matratzen für ihr Nachtlager. In den
Mulden leuchten die Biwakfeuer auf. Neben einem
brennenden Haus wird das Zelt für einen Bataillons¬
stab aufgeschlagen. Die Ordonnanz kommt mit der
Unterschriftenmappe.

Auf die atemlosen Kampftage folgt wieder die
organisatorische Arbeit,

und die züngelnden Flammen des nebenstehenden
Hauses halten dazu das Licht bereit.

Der rumänisch . russische Otfensivplan
gegen Bulgarien ist im Keime erstickt  worden.
Auch hier bewährte sich das alte Gesetz, daß die beste
Verteidigung der Hieb sei. Der Weg nach Konstanfi-
nopel ist weiter als je. Dabei haften die Rumänen für
ihren Aufmarsch und Nachschub ein weit kürzeres und
leistungsfähigeres Bahnnetz zur Verfügung . Sie hatten
den Vorteil der inneren  Li nie  und konnten ihre
Truppen ja nach Bedarf in Siebenbürgen oder in der
Dobrudscha einsetzen. Sie haben' sie aber in ständiger
nervöser Unsicherheit mißbraucht. Das taktische Geschick
unserer Heeresleitung und Truvvenführung hat es er-
reicht, daß die rumänischen Divisionen, die das Über-
gewicht schaffen sollten, in Zeitpunkten der Entscheidung
jeweils auf der Eisenbahn sahen.

EreianMe zur § ee.
Auf eine Mine gestoßen.

W . T.-B. Stockholm, 21. Dez. (Eig. Drahtbericht) Nach„Stock¬
holm? TUningln" stieß a» einem der letzten Tage vor Mo der
finnisck-e Personendanipser„Stiftet"  auf eine M,n e und ging
mit der Besatzung und 60 Fahrgästen unter.  Tie russischen Be-

, Hörden halten den Vorfall streng geherm.

Der ttrieg gegen Italien.
Die Kohlen krifis in Italien.

w - T .-B . Bern , 21. Dez . (Drahtbericht .) Den
amtlichen Börfenlisten zufolge sind seit etwa 3 Wochen
rn Genua keine Kohlen  angekommen . Die „Perse-
veranza " schreibt dazu, trotz der englischen Versprechun¬
gen fingen nunmehr sogar die Kohlenvorräte
für die eigentliche Kriegsindustrie an, knapp  zu wer¬
den. Das Blatt führt den Übelstand in erster Linie
auf den deutschen U - Bootskrieg  zurück , der
nicht nur die eigene Zufuhr , sondern auch die Beschaff
.jung der Metalle gefährde.

Oev Krieg gegen Nutzland.
Ein Mordanschlag auf Miljukow.

Sr . Stockholm, 21. Dez. (Eia. Z> ahtbericht. zb)
Großes Auffehen erregt das Geständnis von Sergei
Rohoschijs in der Petersburger reaktionären Zeitung
„Rußkoje Znamja ", er wäre aus der Redaktion dieses
Blattes und aus dem russischen Volksverdand ausge¬
treten , weil der Vorsitzende dieses Verbandes , ihn be-
aufttagt hätte , Miljukow zu ermorden.  Für
diese Ermordung , die die reakfionäre Antwort auf Mil-
jukows Dumarede sein sollte, wurden ihm 3 0 0 R u b e l
versprochen.  Vor dem Volksverdand konnte er sich
nicht weiaern , den ganzen Mordanschlaa anzuhören.
Danach hätte er aber die Kampforganrsotion des Vei>
Landes in der Absicht verlassen, alle Einzelheiten dar-
über zu veröffentlichen.

Nutzbarmachungder Wasserkräfte in Rußland.
W. T.-B. Petersburg, 21. Dez. (Eig. Drahtbericht, Der Ver-

kehrsminister hat in der Duma einen Gesetzentwurf über die N u b
barmachung der Wasserkräfte  für Fabriken, Eisens
bahnen eingcbracht, an der sich Privaluuternehumnge.-t weitgehend■beteiligen können.

Die Neutrcrlen.
Erfolgreiche Verhandlungen in Schweden zugunsten

erkrankter Kriegsgefangener.
W. T.-B. Stockholm, 21. Dez. (Eig. DrahtLerrcht, Die seit

& Tage» unter dem Vorsitz dcsPrtnzenÄarlvonSchweden

__ Wiesbadener Tagblatt._
abgehatteuen Rerhandmiigender Vertreter des Raten Kreuzes van
Deutschland, L terreich-Ungarn und Rußland über Barles-
rungen für erkrankte Kriegsgefangene  gelangten zu
einem befriedigenden Abschluß. Die Beschlüsse werden nunmehr den
Regierungenunterbreitet

Au§ den verbündeten Staaten.
Clam-Martinitz und der Deutsche Nationalverbaud.

Sr . Wien, 21. Dez. (Gig. Drahtbericht , zb.) Der
Deutsche Nationalverband  beschloß, dem Kabinett
Clam - Martinitz  gegenüber eine wohlwollende Haltung
einzunehmen. Clam-Martinitz ist zwar Tscheche , hat aber
die Deutschen befriedigende Erklärungen abgegeben. Der Ab¬
geordnete Karl Hermann Wolfs sagte, der Äabinettschef er¬
klärte uns , daß er berufen sei, viele Dinge durchzuführen, die
seinen engeren Landsleuten unangenehm seien. Ein anderer
führender deutscher Parlamentarier und gewesener Minister
erklärte : Die Zusammensetzung und das Programm des
Kabinetts befriedigen  uns . insbesondere die Berufung
der Minister Handl, Urban , Förster und Baerenreither.
Letzterer ist der erste de-ttschc Landsmannminister seit dem
Rücktritt Schreiners . Außer Clam-Martinitz ist Trnka der
einzige Tscheche im Kabinett Martinitz . Martinitz dürfte die
deutschen Forderungen erfüllen  und die Son¬
derstellung Galiziens , die böhmische KreiSeinteilung , die
deutsche Staatenfrage und die neue Hausordnung des Abge¬
ordnetenhauses auf Grund ües 8 14 durchführen.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Sette 3.
Wiederzusammentritt deS HauShaltsausschuffeS. Sr.

Berlin,  21 . Dez. (Gig. Drahtbericht. zb.) Me i*et „Deut¬
sche Courier " erfährt , wird der Haushaltsausschuß
des Reichstags voraussichtlicham 3. Januar zusammentreten.

Beschlüsse des Bundesrats . W. T.-B. Berlin,  21 . Dez.
(Drahtbericht.) In der heutigen Sitzung des Bundesrats ge-,
langten zür Annahmle: Der Entwurf einer Bekanntmachung
wegen Zollerleichterung  für Waren , die zur Ver¬
arbeitung auf Fett und Ql bestimmt sind, die Änderung Der
Ausführungsbestimmungsn zum Süßstoffgesetz,  die
Änderung des W e i n g e se tze s, der Entwurf einer Vervrd-
nuiig über Veräußerung von Aktien oder Geschäftsanteilen
deutscher Sees chi ffalh rtsg  e se lls  cha f te  n im
A u s l a n d.

* Aus dem „Reichsanzeiger". Der „Reichsarizeiger" ent¬
hält eine Verordnung über die Einschränkung der
Malzverwendung  in den Bierbrauereien , eine Ände¬
rung der Höchstpreise für S o d a, ferner zwei Bekam nt-
machunzen der Gemüsekonserven-Kriegsgesellschajt über
Faßbohnen und Bohrienkonserven,  betreffend
Fabrikationshöchstp reise, und betrefferid die Verpflichtung der
Fabriken , uachzuprüfen, ob sie nicht zu geringer «.« als den
Höchstpreisen verkaufen können, über die einheitliche Bewirt¬
schaftung durch die Gesellschaft und Anzeigepflicht der jetzigere
Eigentümer , bei Bohnenkonserven auch über Kleinhandels¬
preise.

Die Frsgc des österreickischenAusgleichs
mit Ungarn.

W. T.-B. Wie«, 21. Dez. (Drahtbericht .) Dem „Neuen
Wiener Tagblatt " zufolge wurde in der gestrigen Konferenz
leS Deutschen Nationaloerbandes  mit dem künf¬
tigen Ministerpräsidenten Clam - Martinitz  festgestellt,
daß der Ausgleich mit Ungarn  der parlamentarischen
Erledigung zugeführt werde. Die Regierung werde inner»
halb kürzester Zeit die Vorbedingungen für eine gedeihliche
Arbeit deS ReichSrcttS schaffen.

Deutsches Reich.
Eine Antwort auf Scheidemanns

Gclsenlirchener Rede.
Die „Köln. VolkSztg." schreibt Also wir brauchen eine

blühende Jndusttie , blüheitde Landwirtschaft und einen guten
Handel, sagt Here Scheidemann, aber wir brauchen kein
Land. Die Logik ist überwältigend . Wenn unsere Industrie
blühen soll, so brauchen wir Land, o. h. einen erweiterten
Jnnenmaekt , der noch immer den Außenmarkt um oas Zehn¬
ache übertrifft . Oder glaubt Herr Scheidemann, daß nach
>em Kriege der Absatz deutscher Waren im englischen und
wanzösischen Machtbereich der gleiche bleiben wird wie vor
dem Krieg ? Wenn unsere Landwirtschaft blühen soll, dann
brauchen wir unendlich viel Land,  das uns die Futter¬
mittel für unsere Viehzucht geben muß. (Im Frieden führten
wir für rund eine Milliarde Futtermittel ein, zu deren Er¬
zeugung ein Land von Drei Millionen Hektar notwendig war .)
Wenn der deutsche Arbeiter nicht wieder hungern soll im
Kriege, dann brauchen wir Land . viel Land.  Wenn Eng¬
land uns nicht wieder knebeln soll, dann brauchen wir Land,
brauchen wir eine bessere Küste,  Stützpunkte an der
belgischen Küste. Wenn überhaupt dieser Krieg einen Sinn
haben soll, dann den der Eroberung von Land ; und besseren
Grenzen . Land , mehr Land,  das ist der Notschrei
unseres Volkes, der millionenfach zum Himmel dringt . Wer
kann heute vor sein Volk bintreten und sagen: Wir haben
Hunderüausende unserer Beiten geovfett, damit alles beim
alten bleibt, und England in 30 Jahren , wenn im jetzigen
Deuffchen Reich lOOMillinnen Menschen  wohnen,
uns ohne Schwertstteich in sechs Monaten auf die Knie
zwingen kann. — Was uns bedenklich erscheint, im Hinblick
auf das Inland wie Ausland , ist die immer wiederkehrende
Behauptung Scheidemanns und Genoffen, daß der Kanzler
rm wesentlichen ihren Standpunkt vertrete . Wir halten das
einfach für unmöglich,  aber es gibt schon heute viele,
die es wirklich glauben . DaS kann nicht der Sinn des Frie¬
densangebotes gewesen sein, daß wir dem Ausland wieder-
eben wollen, was wir in 30 mühevollen Monaten errungen
aben. Die Preisgabe Belgiens und Nordfrankreichs be¬

deutete, wich wirtschaftlich. die Preisgabe deS deutschen
Westens, und das nach diesem an Siegen überreichen Krieg.

Eine Akademiegründung in Detmold. Sr . Detmold,
21. Dez. (Eig . Drahtbericht. zb.) In D e tm o ld , der Haupt-
staldt des Fürstentums Lippe, wird in allernächster Zeift eine
Füvst.Leopolld-Wadeimie für Verwaltungswissen¬
schaft  eröffnet werden.

* Ein Journalisten -Jubiläum . Berlin,  21 . Dez. Dir
„Boss. Ztg ." meldet : Der Chefredakteur der „Voss. Ztg."
Hermann B a chm a n n vollendet morgen daS 60. Lebensjahr.

I5«er und flotte.
Die Beerdigung des Generals v. Fabrik. W. T .-B.

Karlsruhe.  21 . Dez. (Drahtbericht .) Die irdischen Reste
deS st'ngist verstorbenen Generals der .Infanterie b. F a b e ck
ivurden gestern nachmittag auf dem Friedhof des StadttmlS
Mühlburg mit militärischen Ehren zur letzten Ruhe bestattet.
Unter dom Leichengefolgebefand sich auch Se . König!. Hoheit
der Großh erzog von  B ab  en . Der Sarg war mit zahl¬
reichen Kranzspenden goschimückt, darunter einer solchen des
Königs von Württemberg und der Offiziere des Generalkom¬
mandos des 13. Armeekorps.

ttu§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Wintersanfang,
Die astronomische .Jahreszeit des Winters beginnt am

2 2. Dezemb  e r, um 4 Uhr 68 Min . vormittags , und währt
bis zum 21. Marz 1917, 6 Uhr vormittags . Heute erreicht
die Lonne ihre grüßte südliche Abweichung vom Äquator,
23« 27', sie erhebt sich mit ihrem Mittelpunkt an diesem Ta«
mittays um so weniger hoch über dem Südhorizant , je weiter
man nach Norden kommt: in Süddautffchlamd 18ĥ °, in Novd-
doutsckland nur 1214°, und am >nördlichmi Polarkreis 0», d. h,
die Sonne wird dort mittags eben noch ein WoLchen sichtlxrw
Wieder nördlich des Polarkreises bloibt sie um die Winter-
wende um so länger gänzlich verborgen, je näher man dem
Pol ist, und an diesem selbst scheint die Sonne während eines
halben Jahres überhaupt nicht. Aber wie schon in unseren
Breiten dre Nächte um die Zeit der kürzesten Tage durch Die
Dämmerungen morgens und abends fast eine Stunde länaM
erhellt werden, verkürzt die Dämmevung die Polarnacht pol»
wärts immer mehr. Umgekehrt wird die Dämmerung gegen
die Wendekreise hin immer kürzer. Mft dem astronomifchen
Winter stimmt der meteorologischekeineswegs überein dieser
umfaßt vielmehr die Monate Dezember, Januar , Februar
Die meteorologischen Jahreszeiten eilen den astronomischen
um etwa 3 Wochen voraus , die Mitte der Wtestsn Jahres¬
zeit fällt in die Mitte des Januar , ebenso die Mtte der-
wärmsten Jahreszeit in die Mtte des Juli . Innerhalb des
größten Teils vor: Deutschland beginnt der Winter gewöhnlich,
doch nicht immer , um die Jahreswende fein Regiment
zu entfalten . ■*' v v * sf
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_Freiwillige Meldungen zum vaterländischen Hilfsdienst.

dtesich M für den vatEndi-
schen HÄMiienft zur BerfiMmg stellen wollen. muffM sich Ser
den mEitäriilschen DiWiffftcllon (JnsperttoEi , Brigaden.
Dvtlrillonem. BezttckskommiMckrs, Lazaretten , Prowanbmn .w,
Depots und dergjlSiche« ) meW>en. bei betten der HttfÄnenu-
pfüchttge in Tätigkeit treten will . Wenn Ernstellrmg m
Wiesbaden  erwimscht ist. hat >die Meldung 6* her oe-
treffenden Behörde in Wiesbaden  und nicht bo, dem
G-arnisonkom-mian dr> in Frarckfurt a . M. zu erfokgon.

— Kriegsauszeichnungen. Mit iyem_©tfermieii Äceua
2. Maffe wunden der Unteroffizier rat Rfift ^ eckart.-Reyt . , >
Karl Heß und der Gefreite ,in der Res.-^ n>s.-U>wmtu >n^-
kolrmne Hans Heß'  Söhn « des Pvinackers Peter H«U rn
WieSb-ckom und mit der Hess. Tapf^ eittrneÄmlle d»ck
Artillerieleutnant d. Ras. Cond. Phil. Karl K r o t h. Inhaber
des Eisernen Kreuzes 2. Klasie. ausgezeichnet.

_Noä , immer die Tafelapfel . Durch die LewMtung
vom 7. Okwber über Höchstpreise für Äpfel waneii dÄanut-
lich Tafe-läpfel von den Höchstpreisen freigÄafff,n. Dickei soll-
ten als Tafeläpfel „ausschließlich gepflügte , sortierte und in
^ -7i£i&n»t* Wer «•« . « cg-* M »$•
Murmung war . daß es plötzlich in Deuffchlawdnur AochTnfel-
äpfÄ gab. di« zu unglauiMchsn Preisen verkaust wuöden. 2L*
ein Beffpiel für die Wirkung dieser Verordnung darf d-e wr-
fährung igelten , die der Berickstsrstatter des Wgeordneten-
hanses über Ernährungsfrayen Dr . H ö s ch (Nculirchen) dmm
Verkauf seiner Apfelernte gemacht hat . Gin Händler bot ihm
für den Ertrag feiner Apfelbäume eine gewisse sinnme , dre
dem Wert der Ernte nicht entsprach. MS der gebotene Preü>»
deshalb beanstandet wurde, erklärte der Händler , er wurde
den Preis um ö0 v. H. schöben, wenn die Äpftl Es den
Körben in ihm gehörige Fässer eesMttet wurden Durch
diese höchst einfache Manipulation verwaickStten pch naml .ch
die Äpfel plötzlich in Trfeläpfel . Man hat nun Versucht- dem
Schwindel durch andere Definitionen  des BcHrrffs
Dafeläpfel beizickmrmen. Die Preisprufutigtstell e Grotz-
Berlin will unter TafeläpfÄ „gqtfliukte. müMhst gl-e^ maß .g
sortierte , zum Rohgenutz geeignete Apfel. welchen alle
wurmstichigen, verkümmerten . angefaMt« '
mäßig kleinen, una -tfth -ilicheu. putzigen und tMrackt-n
Früchte ausgefonbert stnd . versteher.. Da -' ^rtegs -
crnährungsamt 'hat demgegenüber dem Standpunkt
vertreten , 'daß Wirtschaftsäpfel durch Sortie¬
rung und sorgfältige Berpaauing nicht c u
Tafeläpfeln werden.  Mit bloßen Deftttitioneu fft
also dem Apfeliwucher nicht beizukommen. Die Folge ist. daß
l»ei >dem bevorsteheicken Weihnachtsfeftz lwo nach altem
Brauch der Apfel eine besondere Rolle sp'elt , der Verbraucher
auch für diese Fruckit. bei der lberechtigte Gründe für^eine er¬
hebliche Verteuerung durchaus nicht zu ftrcken srad. Preise zu
zählen hat (wenn er dazu in der Lage ist), di« nur als
Wucherpreise zn bezeichnen sind. , .

— Höchstpreise für Bohnenkonierven. Durry sine Verord-
nuua der Gmnüs«konfbrven-Kriegsg.esellschaift. m. b. H-. vmn
16. Dezentber 1816 sind die folgertden Sabrik « tion » -
Höchstpreise  für Bahnerckonferven in luftdicht verichlvlst-
uen Böhältniffeii festgesetzt worden : Junge Schnitt - nick
Brechbohnen 66 Pf .. Junge Schnitt - nrck Brechbohrwu.
1 Qualität . Krug -Perlbvhnen und Krug -Wachsbrhneu 70 Pf ..
Stanaewbolmen aller Art aus norddeutschen « äbrttsn 7o Pp.,
au« Fabriken BvhernS, Württembergs . Badens und G.paß-
Lothüingens 85 Pf .. Junge , große Bohnen 83 Pf .. Junge,
große Bohnen. 1. Qualität 1.63 M. Die Preise verstthen sicy
«lr i / I Dose von 806 «cm. Rauminhalt . Die Klein-
Handelspreise  wecken in Üblicher Form verrechnet. Zu¬
nächst wird zu !d«m FabrAattonspreffen ein Paufchüffatz für
Fmcht von 5 Pf . auf die 1/1 Dose (auf die übrigen Dffen-
größen euffpvechend weniger ) zugefchlagm. Hierzu wird ein
Auffchlag von 26 Prozent hiriMgerochnet. Dieser Auffchlsg
stellt Sine Entschädigung der Unkosten des Groß - und Klein-
hcmdÄs sowie dessen Gewinn dar.

- « riegerheim Eisernes Kreuz. Am letzten Sonntag hatte
Herr <5 au ß mann  die Verwundeten zu der X . Krieg er-
n n t e r h a l t u n g , verbunden mit . einer Weibi-achtzb-scherung,
einoeladen Die Gaste waren so zahlreich schienen, da» lwcs Platz¬
en besetzt war. Unter strahlendem Werhnachtsdaum wucden du
alten lieben Wethnachisbeder gesungen und eme zu Herzen .zê nde
Wribrachtsanlvrache gehalten. Dann kam der heitere Teil der Der-
^ltalluna Fiäwein Hedi und Erna Hertel zusammen mit. Herrn

stnelten derschskdene2.rios sü̂ Ceüo und
^ itt Boucker und Frl Arheilg-r unterhielten die Verwun-

mit anivrechenden Lickern, während der Hunwrrst Kraus zur
^ Ab nd gettAe Solchzenen vortrng. Alle Künstler erntete.:
rckckcn Beifall. Kamerad Ott als Weihnachtsmannmit großem
Sack und riesiger Nute brachte dam, »uni Schluß den Feldgrauen
Überraschungen, die er . in humorvoller ^ isi lckeni Änwesindenirderr̂ ckte. Wie wrr Horen, wnd der 6 0 000 . -d ei u cy er . un
Krieaerheim erwartet, gewiß ein Zeichen dasur, wie sehr das Hemr
seineni ftweck emspricht. Herr Haußmann hat die inchtbenrlanbtcn
«-nwmiäten auch für die Weihnachtstage wieder cmgeladen Es
werde'! nachmittags Preiswettspiele veranstaltet. Bisher fanden
schon 168 Pr -lLwettspiele im Kriegerheim Eiiernes Kreuz, -.uyeii-
straßê ln, ^ ie Nr. 87 der „A n ste l l u n g s - Nach.
v i rf+ctt" lieot in der Geschäftsstelle des „Wiesbadener Tagolatts
ur all. einê en MnE offen. - Die Polizei Hai em Frachtstück rnrt

Sup ven würfeln  beschlagnahmt, welches irgendwo von einec
Solle wea oestohlen wurde. Der Eigentümer kann stch ans Zimmer
% V & I. Pvbzeidirektionmelden. — He» Bäckermeister
ilarl Di ° bl Blücherplatz6, legt Wert daraus, festgestellt zu sehen,
bafc c? nickt mrt dmsi BackwmM» Diehl identisch ist der das
Mcbl st reckungsmittel  verwandt hat und deshalb vom
Schöffengericht bestraft worden sitz

Israelitischer « ottesdienst- Israelitische 8uIU « « e*„ i n d c Svnaqoqe: Michelsberg. Sabbat - Chanukka, den
K. Dezember. Freitag: abends 114 Uhr, Sabbat: morgens 9 Uhr,
'iieediat 1t, Uhr, Fngendgottesdienst nachmittags 3 Uhr. Ansgang
abends 520 Uhr. ^Gottesdienst im Gemeindesaal: Wochentage:
morgens V'A Uhr , nachmittags4% Uhr.

Alt . Israelitische Kultusgemein  de. Stzuagoge:
Kriedrichstraße S3. Frettag: abends iVi  Uhr , Sabbat: morgens
äy, liht Prckigt lO’/i Uhr, nachmittags3 tlhr, abends 526 Uhr.
Wochentage: morgens ly«. Uhr , abends 4 Uhr.

<r„ i d Thora - Berein (E . V.) Wi es b a d e n,  Nero-
itraße 16 Sabbat Eingang 4 Uhr, morgens 8.36 Uhr, Acupaph
r)30 Uhr Mincha 4 Uhr, Ausgang 5.20 Uhr. Wochentag-: morgen-
'(Ho Uhr', Maarrs und Schurr 5.26 Uhr.

Provinz Hessen-Nassau.
»eyierungsbezirk Wiesbaden.

— »rankftrrt a. M., 26. Dez. Die von- Verba n d M i t t e I -
d e« t ! LerJu  du str i e l l e r m Franksurt a. M. und Oneu-
bacb a M adgehaltenen öffentlichen Mftgliedcrverwmmlungen cr-
ttraie^ sich ckn?sregen Besuches. Mit großem Interesse nahm«

_ Wiesbadener Tagblalt.
die Zuhörer die von Herrn RegiermtgsratL. Buck , Dullttdorf, klar
und sachlich erörterte,: Themen .'Knegssteuergesetz und Desttzstra
gesetz und Warciiunlsatzsteiter" aus. »ud die sich anschiietz-nde .ebhast
Diskusstml zergte, wre groß die U»Uarheit-n und MelM.iig
schiedenheiten Iner noch sind. Wir glauben, daß Hc» Negr» m g.
rat Buck viel zur Aufllärmig der Fragen oeigetragen hat.

b.  Die, . 2C. Dez. In der Marmorw-rensabnk von TYckerhoff
n Neumann entflohen  von den dort dcschastlstenl > ^
s a rrg en en aus der hiesigerl Slrcchmstalt zwn Mamr. kon
bisher noch mcht ernnllelt werden

Gerichtssaal.
r . Braubach. 20. Dez. Eine Bauers kr au « Oi *« <

Heini wuide wegen Überschreitung »er . ^
preise  vom hie,.gen Schoffengtttcht zu 90  M . Eeiopraie nn°
Tiacuua aller 5io,len verurteilt. Es handelte sich um ,« ) Eier, die
für 30 und 32 Ps. dos Stück abgegebenwnrden.

Neues aus aller Wett.

SFÄSHdE 'fe?,̂ «^
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MMnm « • jeg ;Xg “ IguiSÄja , ™ dt,

Handelsteil.
Banken und Weltkrieg.

II.
Die bisher einschneidendste MeSnahme v.ur Stärkung

der deutschen Valuta im Auslande wurde durchdenE 1
CcvkcnverordnuDg  vom 27. Januar l l̂o ge

troffen. Die Not der Zeit ließ es der Reichsbauk unerlal-
lieh eischeiren , den gesamten Handel in ausländische
7ah.luii2smitt.e1n unter ihrer Leitung in einer Zentrale be
deniet i<mn Banken und Bankhäusern zu konzentrieren, die
bereits bisher die wesentlichsten ^ s mternattonal
Devisenverkehrs gewesen waien . ^ * ^ veitlre ^ hädi-
Maßnahmen W »

halten : dem von allen gewünschten und von manchen
auch während des Krieges kür en eichbar erachteten Ziel
den Stand unserer Valuta im Ausland wmdcr bis jn
Nähe der Wechselpaiität zu heben, wud Arbeit her
7ukunit gewidmet sein müssen. Diesem Bestreben haben
ln«besondere die unablässigen und erfolgreichen Be¬
mühungen unserer Mitglieder um î cheTWe A-

Jtpt e K n“ Sten . “ Wiederholten Vorstellungen
L ^ rVerbandes Rechnung tragend hat die Reichsregie-
rüug durch die Verordnung vom 29. August d. J. das mchl
imbeträchfli che Hindernis, welches das Kursveroffent-
lichungsverbot vom 23. Februar 191o diesen Bemühungen
bis dahin entgegengestellt hatte, beseitigt, indem sie Mit-
teii unsren der Banken und Banklirroen an ihre Kunden
üb^ Verkaufsp reise  ausländischer Wertpapiere für
stitthaft erklärte. Ungefähr zur gleichen Zeit und dem
-Sen Ziel dienend erging die Bundsratsverordnung vom
!3 August 1916 über die m e 1d u n g / . u s I a n d i-

Morgen-Ausgabe. Erstes Statt . Nr» 62^
an ihm liegt, zu fördern. So haben wir, nachdem die
Reichsbank am 14. Juni 1916 die Gebühren im Postschecfc-
kehr der Reirhsbank gegenüber den bis dahin in Kran be¬
findlichen Bestimmungen erheblich ermäßigt hat, auf ein
gleichartiges Vorgehen unserer Mitglieder hingearbeitet.
Am 1. September 1916 ist von der Vereinigung Berliner
Banken und Bankiers für ihre Mitglieder beschlossen wor¬
den. die der Kundschaft im Postscheckverkehr zu berech¬
nenden Gebühren vom 1. Oktober 1916 ab auf die Sätze der
Reichsbauk zu ermäßigen; weite Kreise unserer Mitglieder
haben sich diesem Vorgehen bereitwillig angeschlossen. —
Im Interesse einer EnÜastmig der Reichsbank haben wir
unseren Mitgliedern ferner angelegentlich und erfolgreich
empfohlen, die Haltung barer Kassenbestände nainenmca
an den Vieiteljahrsterminen auf das mindest mögliche Mal»
einzuschränken. Nicht bloß an unsere Mitglieder, sondern
such an weitere kaufmännische und gewerbliche Kreise
richten wir die dringende Bitte, sich im Gesamtinteresse
diese Beschränkung ihrer baren Kassenhaltung auch in der
Folge, und zwar namentlich bei der bevorstehenden Viertel'
jahrswende, aufzuerlegen.

Berliner Börse,
S Berlin, 21. Dez. (Eig. Drahtbericht) Bei große»

Zurückhaltung eröffnete die Börse mit zum Teil niedrigeren
Kursen, so namentlich für Rüstungswerte und Schiffahrt*--
aktien. Im Verlaufe wurde die Stimmung entschieden
fester, ohne daß jedoch die Umsätze größeren Umfang an-
nabmen. Aber Bergwerksaktieu, insbesondere Phönix, ge¬
wannen Kursbesserungen. Auch oberschlesische Werte,
wie Oberbedarf und Caro, fanden zu höheren Kursen
F auf er Ferner waren Braunkohlenaktien mehr beachtet.
Der Anlagemarkt blieb bei behaupteten Kursen ruhig. In
3proz deutschen Anleihen entwickelte sich zeitweise regeres
Geschäft.

Banken und Geldmarkt.
* Ein neues Rubelausfuhrverbot in Rußland ist nach

einer Stockholmer Meldung des „Berl. Lok.-Anz. erlassen.
Das Blatt meldet : Infolge des erneuten Sturzes des Rubel¬
kurses, der lm neutralen Ausland um 25 Proz. gefallen ist,
hat das Finanzministerium in einem neuen Erlaß jede Ver¬
sendung russischer Banknoten ins Ausland verboten.

Industrie und Handel.
* Auch eine Erhöhung der fiaarkohlenpreise. Die

Königliche Beigwerksdirektion Saarbrücken teilt mit, daß
ihie Richtpreise für Kohlen ab 1. Januar u. J. eine Er¬
höhung von 2 M. die Tonne erfahren. Die neuen Abschlüsse
weiden für die Zeit vom 1. Januar bis Ende März 1917
getätigt. , . . .

* Den Harkortschen Bergwerken und chemischen
Fabriken zu Schwelm und Harkorten, A.-G. in Gotha, ist es
möglich gewesen , ihre Belegschaft in Siebenbürgen wesent¬
lich zu verstärken, so daß der Betrieb zurzeit wieder in
größerem Umfange auf genommen werden konnte.

* Salzbergwerk Neustaßfurt. Wie mitgeteilt wird, ge¬
langt am 20. Dezember eine Ausbeute von 200 M. für jeden
Kux der Gewerkschaften Salzbergwerk Neu-Staßfurt und
Salzbergwerk Neu-Staßfurt II zur- Verteilung.

* Die Königsberger Walzmühle, A -G., ist für 1915 mit
einer wesentlich geringeren Dividende wie die vorjährige
(20 Proz.) zu rechnen.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  21 . Dez.

Frühmarkt.  Preise unverändert.
Vr. T.-B. Berlin, 21. Dez. Produktenmarkt.  Viel

Neues über den heutigen Produktenverkehr ist nicht zu be¬
richten. Das Angebot blieb für fast alle Artikel sehr ge¬
ring Außerdem machte sich bereits die Nähe der Feier¬
tage bemerkbar, so daß die Umsätze sich in bescheidenen
Grenzen hielten . Nur in Industriehafer und Seradella kamen
einige Abschlüsse zustande.

sc h e rund  im Ausland befindlicher Wertpapiere.
Die deutschen Banken und Bankfirmen haben sich der
itaen durch diese Verordnung auferlegten umfangreichen
Arbeit trotz ihres zeitlichen ZusammenfaUens mit der Aus-
„abe  der fünften Kriegsanleihe und trotz der starken Ver¬
minderung ihr es Ai bei tspersonals durch den Krieg unter
besonderer Anspannung ihrer Kräfte im vaterländischen
Interesse in verhältnismäßig kurzer Zeit entledigt, wobei
wirunseren Mitgliedern durch Aufklärung über zweifel¬
hafte Fragen vielfach unterstützend zur Seite stehen
konnten. Der deutsche Besitz an ausländischen Wert¬
papieren würde allerdings für unsere finanzielle Kneg-
ührrnrg noch erheblichere Bedeutung haben gewinnen

können, wenn sich nicht große Teile desselben beim Kriegs¬
herrn im feindlichen Auslande  befunden hatten,
eine  folge verfehlter und erst durch eme ui diesen lagen
ergangene Bundesratsverordnung den Bedürfnissen der
finanziellen Kriegführung angepaßter stempeirecntlicher Be-
stimmurgen. vor welcher unser Verbann und die von ihm
veranstalteten Bankiertage vor dem Kriege wiederholt, aber
leider stets vergeblich, gewarnt haben. Auf diesen Zu¬
sammenhang auch an dieser Stelle hinzuweisen, halten wir
im Interesse künftiger besserer Berücksichtigung sachver¬
ständiger Vorstellungen für nötig; auf der anderen Seite

1 glauben wir uns durch den gegenwärtigen Stand der Kriegs¬
lage zu der Hoffnung berechtigt, daß die völkerrechts¬
widrigen Eingriffe feindlicher Regierungen m das ihrem
Schulze anvertrauie deutsche Privateigentum zu einer
dauernden Schädigung der deutschen Besitzer mcht fuhren
werden, daß ihnen vielmehr für jeden solchen Reehtsbruch
der Feind nach beendetem Kriege vollen Krsatz zu leisten
ui «« wird»

Als eines der wesentlichsten Mittel zur Stärkung der
Reichsbank hat unser Verband bereits in den Jahren vor
dem Kriege die Verbesserung unseres Zahlungswesens
durch Hebung des bargeldlosen Zahlungs¬
verkehrs  gemeinsam mit anderen sachverständigen
Körperschaften auf das entschiedenste verfochten. Unsere
erneut erhobene Forderung der Beseitigung des den bar¬
geldlosen Zahlungsverkehr hemmenden Scheck-
stempels  ist durch eine inzwischen in Kraft getretene
Novelle zum Reichsstempelgesetz erfüllt worden, während
der "leichzeitig in Vorschlag gebrachte Quittungsstempel,
welcher gerade für die bargeldfreie Zahlungsweise eine
erhebliche Belästigung und Erschwerung mit sich gebracht
hätte, ei freulicherweise keine Annahme fand. Zur weiteren
Heb uv" des Scheckverkehrs hat sich die Reichshank durch
ine Bundesratsverordnung vom 30. August d. J. ermächtigen
lassen auf Antrag eines Girokontoinhabers von ihm ausge-
steUte’ weiße Bar- oder Verrechnungsschecks mit einem
BestäJigungsverinerk  zu versehen, durch den sie
sich zur Einlösung der Schecks innerhalb der gesetzlichen
zehntägigen Vorlegungsfrist verpflichtet. Auch innerhalb
des Kreises seiner Mitglieder hat der Zentralverband sich
lebhaft bemüht, den bargeldlosen Zahlungsverkehr, soweit

Handelsregister Wiesbaden.
In das Handelsregister Abteilung B Nr. 147 wurde bei

der Firma: „Direction der Diseonto - Gesell-
schaft,  mit dem Hauptsitze in Berlin, Zweigstelle Wies¬
baden “, folgendes eingetragen : Die Prokura des Johann
Neuberth ist erloschen. Dem Direktor Karl Otto
Aldenhoven  zu Frankfurt a. M. ist für die Zweig¬
niederlassung Wiesbaden Gesamtprokura dergestalt erteilt,
daß er in Gemeinschaft mit einem persönlich haftenden Ge¬
sellschafter oder mit einem anderen Prokuristen rechts¬
verbindlich zeichnen kann._

Briefkasten.
flttt e a tfflfttoM« M «Bitttatwur XagMatt» hfaittnorlet nur
Vnfitam ta Briefe #« , und zwar atme NeüNSVervindUchke# BtlprechW, -»

linnen nicht aewälirt werdend
Berlin. Zlach Ihrer Darstellung des Sachverhalts lregt e«

Grund zu sofortiger Kündigung nicht vor. Die mündlichni Berei»
karungen sind binoend. Auf den vaterländischen HdsÄiewt kan»
stch der Mieter mcht berufen, wenigstens jetzt noch nicht.

Backordnung. Hoiitgluchen dürste zu den Backwaren gehEN.
denn er wurde stets auch von den Bäckern gebacken. Wir empschle»
Ihnen , um sicher zu sein, dteserhalb eme Erklärung des Magistrat«
zu veranlass«!. , „. . „

R. R. Der Vermieter ist verpfllwtet, snr eme genügende Er-
Wärmung der Wohnung zu sorgen. Von etneul Wohlwollen kann
hier keme Rcke sein. Sie muffen den Vermieter auf den Manger
ausmettsam nwchen, Abhilse verlangen und wenn diese nicht er-
folgt, können Sie auf Kosten des Vernneters die Zentralh« r>m«
selbst̂ irgansen^ie ^ oumungsklage gegen einen Kriegsteu'nckmer
kann wohl anhängig gen»acht, aber nicht durchgesührt wecken nament¬
lich nicht gegen einen solchen, der seinen veriragtichen Verpflrchtnnger.
tmiTifiHUHlt

U. R. Die Kriegsunterstützung bettägt seht für die allem-
stebenbe Ehefrau 51 M. (20 M. staatliche Unterstützung und 31 M.
Zuschuß der Stadt) und für Eheftauen mit emem Kind 68.50 M.
^ " swrtschrnmns. Das Verderben des Muses dürfte ans den Ztnk-
topf' zurückzusuhren sein, bei deren Einsührung gelegentlich der Ab-
lieieiung der Äupsergegenstände übrigens von der Benutzung zum
Einkochen abgeraten wurde.

Kraae. Hat vielleicht jemand Angehörigem, Jnsanterre-Regi-
ment Rr. 118, 1. Ersatz-Bataillon, 1. Kompagnie, in Worms?
Adresi«, bitte im „Tagblatt-Hans", eine Treppe, nickerzulegen̂ ^

Die Morgen-Ausgade umfaßt 10 Seiten
und die Verl agsbeilage„Der Rouum"._

$a «j>tf« rlft!eüft : » . Heger vor #.

fermnw -rnich für wutiche Polititz A. Hegerb - rst, für  il #»Iai,» »E:
v ». Dhil . ft Sturm;  für den Unlerbalwngsleitz B, »• Nauendorf; für Nach.
tMÜm aas Wiesbaden und den Nachbardezirfe» I . B. H. Df ef enbach;  für
»Serichtafaaf'g C Diefenbach: für „Svorr und Luftfahrt" : I . B. . E Lobaiker;

^ermiichteS " und den ^Briefkasten" : C. Losaiker : mr den Handelrteil W. » »:
für dir » nuuen und ReNamen: H. Dornanf:  sämtlich in Wi-svaor«.

- und «erlag der L. ScheNenbergsch -u Hof-Buchbruckerrrin SSteitaMk

CtteMmM »er Schrfftketnin, 12 dt» 1 Ubr,
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1) Deutsche Hypothekenbank
in Meiningen,

4°/0 Prämien -Pfandbr . v. 1871.
46.Serienziehung a.l .Dezember 1916.
Prämienziehung am 2. Januar 1917.

Serie 82 33 44 141 160 157 811
982 883 338 408 480 454 465
502 570 57 » 611 650 659 672
825 833 870 901 926 1053 1061
1065 1089 1097 1109 1118 1174
1236 1250 1275 1279 1318 1380
1450 1451 1474 1489 1524 1526
1575 1735 1744 1765 1768 1788
1806 1948 1949 2600 2029 2053
2066 2172 2179 2266 2847 2348
2365 2412 2415 2448 2455 2544
2577 2623 2641 2644 2654 2690
2736 2756 2816 2822 2857 . 2026
2963 2970 3041 3101 3104 314»
3196 8236 3272 3285 3381 3438
346 » 3563 1578 3602 3637 3698
3731 3775 3840 3850 3863 3873
3971.

2) Freiborger Staatsbank,
2 °/0 100 Fr.-Lose von 1895.
61.Prämienziebg . am lO.Novbr . 1916.

Zahlbar am 1. März 1967.
6972 (600) 32417 (400) 36687 (600)

46632 (600) 46212 (2000) 47748
(10,000 ) 49243 (1000) 66196 (600)
69039 (600) 67184 (600) 68818 (600)
71676 (600) 72070 (400) 73637 (600)
74340 (600) 76664 (400) 78321 (400)
78967 (400 Fr .)._

3) Genueser 150 Lire-Lose
von 1869.

94. Verlosung am 3. November 1916.
Zahlbar am l . Februar 1917.

(Ohne Gewähr .)
Die Nummern , welchen kein Be¬

trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
200 Lire gezogen.

241 266 402 407 673 708 896 936
1116 136 164 374 731 787 2097 174
236 268 269 641 646 671 767 786 839
864 890 987 8067 201 329 339 376 443
666 666 711 721 877 4062 290 299 303
476 696 643 863 866 913 966 5436 604
726 826 909 976 6046 114 174 200 381
626 628 631 683 602 700 746 746 7061

098 106 128 187 270 300 442 463 466
489 496 684 822 939 944 978 8064 235
296 608 772 9117 162 189 196 1600)
228 266 263 301 (600) 436 480 729
741 771 786 863 888 946 10080 086
142 167 173 376 483 499 621 658 707
713 985 11007 042 166 226 433 636
668 618 807 868 891 896 948 966
12018 061 169 232 468 671 898 15032
038 047 067 063 086 100 166 178 210
367 490 649 687 683 744 766 824
14066 071 167 169 (290) 398 441 651
684 722 (290) 987 15002 009 110 122
228 236 676 818 872 899 991 16067
093 208 216 407 475 662 679 727 799
17070 080 116 290 830 18024 063
356 389 486 613 633 671 692 696 716
744 792 808 847 918 19060 206 298
306 616 664 616 660 20031 206 218
434 467 471 509 687 (600) 623 668
840 942 943 (4000) 21081 241 326
483 484 624 648 622 832 22092 236
306 466 646 662 723 736 848 858 965
(290) 974 986 24187 214 286 288 376
443 479 620 639 692 699 686 778 798
976 24126 168 229 243 244 637 664
965 25048 181 330 333 403 481 744
26012 133 187 300 372 661 723 861
948 27213 312 671 28066 067 086
(290) 186 408 447 469 708 772 792
808 29121 214 380 626 693 642 763
(290) 846 861 931 970 40062 088 479
618 678 806 838 41093 163 337 380
436 462 639 676 691 624 696 719 861
936 32166 370 374 397 692 646 34006
037 082 266 352 620 660 663 661 683
726 924 939 976 34220 261 327 447
666 673 697 714 896 (290) 909 929
35006 019 043 128 236 (600) 313 449
606 644 688 703 767 800 36069 064
066 216 228 246 267 273 294 623 612
663 736 811 891 37011 108 166 242
(1600) 283 456 600 620 874 38017
026 039 196 222 348 412 606 696 716
726 746 946 39109 110 132 167 238
274 279 294 374 393 417 427 493 698
717 833 846 848 40007 103 247 311
437 462 731 876 949 41077 163 194
418 444 606 617 803 829 934 972 974
48007 267 271 282 341 387 388 404
444 498 648 663 881 963 966 43006
017 026 031 142 168(290) 180 203 389
466 (1000) 488 866 871 877 898 44029
(290) 046 048 077 128 131 323 381
433 441 618 688 620 845 700 900 966
(1000) 967 45424 480 661 689 642
654 702 709 768 786 877 46131 (600)
354 362 366 622 664 668 708 762 791
976 47002 089 231 276 466 681 656
668 (290) 48041 070 167 194 213 242
264 300 329 379 413 639 649 679 700
712 716 730 767 809 837 49036 127
390 469 716 849 976 50038 046 279
311 492 683 628 662 893 967 51003
066 187 247 370 414 472 621 639 647
797 818 921 981 52107 146 263 278
497 600 614 606 609 846 955 990
54010 389 560 788 933 54027 047
089 097 373 377 486 498 619 699 773
862 983 989 55167 195 309 318 602
(1000) 691 (290) 866 888 56167 170

188 222 287 362 431 462 664 736 760
777 868 872 57161 210 212 242 296
329 428 (600) 462 502 669 749 862
901 999 58003 332 604 806 848 940
59007 018 126 137 160 169 267 296
332 647 796 988 60088 113 117 146
150 214 244 287 481 484 636 676 680
683 671 791 899 920 929 971 61088
194 221 263 406 456 692 706 748 797
852 860 68099 107 133 (40,000 ) 347
471 671 766 846 891 930 63060 088
136 166 271 377 460 464 609 627 724
741 769 793 982 64229 481 603 638
644 823 908 909 932 65168 270 286
292 321 361 392 766 782 814 864 882
918 952 66082 117 142 166 313 396
629 636 663 683 699 738 761 827 898
994 67078 113 232 392 433 462 679
766 817 967 68029 277 317 319 397
820 69299 370 493 495 619 699 626
663 661 662 771 889 923._

4) Oesterreichische
Südbahn -Gesellschaft,

3 °/0 und 4 °/0 Prioritäts -Obi.
Eine Verlosung hat in diesem

Jahre nicht stattgefun den.

5) Türkische 400 Fr.-
Eisenbahn -Losa von 1870.

281.Verlosung a. 29.u.30.Novbr .1916.
Zahlbar am 1. Januar 1917.

Die Nummern , welchen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
400 Fr . gezogen.

296—300 301—306 1701—705
17066—070 26741—746 33296- 300
34616 617 618 (2500) 619 620 681—
686 43266—269 270 (1000) 54671—
576 73816—820 74686—690 75296
—300 311—316 83796- 800 85686
—690 86081—084 086 (2000) 761—
765 87241—245 89426—430 103081
—086 104106 —110 921—926 107316
—320 115926 —930 118271—274
275 (1000) 120321—326 126966—
960 133231—235 135986 —990
136916 —920 144796—800 149311
—316 162466 —460 163166—170
208—210 165316—320 175686 —590
180381—386 181806—810 184926—
930 191696 -600195266—260202816
—820 213376 —380 222126 —130
233321 —326 235361—366 671—676
238381 —386 731—736 239371—376
246016 —020 254666 —660 260201
(1000) 202—206 896—900 2 70146
—160 273061 —066 278936 —940
280666 —670 281436—440 296471
—476 297231 —236 306316 —320
807031 —036 309601 —606 821—826
321766 —770 825716—720 3 26166
—160 336241 —245 339881 —886
345071 —076 358166 —170 364201
202 (1000) 203—206 396 (2600) 397—
400 368611 —616 387771 (400,000)
772—776 369841 —846 875261 —266
880671 —676 887061—056 397946
—960 418786 —790 424706 707 708

(10,000) 709 710 428646 —660 480966
—960 434476 - 480 436141 —146
446061 - 065 461181 (1000) 182—
186 464201 —206 467386 —390
468871 —876 470976 —980 471601
—606 4 74221—226 49401C—020
488916 917 (2000) 918- 920 501721
—726 513641 —645 517691 —696
518131 —136 519961 —966 522271
—276 581041 —046 545686 —690
547976 —980 549396 —400 906—910
554466 —470 555636 —639 640 (2600)
556266 —260 676—680 568326 —330
986—989 990 (2000) 578061—066
577941 —945 580696 —700 766—770
584266 —270 590061 —066 614131
—136 616456 - 468 469 (1000) 460
620436 —440 631501 —606 634336
—340 681—684 686 (1000) 736 737
(1600) 738—740 648416 —418 419
(2000) 420 (1000) 650046 —060
653781 —786 668166 —170 669936
—940 681811 —816 687811 —816
691296 —300 692011 —016 701226
—230 702781 —796 711661 - 665
714826 —830 715091 —095 726861
—865 785781 —786 749616 - 620
754136 —140 281—286 760601—606
782626 —630 765386 —390 768746
—760 770981 —983 984 (1000) 986
77 9666—660 780671—676 784166
—160 785021 —025 788616 —620
790386 —390 802126 —130 808961
—966 804346—360 810971 —976
811746 —760 812806 —810 814781
—786 820081 —086 823741—746
828676 677 678 (30,000) 679 680
829201 —206 838361 —366 839811
—816 846741 —746 857661 —666
859906 —910 860611 —616 862386
—390 864721 —726 870496 —600
877891 —896 884016 017 018 (1000)
019 020 886166—169 170 (10,000
890496 —600 891196 —200 636—640
895601 —605 898866 —870 902861
—866 »08816 —820 909361 —366
910966 - 960 927406—410 943476
—480 945361 —366 948016 —020
955196 —200 »57336—340 396- 400
»59641 —646 968421 —423 424(1000)
426 9 73161 162 (1000) 163—165
976621 —626 979456 —460 998631
—636 »99211—216 1003736 —740
1004276 —280 1005606 —610 736
—740 10 15231—236 681—686
1020091 — 096 1027461 — 466
1030746 — 760 1035676 — 680
103 8881 — 881 884 (2000) 886
1041136 —138 139(1000) 140 1045196
—199 200 (2000) 1049041 — 046
1065656 —660 1088606 — 610
1071666 —670 761—766 1072866
- 870 1077621 — 625 841—846
1079676 —680 1086131 (1000) 132
—136 1090621 —626 1095491 —493
494(1000) 496 1100736 —740 1108176
—180 1113281 —286 1115911 —916
1120336 —340 921—926 1126006
—010 1134666 —660 1135466 —460
941—946 1144906 —910 1161441
—446 1171631 —636 1175661 —566

1177671 — 676 1183681 — 685
1192376 — 380 1205861 —865
1210786 — 790 1212166 — 160
1217681 —686 1220021 —024 026
(1000) 826 (1000) 827—830 1223641
—646 1225486 - 490 1227876 - 880
1229931 — 935 1231676 — 680
1235226 —230 1238046 — 060
1241796 —800 1244976 — 980
1250946 —948 949(2600) 950 1253686
—690 1255636 637 (2000) 638- 640
1256846 —860 1266086 —090
1275826 — 830 1276336 — 340
1277881 — 886 1283596 — 600
1292601 - 606 1298671 - 673 674
(1000) 575 1300081—086 1307241
—246 1311231—236 1316111 —116
1320811 —816 1340906 —909 910
(1000) 1342846 - 860 1348796 —800
1352861 — 865 1353121 — 126
1873681 — 686 1375886 — 670
1388761 —763 764(2000) 766 1896886
—890 1400831 —836 1402666 —670
1407406 — 410 1408696 — 600
14 14276 —280
1437606 —510
1442986 —990
1401276 — 280
1465598 — 600
1476846 — 660
1484781 — 786
1491486 - 490
1504431 — 435
1512626 — 630

1421166 — 160
1488388 — 390
1452421 — 425
1464226 — 230
1475251 — 266
1482636 — 640
1486201 — 206
1499306 — 310
1509336 — 340
1528761 — 766

1539811 (1000) 812- 815 1549146
—148 149 (2000) 160 1550501 502
603 (2600) 504 605 156 0401—406
1573136 — 140 1575448 — 460
1586941 —9461588666 667 668(1000)
669 670 1589661—566 1591421 422
(1000) 423—426 1621766 — 770
1024331 - 335 1633651 —663 664
(1000) 665 1840406 —410 966—980
1642176 — 180 1845681 — 685
1646626 — 630 1651396 — 400
1655816 —8201660038 037 038(2000)
039 040 1662288 - 290 1678341 —346
1885501 —506 1688236 237 (1000)
238(2000) 239 240 1705211 212 2000)
213—215 1719226 227 228(1000) 229
230  1722381 - 386 1723971 —975
1728891 — 896 1730216 — 220
1735926 — 930 1738946 — 960
1742311 —316 1754671 — 676
1757631 — 636 1768026 — 029
030 (1006) 1777621- 626 177850«
—510 1790706 707 708 (1000) 709
710 931- 935 1793731- 735 1797426
—430 1798901- 906 1800151 - 166
831—835 >801291—295 1803926
—930 1805131—136 180 6841- 846
1808646 —550 1815916 — 920
18 17931- 936 18 18571 — 676
1820386 —390 1825186 — 170
1829931 — 936 1840886 — 690
1854001 - 005 1861418 - 419 420
(2600) 1877191 - 196 1896661 - 666
1901131 — 136 1906211 — 216
1925631 - 636 1947571 - 676
1962491 —495 1975821 — 826
1979206 —210.

Weihnachts-ftJjglj .Körbe
Apfel, Simen, Orangen, Küsse

in grSsiter Auswahl , billigste Preise.

F. Kirchgässner, Obsthandlung,
J anggas »» 12. _ Telephon  949.

L.RETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN.  GEGR . 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. I273

Ursel.KuliMMiiiSe.
Bekanntmachung.
Gemäß einer Verfügung des

Direktoriums der Reichsgetreidestelle
darf die Lieferung von

WWlh f. d . vessi « IN7
von den Lieferanten nur gegen die
von den israelit schen Gemeindevor-
ständen auszufertigenden Bezugs¬
scheinen erfolgen.

Zu diesen: Zwecke werden die
Mitglieder unserer Gemeinde, welche
Mazzoth zu beziehen wünschen,
aufgefordert, bis zum 31. Dezember
die Bezugsscheine gegen Vor-
»neisung ihrer Brotansweis-
karke auf unserem Gcmeindebüro,
Emserstraße6, während der Vor¬
mittagsstunden in Empfang zu nehmen.

Wiesbaden , 21. Dez. 1916.
Der Verstand F396

der Israel. Kultusgemeinde.

Eissport .'
MIM«gflifnfttfljjt

eröffnet:

Borne JHM-liiOMen
wegen Aufgabe dieses Artik. preis¬
wert abzugeben. Matratzen -Fabrik
Holighaus , Wald straßc 16.

Nrmle.HMlm, Wirte!
Mein vom Kriegsäusschuß auf

Preis u. Beschaffenheit geprüfter u.
genehmigter

Schmierseifenersatz
ist „ ein fachmännisch hergestelltesreelles Fabrikat,

in Hoboks zu 50 u. 100 Pfund
Zentner 45 Mark.

UMhunl  istnweu,
Telephon 4255.

, tfür Weihnachten!
Große Auswahl Rheiugauer Tafel-
äpfcl (iedes Quantum ) zn mäßig.
Preis . Lieferung frei Saus . Rhein-aauer Obsthalle, Wauritiuss,ratze 5.

Seltenes Angebot!
50 Stück Zigarren

Mk . «.25
altes Lager — hochfeine Qualität

bei 1326
Rosenau , Wilhelmstraße  28.

Prakt. Weihnachtsgeschenke!
Linoleum, Teppiche,

Linoleum-Läufer, Wachstuche,
Wachstuch- Sch ürzen
für Frauen und Kinder,

China -Uatten.
Billigste Preise. — Grosse Auswahl.

Karl Zimmermann,
vorm . Julius Bernstein , 1432

Marktstr. 12, gegenüber d. Rathaus.

Passende Weihnachtsgeschenke!
Kanarien -Hiihne, feinste Hohl-,

Knorr -, Gluckvögel (8 Tage aus
Probe ), sowie große Auswahl in
Käfigen, Aguarirn . in- u. ausländ.
Fischen. 13 Wellritzstraße 13.

Eau de Cologoe
Johann Maria Farina

am Dom Vi Fl . 2.—, Zur Madonna
'/ , Fl . 1.75. Kistchewm. 6 Fl . 1 Mk.
billiger . Pars . Backe, Taunusstr . 5.

DM" Offeriere“pl
Original-

Hallgarter Riesling
(Kreszens Winzer Verein)

Glas «9 Pf ., Flasche3 .» « ohne
Glas frei Haus.

Josef Schmitz,
WinsMrMeWubel!.Kaffet

Dotzheim.

M Damen
das Allerneueste in Stieseln u. Halb-
schuben in Lack und anderen Leder¬
arten eingetrofsen. Große Auswahl,
vorteilhastcr Preis , gute Paßform.

Ne«gasse 22.
Noch vorrütill, echt:

Dr . Pierre 's Mundwasser, Eau de
Quiuine , Pinaud Brillantinc , Rager

u. Gallet franzjji . Parfüms.
Drogerie Backe. 5 TaunuSstratze 5.

MW- WeihuachtSbücher- HM
herrliche Gabe« ! Jugendschriften,
Bilderb ., Romane : Harms , Bären¬
straße 2 (Ecke Häfnerg .f. Antiqui-
taten , Stiche, Oclgemälde  billigst!

Habe noch Parfüms
von

Roger& Gallet, Lubin,
abzugeben.

Heinba-Drogerie, Wilhelmstrasse 4-

Wirtschaft
„Zur Weihermühle"

Kiedrich a. Rh.
Meinen werten Gästen zur Kennt¬

nis . daß ich meine Wirtschaft vom
1. Januar 1917 ab bis auf weiteres
schließen werde.

Daniel Müller.
Damen-Mte»

elegant garniert (Neuheiten) enorm
billig Philippsbergstrafic 45, Part . r.

Berfugisislns für alfr Senfe.
Sur Weihnachtsbescherung sind uns zugegangen: durch Herrn Stadtrat

W. Arntz: Selbst 10 JC,  Herrn Aloys Mayer 50 JC,  Kommerzienrat Wachen¬
dorff 20 JC,  Stadtverordneter Dr . Karl Dhckerhoff 20 .X,  Frau Jultu»

Sehd 10 JC,  Frau Berckenkamp20 cX,  Stadtrat Konsul Burundi 10 JC,
X.  N - 10 JX,  Justizrat Dr . Romaiß 10 JC,  Firma I . Bacharach 20 <X; durch
Herrn Geh. Samtätsrat Dr . Bindseil : Selbst 10 J (. Frau General von
Satz -Jaworskh 4 JC,  V . O. 30 JC,;  durch Herrn Geistlicher Rat Dekan
Gruber : von Frau Müller -Netsche 10 JX-, Frau vom .Howe 3 JC,  Ungenannt
2 JC,  Selbst 8 JC,  Lchuhwaren -Geschäst Kuhn eine Anzähl Schuhe ; durch
Herrn Bürgermeister Travers : von Frau von Wandclslor 10 JC,  Direktor
Kleinh 6 JC,  Selbst 3 JC':, durch Herrn Dr . phil. Bcrircmd : Selbst 10 JX,
bcn Frau Quandt 10 JC, — In der Anstalt : von Frl . C. I . 100 JC,  Un¬
genannt 10 JC~, Kohlen -Konsum Glück auf 15 JC,  Köhler . Müllerstr . 9 5 JC,
Kfm. L. Schwenk (Mühlgasse) 20 ,X,  Frau Dr . Morell 5 JC,  Frl . 2 . Seim
5 JC,. Tt.  M . 30 JC,  Emmeline Funcke, geh. Haarhaus , 10 JC,  H . Haefsner
(Hotel Rose) 20 JC,  Exzellenz von Herwarth 10 JC,  Geh . Kommerzienrat
Bartling 60 Jl,  Privatier C . Fischer 5 JC,  Geheimrat Pagenstecher 10 JC,
Frau Geh. Rat Kalle 20 JC,  Dr . M. Albersheim 10 Frau Clara
Schramm 10 «X,  Kfm . Blumenthal 20 JC,  Kfm . Julius Bormaß 28 .IC,
Kfm. I . Poulet 10 M,  Kfm . Ernst Neuser 15 oX,  Hoflief . Kfm. Aug. Engel
25 JC,  F . G. 0.50 JC,  Frl . Saufe 2 <« und 4 Pfeifen . Kfm. Müller 5 Hüte.
2 Pelzkragen , Frl . Güntz 6 Flaschen Wein, Weinhändler Baum 6 Flaschut
Wern, I . Rapp 10 Flaschen Wein, Ungenannt (Schwalbach) 1 Anzug. Frau
Aumuller (Somtenberg ) Kleidungsstücke. Herr Schering, zurzeit Rhein-
straße 108. 200 Zigarren , 12 Pakete Tabak u. 10 Spielkarten . Herr Linnen¬
kohl durch H. Richter (Morifestraße) verschiedene Kolonialwaren ; durch
Generalkonsul Valentiner : von ihm selbst 10 JC,  Herrn Retienne 50 JC
Herrn A. Erlewein 10 JC,  Baron v. Ropp 5 JC;  durch Dekan Bickel- von
Fräul . L. H. Scheuler 50 JC, — Durch den „Wiesbadener Tagblatt "-Berlag
bisher 523 JC,  durch die „Wiesbadener Zeitung " von Herrn Rentner Karl
Kayser 10 JC.

Den Empfang der vorstehenden gütigen Gaben bescheinigt mit herz-
lichem Danke ! Der Verwaltungsrat.

Die Weihnachtsbescherung findet heute Freitagnachmittag 5 Uhr statt,
wozu alle Freunde und Wohltäter freundlichst eingeladetl sind. F236

Für alle uns erwiesene Teilnahme beim Heim¬
gang unseres lieben Entschlafenen danken wir, nur
auf diesem Wege, herzlichst.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Luise Weygandt, geb. Knefeli.

Wiesbaden, den 21. Dezember 1916.
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Eltleii-AWbote
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Selbständige Verkäuferin,
durchaus geschäftsgewandt. und
branchekundig, für feines Biiouterie-
und Lederwaren -Geschäft .auf sofort
oder später für dauernd«, ange¬
nehme Stellung gesucht. Ausführ¬
liche Off . mit Lebenstauf , Photogr»
Zeugnisabschr.. Referenden u. Angabe
der GehaltSansvrüche erbeten. Kunst¬
gewerbehaus Carl Rohr, G. m. b. H.

_ »ewerbtichcs Personal.
Eine ältere alleinstehende Frau

oder Fräulein zum Führen eines
Haushaltes gesucht. Bierstadt , Lang-
gasse 36 (Frau Kraft ).

Ele-tn-Aogebiilt
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Gesucht wegen plötzl. Erkrankung
sofort oder zum 1. Jan . Köchin mit
etwas Hausarbeit . Vorstellung 4—5
nachm, u. 8—9 abends. Mnor Otto,
Wiesbadener Allee 30.
Eins , fleiß. Mädch. z. 1. od. 15. J °n.
aes. Wevsandt , Schwalb. Str . 5, 3 u

^ Tücht. Älleinmädckien̂gesncht.^ ^
Alleinmädchen u. Monatsfrau

zum 1. Januar gesucht. Vorzustellen
v. 11—l n. 6—9 Uhr. Frau Knigge,
Rheinstra ße 32, 1.

Zuverlässiges Mädchen,
welches bürgecl . kochen kann, für
Teil -Lazarett zum 1. Januar gesucht.^ . ..-Lazarett zum 1. Januar gesucht
Schauer , T aunusstraß e 66._

Zum 1. Januar
zuverl. sauberes Mädchen gesucht.
Wolter , Ell enbogengaffe 12._

Tücht. Alleinmädchen gesucht.
Dr . Wolzendorff, Bahnhofstr . 1, 2 r.

Küchenmädchen
gegen 30 Mark Lohn gesucht Sonnen¬
ber ger Straße 20, Rudorfs._

Mädchen, w. bürgerl . kochen kann
u. Hausarbeit versteht, sofort, gesucht.
E. Kleineibst, Schwalbacher Str . 55,2
Tücht. Hausmädchen f. 1. Jan . gef.

Dr . Glaser , Kapellenstraße 29._
Suche fü - 1. Januar 1917

ein tücht. fleiß. u. anstand. Haus-
mäditvn . Rertramf tr . 16, bei Riesel.

Sauberes Mädchen oder
fofort gesucht Waldstraße 80, Ecke
Schierstein . Str ., P ., Wallrabenftern.

Putzfrau sofort gesucht.
Keßler, Hellmundstraße 22.

U" Slküe»°Aligkdl>!k 8
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

61 tBtB«8cind)t
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Persmial^

Tüchtige

Berkiinferin
«nr ans der K»nst- «.Porzellan-
branche per 1. April 1917
gesucht. Offerte « mit Gehalts-
ansprüche«, Zeugnisabschriften
und Photographie an F196

Kunstgeweröeyaus
„NoriS"

Bad Kiffiuge « .

Gewerbliches Personal.

Seim eilt beMW
und ein sauberes tüchtiges

Küchenmüvchen
zum baldigen Eintritt.

Hotel Regina.
Sonnenberger Straße 26/28.

Mädchen oder Frau sofort gesucht
morgens 2 u. nachm. 2 Stunden.
Haas , Mainzer Straße 66, 1.

Saub . fleiß. MonatSfrau
oder Mädchen für dauernd gesucht.
Eschenauer, Albrechtftratze 22.

Flotte StenogriP-cn
und gewandte Maschiuenfchreiber
(auch Kriegsbeschädigte) mit guter
Schulbildung sucht
Stellennachweis für kfm. Angestellte

im Arbeitsamt.

Frifeu gehilfe
zur Aushilfe sofort gesucht, Konrad,
Lermannstra ße 23._ __

Schuhmacher
in u . außer dem Hause gesucht.
Plat tner , Ma uerga sse 12.  -

Jüngerer sauberer Hausbursche
(Radfahrer)

Kinderl . best. Wrtwe s, l- Stelle
als Haush . bei alleinsteh- Pers .̂ am
liebst b. ev. Marrer u- Land, bm gut,
Beh. Etw. Vergüt , erw. Nah-
9ü tz->ler . Westendstratze  23 . Hth. ^

Ge werbliches Personal.
Gebildete Dame . Ans. 30,

Kräft . Junge der letzten Schulklaste
für den 24. d. M. zum Austragen von
Blumen gesucht. Blumengeschäft
Catta , Bahnhofstraße 6.

XöMe MMsWett»
0ef. Näh. Weinstr . 75, 2, Etienne.

Eteüeü-Aügeboie
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Lehrling
für mein Eisenwaren - und Werk¬
zeug-Geschäft gesucht

H. Diehl . Bleichstraße 9.

Gewerbliches Personal.

Schlosser, Maurer,
Hilfsarbeiter,

auch Zivildienstvflichtige, gesucht.
Chem. Werke vorm. H. u. E. Albert.

Amöneburg bei Biebrich. 1384

Spengler,
welche sich als Bleilöter ansbilden

wollm^ auch Zivildienstpflicht^

für sofort gesucht
I . Bacharach. Weberg. 4.

Stellen-Gesuche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Servierfrüulein
(tüchtige Verkäuferin ) JE Stell,in feinem Weinlokal. Nay. Ludwig-
straße 3, bei Will.

iß.
Krankenh. od. Privat . Adresse ,m
T ack>l.-Verlag._ _ —- •

Mi JtiS
Fischer̂ Adolfstraßê ^ J ^ E ^ ^ E

Aelleii-Gchche
Männliche Personen.
Gewerbliche? Personal.

Zahntechniker.
firm in Kautschuk- u. Goldarbeiten,
sucht Stellung auf 1. Sumoi.  Ang.
lt. U. 388 an den Tagbl .-Bcrlag.

wohnungs-cinzeiger̂ es Wi esbadenerIagbl«!^ - ------
Örtlich« Anzeige« im „Wohnungs-Anzeiger" 2« Psg -, auSwartlge Anzeigen S» Pfg . di« Z — — ——

1 Zimmer.

Adlerftr. 35 I-Z.-Wohn. sofort. 2333
Am Kaiker-Friedrich-Bad 6 1 3 -, K.,

Kell.^ Vart ., an ernz. Person .^2717

D- tzheimrr Str . 122 1-Zim.-W., M
u. Hth. Näh. Hth. Part -̂ r._ B1365

Ele»aorenstr. 8 1-Z.-W. N._Nu,5 , fi
Aaul brunncnft -. 6,
Faulbrunnenstr . 12, 1. Zim. u. Küche.

Seiten b., gleich od. spat er zu^verm.
ieldstr. 9/11, B., 1 LUrK . sot. 2338
srankrnstr . 8, B. D^ Z -L,-W. N^ Ĥ I

Geisbergstraße 14 1 3 - u. K. zu d.
Göbenstr. 31, Hochp. L, best., 1-Z.-W.
ÄrabenstrLtze 5. 8. 1 Zim., 1 K. Nah.

Romvel, Bismarckrrng 6,  Part^
Helenenftr^ 16, Stb .̂ D., 1̂ 3 -, K., K-
Helenenstr . 27. Gth. Fsv-, 1 u-

Küche, I .̂ Jan . od.,spat .̂ Nah. Part.
Hrllmundstr ^S^Vdh,. Zirmm,K ^ 2341
Hellmnndstraße 17, V. D-, 1_Z- u. K.
Hellmundftr . 31, V. D-, 1 Z-, K., r . L.
Hellmundsträße 53 1 Zim. u. Kücke

zu vermGebr .^ ckmfit. .̂2342
Hermannstrahe 18. Hth., 1 Zimmer

u. Küche zu verm. L id»is
Kärlstraste 42, Frtsp .. 1 3.' « .. K. an

einz. Pers .. sof. o. sp. Nah. 1 2313
Manergaste 3/5 1 Zim. u. stücke mit

Waster u. Herd. Nah, rm Laden.
Moritzstr. 45^ Mw. P^ Z ^ K. 2718
Nettelbeckstr. 24,1-Z.-W.,,Ab ., 15 Mk.
Oranienitr . 54, H. D., 1 Z-, K^ ,2345
Qnerftr . 2 Frontsv . mrt Küche, Gas.

an ruh - Pett ^ ,Räh. 3 st . l. 2346
M ein«. Str . 13, H. P -, 1-Z.-W^ 2347

2 Zimmer.
Adlerstratzê g^ 2L .-W.̂ 8 ub. sos
Adlerst atze 23 2-Z.-W. an kl. Fam.
^bill ' ĝ Näh^ Vdh.J. _2686
Adlerstr. 28 2 8, . 1 K.. sof. Jt .jgait.
^vler ttr . 60 Dackw., 2 Z. U. K. 2360
BiSmarckring 19 2-Zim .-Dachw. sos.

zu verm._ Näh.̂ 1 St . r . _ 241o
Bleichstr. 34, Vdh,  2 -Zim.-W., Küche,

Mans . sof. od. spat er, 30  Mk . 2362
Kücherstratze 17. Mtb .. 1. 2 Zimmer,

Küche u. Keller aut gleich. Nah.
Helenenstr . 6, 1,  Sckwerdel . , 2301

Blücherstraße 48, Stb . 3 St ., 2 Zim.
u. stüche zu verm. _5J ;875b

Rheinaauer Straße 15 1 Simmet u.
KÜche,zu verm. _ B14699

Nehlstr ^ 7,dth .̂ 1,Z, w Küche zu,v.
Meblftr . 19 I -Zimmer -Wohnung z. v.
Äöderst» ß̂ Z^ L ^ st^ sof. 2307
Nümerbergl5Htb .̂ ,3im u. Küche.
Römerber « 19 1 3 . u. K, Rah.. H. 3.
RSm^ ^ 12 ^Anuu  Küchê 2349
Römerberg 14. H.. 1 '8-,. st .̂ N V. I,
RüdeSh. Str . 31̂ H. bZrm .-Wohn.
Röderttr . 37. D .. 1 Zim. . K^ st ^ Vdh.
«charnb orststraße 11, Hth., 1 3 - u. st,
Schierstrinrr Straße 11, Hth-, 1 Ms.

Äckiersteiner S tr . 20,J >./J o* u. K.
Sedanstr . 1 1 Z. u, K..,14 Mk. R. 2 t
Löalramstr . 7, 1, I -Zim.-W. r.,Abschl.
LSeberaaste 34. Dach. 1 Zimmer und

Küme zu vermieten._ ^864
Wellritzstraße 28. P ., 1 bis 2 Zim.,

.Q. ii.  K .. V. D., zu,verm, _ 2707
Mellritz ltratze 35 1 D achz. u. K. 2355
Westcndltraße 15 ^ l/Z .-W aus sof

Näh. Luisenstraße 19̂ ,Part . 2710
Westendstratze 23̂ Hth..^1-3 .-W. bill.
8 - rkstr. 22. Fsv.. I -Zim.-W., « ich!.

Zubehor,,Abschl.,,fof ^_ ms. Einh.
S- -k«r. 31. Hth,. 1 8 ' m mit Küche

XL 9Dnhrr*& LaselKL. 2356

Dotzheimer Straße 11, Htĥ . 2 Zim.u. Kückie. Näh. Vdh^ Part ._ *_248
^tzheime ^ St -. 44. P .. 2 sch. Z-, 8-

Küche, Ms-, 2 Kell-, 1- 4, Nah 1,
Dotzheimer Str . 55 2 Zim. u. K. sof.

zu verm.  Näh . Bäckerladen. 2679
Dotzheimer Straße 86 2-Zim.-Wohn^
_ (StB., nu verm. N. 63, 1 l.  2419
Dobhelmer St .-. 129, Hth.. scköne

L-Zim.-Wohn.. im Dach, zu verm.
>̂l. M. Stoll , Dotzh. Str . 120, P . r.

Dötzhh. Str ^ 122̂ H., 2-Z.-W.^N. H. P.
Dotzheimer Str . 126 . 2-Zim.-W°hn

mit Zub sof. od. spat. N. P .̂ 2863
Eltviller S tr . 3 2 Z. u. K., Stb . 2413
Eltviller Str . 4. 1. 2 Z.. K., sof. o. sp.
Emser Str . 44 sch. 2-Zim .-Wohn. iUl

G^rkenh. auf gleich oder spa ter.
Felvstr. 21, St b.. 2 Zim. u. K.̂ ,2365
Frankenstr .̂ 2I7u7K .̂ illig zû v,
Frankenstr . 6, Hth. Frtsp ., 2 Zim. u.

Küche zu verm,_ _ ? 12418
Frankenstr,7-,H .,D..,2 2 . u- K. sof.
Frankenstraße,19̂ -Z.̂ L-,s „od, spat.
Frankenstratze 21. Hth.. 2 Zim. sofort

zu vermiete n. __ -
Frankeustr .̂ 23, Hth^ 2 Ẑ.-W., neu g.
Frankfurter Straße 85 schone2- und

3-Zimmer-Wohnungen, neu her-
geri chtet. auf sorortzu verm. 2676

Georg-Auguststr. 6 2 Zim . u. Küche
Hinterh . Nah.̂ ParfiL 15917

Diieifenaustr̂ 12,2Lim .M ^ H^ s°f:
Gneisenanstraße 2, Vdh. 1,

2-Zimmer -Wohnung ._
Dneisenaustr . 33 2 a. trMäm-

bierkeller̂ zu vermieten . B139871.11CLL  ̂^
Göbenstraße 22, SA . 2 Z. u. Küche

auf sofort od. spat.̂ u verou  229S
Hallgarter Straße 7. Stb . 1. Sckck.

2-Zim.-Wohn. zum 1. April 1917
zu vm. Nah. beim Hausverwalter
Engel, Erdgeschoß. _ —*  208

Helenenstr. 16, Mtü.^P ., 2 2 -K ., K.
Helenenstr. 18, Htb.. 2.ZiM.-Wobn.,

18 u. 22 Mk. N. Kern , H. 1. B5670
HlllütüüdstnA . E .. L- o, Ich -' W-HenUnds tr . 32 2 Z .. 1 K .̂ 1 Mans,
Hellmündstraße 49, H. D.. 2 Znmu.

Küche auf^soxort zu verm. _p  o677
Hermannstr . 22, Hth., 2 Zim- u- K.
Hirschgraben 19 2-Z.-W. mit Abschl

für 18 Mk. zu vermieten ._ 2606
Jakm str. 16, Gth. srdl. 2- Zim.-Wohn,
Karlst aße,6 2, Zim. u. K.^ Frontsp.
Karlstraße 36 frdl. Dachw., 2 Zim.,

K., Abschl.. kl. Fa m., 15 Mk. Nah. 1.
Kellerstraße 25 2 Zim, u. Küche sos.

oder spater zu vermiet« .

cvtu(iuue( skr . zo, L>ach»2 Zimmer,
1 Küche u. 1 Keller preiswert auf
sof. oder spät, zu verm. Nab. bei
Sausve rw. Br ahm. j >ort,_ -F «b

Lothr. Str ^ 27, ö, .̂ ch72.L -WIlN.̂ P.
Marktstr . 12. STA —3 Zim . u. Küche

1. Jan . Näh, ,Vdh,,2 rechts. ^ .,
Manergaste 12. Hth .̂ 2 Z. u. Küche,neu herg.,̂ f. 18 Mk. m. N. V. 1 r.
Moritzftr. 9, Htb.. 2-Zrm.-Wo.hn. 2747
Moriüstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn..

S Zim.. Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh, bei  Rapp das. _ 2383

Mofitzstraße,44. Hth. 2^ 2-Z.-W. 2384
Ne-ostr. 26, 2. St .. Frontsp ., 2 Zim.

mit Küche an ruh. Leute. _ 2418
Nettelbeckstr. 18. Vdh. u. Mt8ü72- m

3-Zimmer -Wohn. zu^vm. ^ B5678
Nettelbeckstr. 24 schöne 2-Z.-W. mit

Terraffe cm,ord̂ Leute bill. B 56.9
Neu«. 18 2-Z.-W. N.^Korblad^ 2386
Nikolasstr. 7,,SLlD .,̂ Zim^ u K.
NikolaSstratze 21 2 Zimmer u. Küche

zu vermieten . - -
Oranienftr . 8, <3-, 2 8^ 2 K. NVV, 2 l.
Oranienstr . 25, D. F ., ,2L ., K-,^ sof.
PhilippSbergstraße 17/19 Wohnung.

2 Zimurer u. Küche zum 1. Januar
od. sväter. Nah. 2. Sto ck r.  270o

Platter Strahe ^28 Wohnung, 2 Zim.
u. Küche, zu .vermieten. 247

Platter St -. 32 2-Z.-W. sof̂ od, spat.
Rauenthaler Str . 19, Mtb., 2 Zim..

Kü Le sof. o. sv. N. b.  Koch,- -—
Rauenthaler Str . 11, Mtb, 1, 2 Zim .,

1 Küche u. 1 Keller preiswert zum
1. Jan . 1917 zu verm. Nah. bei
Ullman n. Vdh. 2.  250

Rbeina. Str . 13, S . P ., sch. 2-Z.,
Rbeinstr. 70,  S .. 2^ ., stl ^ uifenstr . 19
Niehlstraße 15. Vdh. 2, sch. 2-Zim.-

Wohn. mit Bad u. Mansavde auf
1. April 1917 zu vm, N. P. 2752

Röderstr/9 . große 2L, -W.,̂ , April.
Nöderstr. 21. Dachw., 2 Z„ K.. so f.
Saalgaffe 10, Dachw.. 2 Z„ K. m K.

auf .1-Lanuar . 1917 zu verm. 2720
Laalsaffe . 16,,FrtsP .̂ 2 Zim.. Küche.
Saal «. 24/ 26. Dachw., 2 Z.,,K .,2394
Saalgasse 32 Müns.-W., 2 S-Jt-  2395
Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-Wvhn. B14718
Sckachtstr. 22 2 Zim. u. K., Hth. 2731
Säiariibo rststr. 17, Hth.. kl. 2-Z.-W.
Schara borststr. 44, Gth.. 2-Zim.-W.
Schwalb. Stt . 36. Msd.-W. ben. a.

2—3 Mfd. u. K.. s. o. sp. Nah, .das,
Sedanvlatz »Ieine 2-Zimmer -Wohnzu verm. Nah. JBbgu B_14374
Seerobenstr, . 25. tzb, _P . 2°Z^ W. N. 1,
Steingaffe 16. V„ 2 Zim. u. Küche.
SÄügaffH23 ^ -I .M . s, o.,sp . 2398
Steinaaste 26. V. u. H.. D., 2 Z., K.
Steingaffe 34 2—3 3._n. K.,.sof. o. sp.
Stiftstraße 24. Hth.. 2-Zim.-Wohn

mit Mans. sofort zu verm. 2740
DaunuSttr . 777 Gth.. 2 Zim . u. K.,

außer Abschluß, zu v. 400  Mk. 2411

-vlebera affe 59 2- od. 3-Zim.-Wohn.
Weitzenburgstt. 8, Gth. P ., 2 Z. u. K.

auf .April , ev, früh ., 360 Mk. 2759 >
Well"itzstr̂ 20̂ Z. U .K-, Gas, B5690
Wellritzstr. 21,.Frtsp,, ^ Ziru-, fot- 1

'5 SS/Si -..Vffi8jÖ 4S'i
Mörtbttr . 26. Ms-, 2 Z . u. K. Nah. 2.
Frontspitze, 2 Z., 1 stell-, z. 1-

zu verm., nur an einz. Pers. Nay.
Hofsmann,^Emse^ Str,43 .^ B145Ä

Schöne Wohn.. 2 Z-, st . bill. zu vm.
Näh. Römerberg 24, Mitte . 272.

3 Zimmer.

Äarstr . 24. V. 1, sK. aui1. April zu vm. Pr . 450 Mk. 2743
Ädelheldstr. 14. Hth.. 3 Z. u. Zub. aus

Avril 1917 zu vermieten . _ 2318

Ädlerst08 . Vh, 1, 3-Z.-W. gl. o sp.
Adlerstr. 37. S » 3 Z .-W, f^ N,^ ). 1 r.
Ad- lfSallee 6/Z ^ E.. 3 3 . mit Kucke

u. Keller zu vm. Nah. V. E. 2423
-TFüSeb . Näh.B 5683

Adolfstrî 8,̂ P ^ 3 gr. Zim., stücke.
Bad, elektr. 2 .. v. 1. Jan , m. Na ch!.

Drudenttratze 8. Vdh., 3-Z.-W. bill,
Drudenstr . 10, V. 1, gr. 3-Z.-W. fof,
Clleubosensaste 9 S.Zfm, .W, soi,2431
Ellenbogengaste 11. 2. 3-Z..W.. Zvb.,

z. v. N. Verwalt , od. 1. Et . r . 2744
Eltviller Str . 14, 1, mod. gr. 3-Z.-W,

Äd-lfstr. lO/' Mtb S/3 -Z.-W. zu vm.
Näher es Vdh.  Par t.  2424

Albrechtstr, 5, Hth., 3-Z.-W. . U. Zub.
sofilöd. spät^ rU . M . 2 St . 2425

Albrechtstraße 36. 3, schöne 3-Zrm.-
Wohn. mit Zubehör zum 1. Januar
zu verm.,_ %a5._ bafel&ft^___ - 693

Bertramstratze 10, 3. 3 8 ., Küche u.
Zubeb, auf 1. J an. 1917,_ B14106

!ertramstr . 18 JA . 3.8 »” .«© . aufsos. zu vm. Näh. Part . __B 14001
Bertramstraße 21 3-Zim.-W., Küche

2 Keller, Mansarde zu verm. Nah
daselbst bei Hiort . 314002

Blcichsttahe 30 3-ZH fös. od. ŝpat.
Alücherltr. 7. V. 1 r., 3 Zim. zu vm

Friedrichstraße 8. Vdh. 3. 3-Z.-LD
Küche, sor. od, sp. zu v. Nah. beim
Hausmeister .̂ m,Hinterbau . 2433

Ffiedri » str̂ 27herrsch,3 -Z.;W sof,
Ffiedrichstrl̂ V. 3 u. H. 1. l- 3 S-.

Kücke. Mans. Nah. H. Ju ng.̂ 243o
Geisbergstr . 2, 3, Seitenb .. 3 Zim. u.

Küche, elektr. Lrcht. Zentralheizung
Gas . für sofort oder spater zu vm.
Näy. HaaS^ Taunusstr . 13, 1. 2706

Gneisenaustr . 12, H-, b-Z--W.. Dach,
au vm. Näh.  Norkstr. ^ Kaesebier,

Gneisenaustr^ 20̂ H^ P ^ -̂3rm.-W.
Gneisenaustr^ 21. t  gr . ,3 -Z.-W. sof.
Göbenstr. 32, V. 2. 8 Zim. u. Zubeh

sofort oder spa ter zu verm. 2367
Grabenstr . 6, 1. 3-Z.-W. auf Jan.

Näh. Luisenstraße 19, Pa rt . o24S
Hallgarter Str . 8, Hth. 2. frdl 3-Z.

Wohn, auf^batd zu verm. B12847
Helenenstraße 1, 2, schöne 3-Zinu»

Wobnung sof. od. sp. zu v̂m. 2437
Hellmundstr. 4. stlh . Dach, sch 3-Z.-

Wo bn. auf sof. Nah. Laden. 2438
Hellmundftr . 39 8 Zimmer u. Küche

sofort  zu vermieten. _ 2439
Hellmundstraße 49, Vdh. 1, 8-Z.-W.

s. o. 1. 1. 17. N. P .. b. Ottl . Bl 3065
.vrdefsttUch ^ L .-W^N. V. 2. 2440
Herderstratze 6, 8-3im .-Wohn. ouf

1. Avril 1917. Nah. 1. St . r.  2736
Hermann str. 22 „3-Z.-W^ mit^Zubeh,
Hirschgraben 13, 1. 3 Z» 1 K. u. DZ.

z. 1. 1. 1917 zu vm. Nah. b. HauS-
meister Hild. Büdingenstr . 4.  2303

Wagemannstr . 14 I Z. u. st. 18 Mk
Näh. Bischofs. Kirchg. 11. 2., 2683

Ntagemaunktr. 35. 1,  2 -Z.-W, ,(23).
Walrainttr . 13 Msd.. 2 Z., K.. sofort.
Walramstr . 14/16 2.8im .-W°hnuna

zu verm. Nah. Part,  r .—B15716
Walrauiftrav « 23. 53v 2 -Zun^Dachw.

vlücherftr . 10, 1. 3-Z -W fof.  od . !p
Blncherstr̂ 16, V.. 3-Z.-W., 460, Mk.
Blücherstraße 27. 2 r.. 3 Zim., Bad

uiw., iof. zu verm. Bestchtigung
10—12 Uhr. Näh, dafelbstj 2427

BLlowstr. 4. 1. 3-Zim.-W m. Balk.,
sof. od. spater, stläh. P . r . B14007

DelaSperstr . 2, Ecke Friedrichttr . 11,
8 Z. u. K.. 8. St ., 1. April od. frub.
N. im Hause^ Anzus. 10—1, 2^-4.

Donheime- Str . 16 3-Zim.-Wohn. m.
Gas , event. auch mit Kammer , nur
an j :ulj._ßeute ohne Kinder .^ 2738

Dotzü. Str . 18 3 u. 5 8tm .,_n. herg.
Dotzheimer Straße 68 3-Zim.-Wobn.

zum 1. Janu ar  Näh . ^ ,B 14008
Dotzheimer Skr . 72 schöne_ 3-Z.-W.
Dotzheimer̂ Str . 87̂ ,Mtb ..,3 -Z,.-W., s,
Dotzh. Str . 88. S , P .. 3 3 ., Kücke

Kell er zu  vm . Nah. H. 1 L _ 2428
Dotzheimer Str . 102, P . r„ 3-Zim.-

Wohn. auf sofort zu verm. B15832
Dotzheimer Str . 108, Gth. P .. 3 Zim.,

Kücke, Mans ., zum 1. 4. 17 zu vm.
Näh/bei ^Graubaum , 108, 3._ F 329

Dotzheimer Str . 124, Vdh., 3-Z.-W.
sofort billig zu vermieten, 2430

Joha nnisberger Str .̂ ,Z,fch , 3-Z.-W,
Kapellenstraßc 33. V» 3 Z.. K.. Zub-

sogleich für 800 Mk zu v. Nah. .bei Brunn . Adelbeidstr. 45. 2557 I
Karlstr^ 31^ Hvt..̂ 3-T^ W. sof, 2689
Karlstr . 36, Vdh. P - 3-Ztm.-Wohn.

na ch d. Hof bi ll. Nah. 1._
Karlstraße 38, MtS^ bill. 3-Znn^ W.mit Gas sof. od. sp. Nah. Vdh. 1,
.«ürilH Mtb.. Ü. 3 -Z.-W. f^ o. sv.
Kirchgaffe 49, 3 r..^ - 5-Z.-W^ ,2554
Kirckaatte 49. 3 lkS.. 3-Z.-W-, 255S
Kirchgaffe 48. 3. St -, Frontsp .. 3 Zim.

u . Küche auf sofort zu vermieten.
_Näh ere« bei Ed. Wevgandt._.
Lehrstr. 16 kleine 3-Zrm.-W.. 1. St .,

s. od. svät. Näh. Lehrstr. 14, 1. 2443
Löthr. Str . 31, 3. 8-Z.-W.. Speiset,

Ba d, 2 B alk.. 2 Kell., 1. 4. od. früh.
Luifenstratze 17, 1. Stock, 3 Zim. u.

Zub» auch als Büro (seither Per-

Luisenstraßc 24. Mtb.. 3 3- u Küche,
sährl. 460 Mk. Nah. Tap .-G-  2446

Marktstr . 12. Vdh.. 3 Zim. u. Küche,
1. Januar . Näh. Vdh. 2 t

Marktstr . 22, Stb . Frontsp^ 3 Z. u.K an cub. Miet. N. Vdh. Griesel.
Manergaste 3/5 3

Kell er zu verm.
ümmer, Küche u.
uh. im  Laden.

Manergaste iö , 2, 3 Z. u. Küche. 2443
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Maurstiusstraße 9. 1, 3-Z^ Wohn. m.

Balkon sof. od. später zu verm.
_ Näheres Lederhandlung . 2449
Moritzstr. 9, Mtb . 1. 3-Zim.-W.  2480
Morivstraße 15 3-Zim.-Wohn.  2451
Reostr . Ü . P ., 8L .,„K^ u. Zb7' 2452
Rer,strafte 39 3 Z. ü. K., 8. St . 2453
Nettelbeckstr. 15, 3, 3 Ẑ.-W., auch mit

Werkstatt, aus 1.  April zu verm.
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z -W.. 550 E
Renaaffe 18 3-Z.-W. Näh) Kor"
Rledcrwaldstr. 11 fcf)._ 3/Z.-W., . .
Oranienstr 19,  Gt h., Msd., 8 Z.,Kl
Oranienstr . 25. 2 St ., gr. 3-Z' -Wohn)

mit Küche sof. od. später. 8 14021
Milippsbergstr . 10. P ., neuzeitl . 3-Z.-

!ohn. mit Bad, elektr. Licht, Balk.

Wiesbadener Tagblatt. Morgen-AuKgabe. GrsteS Blatt . Lkette t«
Gocthestraße. Ecke Moritzstr. 56, 1.

4 Arm, u. reichl. Zub. N. P . 26 03
Gustav-Adolfstrafte 10, 1, schöne sonn.
_ 4—5-Zim .-Wokjn. zu verm. 2504
Gustav-Adolfstrafte 11 herrl . 4-Z.-W)
.Jneu Berger.) sof. oder spät. 2716
Ser »ngartenst r , 19. 2, 4 Zim. 2506
lsahnstr. 18, 1, 4 Zim. u. Zub. Nah)
. . bas. Part , u. Luisenstr. 19. 2507
Jahnstr . 25. 3, sch. sonn. 4-Z.-Wohn)

auf 1. April, ev. früh er. Näh. 2 l.
Jahiistraße 32, 3, schöne 4-Z.-W. s.
„zu verm.„Näh. Kreidelstr. 7. 2508
Jahnst -. 34. 2. 4-Z. -W., 650 M k.. sof.
Kaiser-Friedrich-Ring 1. 1, 4-Zim.-

Wohn. mit Balkon u. Zubeh. auf
„sviort ^ oder ^pät . zu verm.̂ 2611

u.,all . " ' ' ' ' ‘ . “
später an oen. ffamnie zu terra . | »*5av„w/.a iv..
Näheres Philippsbergstraße 12, bei Karlstr . 9, 1, 4 Zim. init Zubeb. auf

. Holzhev, Part , r.  2369
PhilippSbergstraße 24. 2, 3-Z.-Wohn.

mit Zub. sof. od. spät, zu v. Nah.
i_ Langgaffe 18, Laden. 2457
Milippsbergstr . 49, 1, 3-Z.-W., 2 Blk)
Rauenthaler Straße 19. Hochpart..
, 3 Zim., auf sof. oder  sp äter.  2459
Rauenthaler Str . 21 3^ im. u. Zub.
. zu verm. Räb. bei  Herr . 814101
Mernganer Str . 4 3-Z.-W. sof. 2460
Pkheiustr. 117 sch, gr.  3 -Z.-W.,^ üdsl

iehlstraßr 5schöue3 -Zim.-W. S461
<- ***— o L.-W. sofort oder

äh. Laden. 3462
Mehlstr . 8 schone 3-
, später (810  Mk.). i ,
Riehlstraße 8 3 Z. u Küche auf sof.

od. später zu verm. aeg. Mietnachl.
. durch W. Böhm, Oranienstr . 34.
Röderst-. 35 sch. LZ .-W., sof." 2464
Rüdesheimer Str . 34, Hp.^ 3-Z.-W.
Saalgaffe 16,̂ V. 1̂ 3 Zim ., K. u. M.
Tcharnhorstst-. 27 sch. 3.Zim.-W." m)

alk. u. Mansarde . Sonnenseite.

wll . 4i » 1» ftp. d*o. :Xü. nur
Sab u. elektr. Licht, 1. 4. 1917. 2726 |

Schulberg 6 8—4-Zimmer -Wohnung,
Sonnenseite , ^ as, Elektr. 2466 >

Seerobeu str. 28. DZ 3.Z.-W. N. Lad. I
Stein

®EStiftstraftr 3 gr. 3-Z.-W., gl. od7
Ttiftst ". 29, 1, Sonnens ., sch. 3—4«.

Wohn, zu vm. Näh. 2. S t. 24
Taunusstraße 17 8 Zimmer mit

Kü che zu vermieten . 24 76
TaunuSstraße 44, ' Part ., 3.Zim.-Ü

auf 1. Jan . zu v. Näh. 2 St . 2477  >
Taunusstrafte 64 schöne 3-Zimmer.

Wohn, mit Zub. sof. od. spat. 2478
Wälkmühlstr. 10 sch. 3/Z).WHich

od. spater zu verm. Preis 620 Mk.
Nah. Heuser, Gth. 81288 5

Walramstraße 13, Part „ 8 Zim., aü
li r Ge schafiszwecke zu vm. 8155'

1. April 1917. Näb. Bart . 2513
Karlstraße 37 gr. 4-Z.-W., Balkon

Zub., 1. od. 3 St , Näh. 1 l. 2758
Kellerstra ße 11. sch. 4-Z.-W. Näh. 13
Kirchgaffe 11? 2. sch. hell. 4-Z.-Wohn

auf für Ges chäftszwecke. 2615
Kirchgaffe 22, 8. 4 Zim.. vollst. neu

herger., Gas , elektr . L. N. 2. 2516
Kleiststr. 21 4-Zim.-Wohm sos. 2732
Klzpstockssraße 21, P ., schöne 4-Zim.
. Wohn, m. Zentralbeiz , zu v. 2517
Kffrnerstr. 5, 1, 4-Zim .-W. mit Zub.

auf sof. od. fp. Näh. 1 S t. r . 2519
Körn erstr. 8 4-Z.-W. a.  1 . Jan .„P . T.
Kleiststraße 8 4.Zim.-W. sosort. 2704
Körnerstr . 2, P ., 4-Zim.-W. m. Zub

auf 1. April 1917 zu vermieten.
laf>nstr»ße 9 4-Ztm.-Wohn. mit Zu!

sos. od. spät, zu vm. gegen Kau»,
aufsicht, Mietnachl. Näh. das, P . r.,
od. Dotzheimer Strafte 82. B. 2520

Lehrst-, 19, a. d. Bergk., sch. 4-Z.
LaS . El., l ' Avril od. trü ber. '

verm. ,
Luisenstr. 41 (r^oeon-r

4*qiin .*9!18v 3 wuv/ «kuuj
Heizung, 8. Dt., auf 1. April 1917
zu vermieten. Näh. beim Haus-

._ Sieift et Kremer,  4 5t. .2 509

®Jßrftftt. 6~ 3, am Markt , 4 Zimmer
mit Zwbehör aus 1. 4. 1917 zu
verm. Näheres daselüst.

Marktstr. 2l7l .l., 4^ ^ nZbTaMakdod. 1. April. Näh. daselbst u>

»lramstr. 23 3-Z^ WTN. '878 14024
waterloostr . 4, 1 L, 3-Zim77Wohn.

auf 1. 4. 17. Näh? P . r . 815734  ^
Kibrrgaffe
^ Zub., sof.
Weilstraße 4»

ff
u e rgarreni

3—4
te-fc

!am. u.
L 2480

Laden ob. Hellmundstr . 37, P . 2628
Moritzstr. 15 4-Z^ W, Räh. 1 l. 2524
Morinstraße 47, Part ., 4 Zimmer u.

Ziiheb°ör, Nah. Mtb. 2 Im!». 2753
»eroftr . 2772 , schTll-Z.-W. sehr Hill.
Billa Nenbera 2 sonn. Gärtenwohn.

4 Z. m. Zuv. sof. od. sp. f. 650 Mk.
zu vernl. Nah. Erdgesch. 2527

Kheiug au. Str . 6. 2, 4-Z.-W7Z814031

im., Bad, jerotal 17.K., K., ZB., ,. u. ,4,. in.CLVl«14 1.
Weilstr. 19,T St ., 3- 4 Z., SB., 1. 4.
«erderstr . 9, 1. sch. 3-Z.-W. fof. od.
^kvat . zu vm. Näh. V. P . l. 815918
Westendstr. 10, Mtb72, 3 gr. Z. u.
„K . sof. zu vm. Räh. Vdh. 1. 2715
Westendstraße 23, Vdh., fdTS^.

auf 1. 4. 17. N. Drudenstr. 8,  1.
Weilstr. 15, VI7̂ ch73-Z.-W., OfOT.
. das. u. HauÄ̂ sttzer-Verein. 8388
Äielandstr. 23 .herrschaftl. 8-Z.-W.
;_fur sof. od. spät, mit Mietnachlah.
jWinkelrr Str .̂ 9, 1̂ Si778"Zim. 2484
Dorkstr, 5, B„ 3-Z.-W. aus' iTIvril.
Aorkstraße9, ITB-Zim.-Wohn. 2574

r.  43 . 2742
. m. Zb., sof,
n .-WZ Küche,

Ä. Hofnnann , Emser
K » efstr2l 72^ 4-Z.-W
Röderstr. 40. Ps. 4.Zim

Dali .. Gart , »rsw.  s . od. spät. 8530
Röderstraßr 45, 0 Stocks.4-Zim..W.
'iüdcsh . Str . 31, SonnenO herrsch.
. 4- u, 5-Z.-W.^ .o. sp. N. ±d . 3893.
Sa algaffe 20, 2, 4-Z.-W. zu v. 2551
~~ ’tflc. 15, 1. St .. 4.Zim.-W

~. Blücherpl. 6, P . 814033
. . str. 24, 2,  g r . 4- Zim.-W.

Schiersteiner Straß « 9 herrschaftliche
_ _ _ .... _ 4-Zimmer -Wohn una au  vm . 2634
Aorkstraße 23, P >, 37Zim.-Wohn. zu Schiersteiner Strafte 11, 2 St ., hew

Scharnhor ftftr. 24,

verm. Näh.  1 . St . r . 8 14026 !
Zimme ' mannstrafte 1, 1 St ., schöne

3-Zimmer -Wohnung zu  vm . 2640 |
4 Zimmer.

Adelheidstr. 87, 1, schöne 4.Zim..W.,
Gas . Elektr., sof. od. sp., b»s 1. Okt.

,1917 Nachlaß. Näh. Erdgeschok.
iSdolfstraße 5, 1, 4-Zim.-Wohnung.
^Näheres beim Ha usmeister. 2490
Mrechtstr . 10 sch74-Z.-W., "BäH ^ l.

Lrcht, Gas . Rehwinkel. Tel. 3510.

schaftliche 4-Z.-Wohn., Bad üsw.
_lef . ob. spät. Näh. Part , r . 2535
Schierst. Str . 26, 1, 4 Z„ Ä. u. Zub.
„ zum 1. April zu verm. Näh. P . l.
Schwalbacher Str . 12 gr. 4- ob. 5-Z.

Wohn, m. Balk., 1. 4. N. 2. 2314
Schwal bT' Vtr . 14, 8, 4-Z.-W., 1. 1. 17.
Schwalbacher Str . 71, 3, 4-Z.-W. m.

Zub., sof. od. spät , zu verm.  2536
Sophienftr . 3^ Villa , sonnig u. frei

3-Zrm..Wohn. m. r . Zubeh.
. sv. Press 1500  Mk . 2537

iaunußstraße 12,1 ." St .', 4 Zimmer u.

St ., gr. 4-Z
;. Lad. 8140271. Jan . 1917. N_

BismarSr, »« lg . Erdg.. 4. od. 8-Z.-
W., auch mit Werkstatt, f. 500 bis

„700 Mk. sofvrt̂ N. 1. S t. r . 2416
BiSmarckring 42, 1, 4 Zrm. m. Zub.
„ sos. od. sp. zu v. Räh. M. B. 2493
Blüchervlali G, 1, Sonnenf ,̂ 4-Z.-W
„u . reicht. Zub. Näh. P . IkS. 85672
Mdcherftrafte 29 schon« 4'-Z.-Ä7Ht

all. Zub.. BaU.. Erker für 1. Jan.
_zu vm. Näh. P ^ Ob erheim. 8494
Dambachtal 5 ,e 4 große Zim., Bad.

Elektr. 1100—700 Mk.  2634
Dotzheimer Str ^ 6,1 , 4-Z.-W, 2738
Dobheimer Str . 55, 2, 4 Z., 1' Küche,

1 Mansarde , 1 Kammer , 2 Keller
_sof . od. spät. Näh. Bäckerladen.
Dotzheimer Str . 57. 1, 4-Z.-W.. 8 M7.

s. o. sv. N. Dotzh. Str . 74, 1. 2498
Dreiweidenstr . 8. P ., ^ -Z.-E ^sosort.
Dreiwcidrustr . 10, V., fd&örre 4-Zim.-
> Wohn, mit reicbC Zubehör . Näb.

■_ Bismcrrckring Id. Part . lks. 2756
Emser Str . 69, "2, 2 Manf^

Zub . sof. od. svat. Näh. P l. 2757
Grankenstr. 28, cr Ring, j . St . sch.
. 4.Zi« .»Wo hnung zu verm. 818787
Urleorichstrafte 8. Bbh. 3, 4-Z.-W.

sof. od. spät, zu verm. Näb. be»m
, Laws-wer iter. Hinterbau . 2499

u. ElLÜL. km m, . Stab,  boi 2602

sof. ob. sp. Näh. Erdgeschoß. 2539
Äeiftenburastr . 1, 1, 4-Zim.-Wvhn.
_fof . od. spät. Näh. P . r. 8 13397
Kellribftrafte 45 4 Ziminer , Küche

u. Zubehör auf sofort oder später
zu verm. Näh. bei Kahn. 814028

Westendstraße 11 schone 4-Zimmer-
Wohnung zu ver m.  8 15914

ästend strafte 12, 1. St ., 4-Zimmer-
Wohn. sof. od. lVäter zu vm. Räh.
Part , lkŝ bei Kiesel._ 2542

Wielandstr. 4 gr. 4-Z.-W., Part ., sof.
oder spät. Rah, das. 10—1.  2543

Äinkeler Strafte 8 4Jüm ’l ^JHicöe,2 Keller, mit el. Li cht zu v. 2545
Wörthstraßr 28̂ Z7-W. Näh.̂ P .. r.
Sorkstrafte 1* 4.Z.-W. u. Zubehör.

17ah. Noll. Bism arckring 9. 814025
N-TkitrafteÄ , l7Äockl7 sch74-Zim7.

Wohn, alsbald zu verm. Nähere«
Erd geschoß link̂ bei Bie rsch 2̂54ZSchöne 4-Z.-W./ Südseite , der Neu,.
rntsvrech., zu v. AnziN. v. 11—1.

, N. Hallgarter Str . 5, P . r, 814084
Schöne 4-Zim.-Wohm ant Znbeh. auf

sof. N. Wörthstraß « 14, Lad. 2548

5 Zimmer._
Adelheidstr. 35, % 5 -Z.-W., 1. Avril.

Adolfsallee äl „herrsch. 5-Z.-W^ 2560
Adolfstraße 1 5-Zimmer -Wohri. Näh.
_ »:ti  Speditionsbüro ._ 2561
Albrechtstraße 16 lnächst der Adolfs¬

allee> ist dre im 2. >stock beleaene
„ Wohu. v. 5 Z. u. Zubeb, z. v. 8378
Am Kaiser-Friedrich-Bad 6, 2 St .,

sch. 6-Z.-W., Zentralb . u. Zub., auf
1̂ 4. 1917. 1700 Mk. N. Hocherdg. l.

Bismarckr. 25, 1 u. 2 St ., ' 5-Z.-W.,
„Zub . s. od, sp. N. b. Gaiser . 814037
Büdingenst-aße 4 5 Zim. m. Küche u.
^Zentralheizung sofort zu vm.„ 2562
Dambachtal 8, 2 St -, neuzeitl . 5-Z.-
_Woh n, fof. ob. sp. Näh, nur 3. St.
Dotzheimer Straße 10, 2, 5-Z.-Wohn.

nebst Zub eh. auf 1. April. 815132
Dovheimrr Str . 13 STgim., Sonnen-

feite, zu verm. Näh, daselbst. 2564
Drudenstr . 4, 1. Et., 5 S_ u. Zb. 2566
Emser Str . 48 herrsch. 5-Z.-W. gl.

od. später. NM. Emser Str . 44.
Friedrichstr. 39 (Eckhaus), 1. Etage,

schöne 5—6-Zimmer -Wohnung mit
Erker, Bad usw., zum 1. April zu
verm. Näheres 3. Stock r ., von
10—12 u. 2—4 Uhr. 2697

Goethestr. 15. 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W7
mit Zub. sos. od. später zu verm.

„Elnzuseh . 10—12. Näh. das. „ 2568
Goethestr. 20,1 . o. 87~©t., 5- ob. 4.Z..
„ Wohn., neu herg.,„ preisw . 2569
Goethestrafte 22, 2, 5-Z.-Wohnuna

auf 1, April zu vermieten._ 2328 |
Goethestr. 23, 1, 5-Zim.-Wohn. 2570

Taunusftrahe 64, 1. schöne 5-Zim.- 1
Wohn., Bad, Balkon, elektr. Licht, Likden and Geschöstsrönme.

s UelmLnZ ^R ^ N« ^ elve.d,-.r14 Räu me f. Büro^L^- 1 Bleich str. 18  La gerra um zu vm. 2642
Blücherstr. 17 Werkstätten für .gleich

Etagenvilla , 1. Stock, schöne mod.
5-Z»m.-Wohn. mit Zubehör auf
sos. od. spät, zu verm. Räh. daselbst
1. Er dg esch., Hausm eister. 81 4041

Dorkftrafte 2, Ecke Bismarckr.. 5-Z.-
Wohn.' u. all. Zub., sofort. 814042

Landhaus , 5-Z.-Wohn., mit reichlich.
Zubehör. Obst- u. Ziergarten, zu
verm. Näh. Tagbl.-Verl. 2191 I-r

_ 6 Zimmer.
Adelheidstr. 20 6- u . 5-Zim.-Wobn.,

2. St . u. Part ., zu verm. An zuseh.
vorm, von 11—1 Uhr, bei Fräul.
Enqert , Vdh. 3. St .„ JJ764

Bachmayerstr. 8, Villa Zirio , herrsch.
Wohn., Hochpart., 6 Zrm., gr. Balk.
u . reich!. Zubehör auf 1. April 1917
zu verm. Näh. 1 St . 2762

Bismarckring 4, Hochpart. u. 1. St .,
je 6 Zim. mit reicht. Zubehör zu v.
Näh. beim Hausverw . Dreiweiden-
strotze 1, Part , rechts, u. Rhein-
straße 42 (Landesbank). 2607

Bismarckring 24, Ecke der Blücherstr.,
sind die seit 12 Jahren von Herrn
Dr . med. Haßelmann bewohnten

u. .später zu vermieten. Näheres
Helenenstr. 6, 1, Schwerdel. 2643

Dotzheimer Str . KI^Berkst. o.  Lagerr.
Einser Strafte 2 Laden zu v. 8 247
Kriedrichstrasir 44 gr. Lagerr ., auch

Autogarage zu v. H.  Jung . 2645
Gneisenaustrafte 9, V. Part ., Laden

lBäckerei) nebst Nebenraum preis¬
wert auf sos. oder später zu verm.
Näb. b. Hausv . Arndt das. 8226

Göbenst' äße 2 gr . h. Werkst.  814048
Herrnmühlg . 3 kl. Laden m. Werkst,
„od . Lagerramn zum 1. 1. 17.  2694
Karlstr. 36,' 1, gr. hell^ Laden , 2 gr.

Schaufenst., m. o. o. 3-Z.-W., sof.
Älnrenthaler Strafte 8 gr. trockener
_Lagerra um,  Part ., zu vm. 815925
Ma'rktstrafte 12 Entresol , für Büro

oder Lager, sofort. Näh. Ddh. 2 r.
Michelsberg 18, Eckladen, mehrere

Räume zu vermieten. _ 3646
Oranienstr . 48 Laden m. Keller u7

Werkstätte, 70 qm. Näh. 3. F226
Rheinstr. 101, 1 r.. Lad. m. 3 Räum.
Römerbero 8 zwei Werkstätten z. vm.

N. b. Scholz u. Luisenstr. 19. 8250
^ ^ anuar °" reŝ 0/ Ä̂pA " igi | Rs'merber, 9/11 schöner gnß . ' Laden1. .Januar resp. 1. AprU .1917 , Zimmer u. Küche u. sonstigem

GoethestrZubehö
strafte 28, 1. Stock, 5 Zkm. u.

<,̂ êhör, auf gleich zu verm. Näh.
das, u. Mühr ingstraße 13. 2571

Hellmundstrafte 58) P ., 5 Z. u. Zub.,
evt. mit Nachlaß, sof. od. sp. 257^

Herderstr . S 1 . 4 17 sch. -l/Ziim -W/,
Sonnens ., bill. Näb. 1. Stocks 2573

Herrn,artenstr . 4, P . od. 2. St ., 5.1
W. m. Bad, Ga», elektr. L. N. 2 &

Heft strafte 1, Villa San Remo, hoch-
herrschaftl. Wohn., 1. St ., 6 große
Zim ., gr. Balk., Fremdenz ., reichl. !
Zubeh., mit Gartenbenutzung , auf
1. 4. 1917 zu vm. Näh. Bachmaper-
straße 8, 1. Stock. 2703  I

Jahnstr . 42, 2, 5-Z.-W. Näh. P . 2575
Jahnstrafte 44 5-Zim.-Wohn., nächst

dem Ring . Räh. Rheinstr. 107,  P.
Kaise^ fsriedrtch-Ring 36, 1, 5- oder

6-Zimmer -Wohn. zu verm. 2576
K«is.-Fr .-R»ng 60, 1, herrsch. 5-Z.-W.

Näh' bvrt u. Rüdesb. S tr . 29. 2.
Kaise' -Friedrich-Ring 19, P » große

S-Zim.-W., Badez., reichl. Zubehör,
Balkon u. Borgarten , auf 1. April
od. früher . Näh. beim Hausmeister

Schutzenhofftraße 11, 2.  2760 j
lensträfte 6, Part ., 5-Zim.-W.
Bad. Speisek., elektr. Licht, auf

fof. zu  vm . Nah, dorts.  2 St . 2577
Karlstr . 25, 2, 5-Z.-W., Bad, el. L.,

Balk., Preis 880 Mk. Zu erfragen
1., Stock u. Frcmtfpitze.

Kl-nenthaler Straße 2 schöne
Wohn . sof. oder später zu v.

Klopstockstr. 21. 1, eleg. 5-Z.-Dohn
mitZentralheiz . zuverm . „ 2680

Lnrsenpl. 8, 2, 5-Z.-W., 2 Balk., Bad)
Gas , elektr. Licht, 2 Mans ., 2 Kell.,
bald od, spät. Näh. P . l 3 14867

Luxemburgstr̂ kl gr. sch.) b. Ncuz
entspr. 5-Z.-W. a. r. kl. ?fam .. sof.

anderweit ẑu  ver m.  814045
Dotzh. Str . 11 >st 2. Stock 6-Z.-W. zu

vm. R. Kaiser-Fr .-Ring 56. 8247
Friedrichstrafte 27 neuzeitl . geraum)

6—7-Zim.-Wohn. sos. od. sp. 2608
Friedrichstrnfte 40, 1, Ecke Kirchgaffe,

schöne 6-Z.-W., Terraffe u. reichl.
Zubeh ör, zum 1. Apr il zu b. 2609

Goethestr. 8 prachtv. 6-Z.-W7^ Näh.
_Lemp , Luxemburgstr. 9. Tel. 6450.
Her -ngartenstraste 5, 3. 6 Z. m. Zub.,
„Gas, „Elektr„, sof. Ätäh. 2 r,  2611
Kapellenstr. 6, 2, sch. Wohn., 6 Zim.,

Badezim., Küche, große Speiset .,
nebst allem Zubeh. preisw. sof. ob.

_sp ät . Anzus. b. 4 Uhr nachm. 2703
Langgaffe 16, 2, sch. Wohn., 6 od. 7

Warmwasserheiz. (f. Arzt. Anwa
Büros geetan.) sof. od. sv. zu vm.
Nähere» auch betr . Besichtigung im
M>renladen od. Nerotal 10. Hochp.
(Telephon 578). „ 2613

ße 24 moderne 6-Zim.-W)
2614Näh, daselbst Tapetengesö...

Luremborgpl . 3, 3. gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub., sof) Näh. Bismarckr. 37. 8.

Moritzstr. 31, 3, sch. Wohn.. 6 Zim..
reichl. Zub.. Elektr.. Gas , Bad.
Balkon, vonstand. neu, aus gleich od.
später . Räh . das, bei Rapp._ 2615

Moritzstr. 35, 3, 6 Z., Küche, Mans .,
GaS, elektr. Licht, neu herger., für
900 Mk. sofort zu vermieten.

.. ..._ . . . ttgei
Zubehör, billig zu verm. Näh.
dortselbst m.  Part ., bei Berghof,
od. Jahnstr . 25, bei Steiger . 8 354

Kl. Schwalbacher Strafte 10 großer
Laden u. Saal zu vermieten. Nah.
Herderftraß e 31, 1 l.  2647

Wagemannstr. 31 Lad en zu vm. 2648
Walramstrafte 21 Laden mit Wobn.

sofort oder später zu vm. 8 14050
Zi mmerm nnnstr. 10 Wksi.. ca. 50 gm,
Laden ans sofort zu vermieten.

Ed. Wehgandt, Kirchgaffe 48.

Wohnungen oh ne Zimmerangabe.

Riehlftr. 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm. Näh. Kals.-Fr .-Ring 56, P.

Auswärtige Wohnungen.

rontsp., 3 Zim.

Näheres bei Kra utü. 2616

Marktvlatz 7 neu hergerichtete 5-Zim..
Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktvlatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts »Büro.
Ad-Heidstraße„82. F 341

MauritiuSstr . 14, 2,
Balk. auf 1. April.

.-W. mit
St . 2582

Moritistr. 38. 1, 5 Z., Bad, el. L. u.
Zub., fof. od. spät. Näh. P . 2883

Niederwaldftr. 9, 3 5-Zim^Wohn.
mit Zubehör sof. od. spater zu vm.
Nähere» beim Hausmei ster . 8584

Niederwaldftr . 14, 2 l.. 5-Z.-Wohn.,
der Neuzeit entspr., sofort od. spät.

„,zu verm. Näheres Part . l.
Mkvlasstrafte 9, 2. St .. 5 gZ  Balkön)

Küche u. Zub. sof. od. spat. Näh.
Erdgesch. vo rm, zw. 10 u. 12. 2585

Molasstr . 20 3 u. 4 Tr .7 Wohn., 5 7f ubeh sof. oder svät.zuv. Nc_ Ctrl Koch , L ui senst r . 15 , 1.  2586
PhiiippSber,strafte 25, Tiefpart ., >

5 Zim. u. Zub. Näh. Sa rholz. 2588 ^
Nheinaauer Strafte 1 2 5-Zimmer-

Wohnungen u. Zubeh., mit Zen¬
tralheiz .. elektr. Licht, Gas , Ent-
staubunasanl ., Kohlenaufz., Bad,
auf 1. Jan . 1917 zu verm. Näh.
Sausverwalterin Kranz, An der
M: —11.  F270
. nstrafte 11/13 5 Z., K., ErdaesD)

Nheinstr. 76, „1̂ 5-2,-W. N. P . 2748
Rheinstr. 113, 1. od. 3. Et ., 5 gcräum.fjimrner billig zu verm. Näheresasekbst. Anzufehen  v . 2—4 Uhr.

Bierstadter Höhe 8
u. Küche nebst Zubehör für sofort
oder später billig zu verm. Räh)
Bierstadter Höhe 8 im Laden oder
Aarstraße 1,1 . 2751

Pierstadt . Höhe 58 s<§? 2-, 3- u. 5-Z.-
Wohn,, der Neuzeit entspr^ zu vm.

Dotzheim, Rheinstrafte 53, 2—3-Zim .-
Wohnung u. Stall zu vermiet en.

Dotzheim, Wiesbad. Str . 41, Land^
Haus, sch. 2-Z.-W. zu verm. Näh.
bei Fr au Peu ß, 3 St . r.

Soiineilbera , Äootfstr. 5, 3X0)
fof. od. spät, zu verm. Näh. bei
»emeinderechner Traudt . 8375

Villa Soimenberg , Kaiser-Friedrich¬
straße 1. 10 Zim. u. reicht) Zubeb),

_s . ob. sp. zu tot , od. zu bet. . _
Sonnenberg, Rambsckj. Str . 68. neuh.

Wohn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 1945
Wakdstrafte 94 schöne 3-Zim.-Wahn.

für 23 Mk. monatl . zu vm. 814081

Möbliert« Zimm er. Mansarde« rc.

Adelheidstraße 45, Part ., Wohn- und
Schlafzimmer sofort zu vermieten.

Arndtstr. 8 eleg. mK7W .- u. Schlaf-
, Zim., separ. Eing., auch einzeln.

Meichstr. 13, 2. m. Z7u . M ., Bl.-Os)
Blücherstr. 3, 1 l,  twt mül. Zrm. bill.
Büdinaenstraße 8, 2 l., am Kaiser-

Friedrich-Bad, schön mbl. sep. Zim.
mit Zentralheizung frei.

Dambachtal 1, 1, m. Z. ä.  T7K )7M.
Eleonorenstrafte 7r 1 r„ schön möbk.

. nn gest. Zim. mit Klavier sof. bill.
Bikt. r, «strafte 23 ist die Erdgeschoß. I Elsäffer Pl . %\  l .,̂ ch7m7Z . m/Blk)Wohnung, bestehend aus 6 Zim. Jriedrickrstr̂ 29

Friedrichstr. 41, 2 r., möbl. Z„ 2 W.
Sellmnnbstr . 54 mbl. od. l) Ms. in. H)
Jahnstr . 36 Ä Ms. 9 Mk.^ N) 2 r.
Karlstr . 2,„2„r. „̂schön möbsiLimmer)
Karlstraße 2 eins. nräbl. Z. mit Gas.
Karlstrafte,37 ^ l L)Imhl , Ms.-Z. hzb)
Kar lstraße 39,  3 l., gut möbl. Zim. b.
LmsenstrAeI , Gth. 2 ll,„möbl. Zim)
Luisenstr. 41, 3 I., mbl. Z., Zentr .-.Hz.
Mauergaffe 8, 3, separ) möbl. Zim.
Mittelstr . 4, 1, separ. tttiST
Moritzstr. 4, 2. möbliertes

7S8* : I & -" S
Oranienstr . 46, 3, 6-Zim.-Wohn. zum

1. Avril zu w Näh. Nr . 44, 1.  2787
Nheinstratzc 46, Ecke Moritzstraße 2,

1. Stock, 6-Zimmer -Wohnung, mit
reichlichem Zubehör zu verm. Näh.
daselbst bei LebenSvers.-Anstalt ov.
Landesbank, Rbeinstra ße 42. W10

Rheinstr . 86, 3, gr. berrscĥ klZ-
. mit all. Zubehör. NÄ - Bart . 2„.
Rheinstraftr 88 6)Zimmer -Wohn) mit

reichl. Zubehör Näh das. 26 19
Rbeinstraße 103, 2. St „ herrschaftl)

Wohnung, 6 große Zimmer , mit
all. Zubeh.. sof. Näh. Part . 2620

RüdeSh) Str . 15, Erda .. 6-Z)-W. sof)
od. sp. N. Kais'.-Jr .Ai ^ 66. 8 247

Tannusstraße 31, 1. oder 3. Etage,
ie 6 Zim. u. Zub., zum 1. Avril . ,
event. früher , zu v.  R . 1. Et . 2622 j

oder spater 'zu vermseten. Näh.
Kaiser-Jriedrich -Ring 58._ F 378

Walkmühlstraße 48. 1. Billa , 6.Z.-
Wohn., mit Zentralh ., per 1. Avril
1917 zu verm. Anzus.  10 —1. 2623

7 Ammer.

Adolisallee 14, 1. Etage , eleg
Wohnung, mit reich!. Zubeh
sof. od. spät, zu verm. Näh

„allee 14, P ., von 1(4—12 Uhr. 2624
Adolfstraße 10, 3. Stock, 7 Zim. auf

sos. zu verm. Näh. Part . 2625  !
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock.

besteh, aus 7„
od. später.

Querstraße 2, 1, 7 Zun ., auch geteilt.

immer.

l»» vCl 1» vUlllf
7 Zim. u. Zubeh., sof.
Nah. 2. Stock, fr 247

icht, Gas , Bad, 3 Bau ., auf

. , — - -  Zi mmer.
Oranienstr . 10. 1, gut möbl. Zimmer
„mit voller Pension, 80 Mk.
Schwalb. St r . 47. 2 l., g. m. MfTMk)
Sedanplatz 7, 1 L, möbl. Zim. sofort.

' ' 12, 1 r., hzb. m. Ms.-Z.

... 1 i.  Slpril zu vm. Näh. Abler. 2690

ÄÜck viktztznastrafte 49. 1. St 7^ ..® ,m.
gltideSH. ' Str . 8, 1" 8- - - 1 rctAL

spät. N. Adelheidstr.
MstzeSH. Str . 31» 1, Sonnens ., herrsch.

. - Del. 8893.8- u. 4-Z.-W. s. o. sp. N. __
Scharnhörststr. 37, Ecke Bü'löwstr.. sch

5-Z.-W., 2 St .) sof. N. P . l. 289L
Schesfelstrafte 11. 3. sch. 8-Ztm.-W..

der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, ans sof. od. spät, zu vm.
Näheres Schesselstraße„6. P . 2593

Schiersteiner Str . 18, 1, sch 5̂ Z.-W.
_mit Zentralheiz ung zu verm. 2894
Schlickterstrafte 18, an AdolsSallee, I

j  St ., gr. S-Z.-W.. el. L. N. DR.
Schwalbacher Str . 9, 3. Sch 8 Z,m.

mit Zubehör zu verm. Näheres
Bismarckring 8, LoLvart.  814039 I

Seerobeustr . 33, 1 r ., 5-Z.-Wohn. zum .
1. April zu verm. Besicht, von

10—1 u. von 3 Uhr ab._ 2' 30
iiftstrafte 24 5-Znn .-Wobn., Gas,
elek tr . Licht, Bad u. Zubehör. 2598

Daunnsstr . 47, 2, sch. 3-Z.-W))̂ SüE)
mit bedeutendem Nachlaß. 23731

__ r 11 2 rneinanderg Z., mbl)
Nett inöbl/ Zlm. mil guter Pension,

Preis 80 bis 90 Mk., zu verm. Zu
erfragen im Tagbl.-Verlag. Gx

Leere Zimmer, Mansarden re.

Alftrechtstr. 34 hzb. Mans.  Näh . 2 1.
Blei chstr. 34, V., 2 Z. mit Kochg eleg.
Emser Str . 6, Anbau 1 St ., freuudl.

heizb. Mans.. Wasser  u , Gas , zu v.
Franke nstr. 8, B., 1 Ms. Näh. HX)
Herdcrstr. 1 zwei leere  Zim . N. 1 r .
Sstschgraben 11 leere Man sarde z. v.
Hochstraße 4 leer. Zim. mit Kockigel.

Näh, das, u. Lui senstr. 19.  2247
Kellorstr. 25 leeres Zimmer zu verm)

e 6, 2, herrschaftliche 8- I Kranzplatz 1 schön. Fspz. Näh. 1 r.
„ohmistg , mit all. Zubech, Ora «ienstr̂ 35 heizb. Mans. p. Jan.

Üiis ^ I

reichl. Zubeb. auf sosi od. später
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasstraße 12. Einzuseyen
vorm. zw. 11 u. 1 Uhr u . nachm.
zwischen3 u. 5 Uhr._ 2628

f Wilhelmstrafte 40, 1. Stock, hockherr-
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör , Bad, Balkon. Personen¬
auszug. GaS, elektr. Lickt, Bacuum-
reinigung . auf sofort zu ver¬
mieten . Nähere» Adelheidstraße 32.
Anwaltbüro . 2629

8 Zimmer und mehr.

Luisenstrafte 25 ist die herrschcrstlich
eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern, 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung , Lauftreppe , Zentral¬
heizung, elektr. Licht, GaS usw. auf
sof. oder später zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Wagemarm. 2633

Schachtstr. 4 gr . s. Zim... 2 Fenster)
Schwalbacher Str . 12, 2/sch. hzb. Ms)
Wellritzstr. 1.1 2 leerê ineinanbergeh)

Zim-, Vdh. 2^ sofort oder ŝpäter.
Wal ramftr,  23 Man sarde zu verm)

(F»rtsetz«»g ans SeiteH '



HANDSCHUHE beliebte Weihnaditsgeschenke„ JEAN PAQUET
mtm in 7 • int Tagblatt -Haus

KRA WA TTEN Bezügen. Langgasse  21.
1339

Wiesbadener Stratzenbahne«.
Ab Sonntag , den 24 . Dezember 1916 wird in Aus¬

führung der behördlichen Verordnung in de» Abendstunde » der
Betrieb ei»geschrä«kt. §305

Der Fahrplan ist im Druck und kommt baldigst zur Ausgabe.
_ Betriebsverwaltung.
Pädagogium Neuenheim -Heidelberg.
Seit 1895: 340 Einjährige , 212 Primaner (7/8 . Kl.). . In den
Kriegsjahren 79 Einjähr ., 44 Prima , u O II . Familienhe m.I

wer Kriegsbeschädigte
Kauflente, Bürogehilfen und 'Arbeiter aller Berufe benötigt, wende sich

an die
Bermittelun- sstelle für Kriegsbeschädigte

im Arbeitsamt,
Dotzheimer Strafte 1. _ F239

Die praktischsten
Weihnaelitsfeselienke
iiiimiiiiiiiiimiimuiuMMHiiiiiniHiiiniiiiiiiin

sind:
Schreibmappen, Brieftaschen,

Geldbörsen
und die unentbehrlichen

Scheintaschen.
Grosse Auswahl. Jede Preislage.

52 Wilhelms» . 52.

Kiffer und Lederwaren
in grosser Auswahl
zu billigen Preisen.

Herrn . Rump,
Sattler , Moritzstr . 7. 1388

Zein-Seifen
erster Jirrnerr — Ia Ware

in noch großer Auswahl.

Nagelpfleqe -Garnituren,
Parfümerien»

Köln. Wasser. Haarschmuck, Spiegel. Bürste«. Kämme. Schwämme.
Baunrsrtnnuck und Kerzen.

Drogerie Bruno Backe
D' crrfürnerie -Kpezicrlgescbäft,

Taunnsstrafte 3, gegenüber dem Kochbrunnen.

ersten in-- und ausländischen

Jirmen
empfiehlt

UarMerle Altstaetter,
Ecke Lang- u. Wet er<">>>e

ginnen und GeMstsinhaber
wollen die bei ihnen eintretenden

offenen Stellen jiir kailsniMWeS Persoml
sofort stets bei unserer

GeschäftsLnisenstrape  26 , anmelden.
Durch Anschluß an die Gemeinnützige Kaufmännische Stellenver¬

mittlung der Verbände, Sitz Berlin, sind wir in der Lage, genügende
Auswahl an geeigneten Bewerbern zu bieten.  _

Kölnisch Wasser - Seifen - Parfüms
„zeitgemässe Weihnachts -6 eschenke “

Cognac — Liköre — Punsch — Weine
Schloss -Dro - er5« «iei'prt . Marktstrasse 9.

Tages -veranftaltungen »Vergnügungen.

Königliche d Schauspiele
Freitag, de« 22. Dezember.

:93 Vorstellung.
17. Vorstellung Abonnement A.

Kabale u«b Klebe.
Ein bürgerliches Trauerspiel in fünf

Akten von Friedrich von Schiller.
Personen:

Präsident von Walter , am Hofe
eines deutschen Fürsten . Hr. Zollin

Ferdinand , sein Sohn,
Major . Herr Tester

Hosmarschall von Kalb . Hr. Herrmann
Lady Milsord, Favoritin des

Fürsten . . . . Frau Bayrhammer
Wurm, Haussekretär des

Präsidenten . Herr Legal
Müler , Stadtmusilant . . Hr. Ehrens
Dessen Frau . Frau Kuhn
Luise, deren Tochter . Frl . v. Hansen
Sophie , Kammerjungfer der

Lady . Frl . John
Ein Kammerdiener des

Fürsten . Herr Kober
Ein Kammerdiener der

Lady . Herr Spieß
Ein Bedienter des

Präsidenten . . . . Herr Bendhack
Nach dem 2. u. 4. Mt 10 Min . Pause.
Anfang 6 Uhr. Ende etwa 9*/« Uhr.

Prene der Plätze:
7 Mk., 1 Platz Mutetwge im 1. Rang
h Mk., 1 Play Seitenloge un 1. Rang
5.50 m ., 1 Platz 1. Rcmggalerre

Mk.. 1 Platz Qrchesterseffel5 Mk..
x Platz Parkett 4 Mk.. 1 Platz Par-
terre 2.50 Mk., l Platz 2. Ranggalerie
II. Reibet 3 Mk., 1 Platz 2. Rang-
galerie (2. Reibe u. 3., 4. u. 5. Reihe,
Mittet 2.50 Mk.. 1 Platz 2. Rang-
galerie (3.- 5. Reibe. Seite ) 1.50 ML
1 Platz 3. Ranggalerie A Reche und
2. Reihe, Mittet 1.50 m .. 1 Platz
'? Ranaoaleri, 12. R->'b<> Seite , und
3. und 4. Reibet 1.25 Mk.. 1

Amvbitbeater 75 Pf.

Berms-Mchnchlen
Mädchen- und Frauengruppe für

soziale Hilssarbeit . Vermittlung
von ehrenamtlicher Mithilfe auf
allen Gebieten sozialer Arbeit.
Sprechstunde im Kavalierhaus des
Schlosses, Vdh. 2. Stock, Zimmer 8,
Montag und Donnerstag von
12—1 Uhr.

Restden?-Theater.
Freitag , den 22. und Sonnt«-», de«
24. Dezember blebt das Theater

geschlossen.

S+ets Eingang von
Beleuchtungs - Körpern

für

Elektr . Licht
in allen Preislagen.

Eleganteu. einfache Ausf ihrung.
Alle Gas- und Petroleumlampen

ändere für Elektr . Beleuchtung um.

Seiden- «.Stoff-Schirme
werden in jeder Form u. Grösse

in eigener Werkstätte angefertigt.

W. Hinnenberg , Elektr.Inst.-Gescb.
Laugga »»e 15 . Telephon 6595.

Thalia-Theairr.
Kirchgasse 72. * Telephon 6137
Vornehmstesu. größtes Lichtspielhaus,

Vom 20. bis einschl. 22. Dezbr.

Die Weide AlWsleu.
Tragödie in 3 Akten.
In der Hauptrolle:

Thea Sandten.
Lustspiel in 2 Akten.

Die treuen Ehemänner.
(Humoristisch.)

Da» Weihnachtsmnnder.
(Prächtig koloriert.)

Neueste Kriegsbilder.
(Meßter erste Woche.)

Mittwoch, 20. bis ein'chließl. Samstag
23. Dez., tägl. nachm. 2i/2—4 Uhr

Zugend¬
vorstellungen

wms Wie».

Taunusstr . 1.
Zum letzten Mal:
Henny

Porten
in ihrem besten Schauspiel

Die Wellen
schwelgen.

Schohpalasf
••
»»

»0
«»THnkus

mit
Ernst Lubitsch

und
Guido Herzfeld,

den beiden vorzüglichen
Berliner Komikern.

Albert
Bassermann

der beste Charakter-
Schauspieler Deutschlands

,8er#ndre‘
nach dem berühmten

Kriminalroman
von Dr. PAUL LINDAU.
Die hervorragende Dar-
stellungskunst ALBERT
BASSERMANNSi. Rahmen
einer überaus spannenden
Handlung stempelt di ses
Schauspiel zu einem be¬

sonders wirkungsvollen
Meisterwerk.

Küustler -Musik.
Zwei Freikarten

als VVeilinaditsgeselieük
beim Kauf eines unserer

beliebt . bill.Zehnerheftchen

Iiichtspiele
Rheinstraße 47

1 gegenüber der Landesbank ,
Heute

letzter Spieltag
der 2 Schlager

Dieblaue
!! Maus !!

NMWS 'Wsl
Dotzheimer Straße 1# :: Fernruf 81«.

Wunderbare»
Weihnacht» Kragramm

vom 16. bis 31. Dezember.

\2  Schlager \2.
11. Ct. *

Die weltberühmten Akrobaten.

kfeinrich
Blank.
Deutschlands bester Bauchredner.

Thea Zchwarz
Tanz-Diva vom Berliner Wintergarten.

Georg Vaqro.
Der beliebte Humorist.

2 vesterros.
Die phänomenalen Kunstschützen,

usw. usw.
Ans. Woch. 7>/■> Uhr (vorher Musik).
Sonntags (auch am 24. Dezember)
2 Vorstellungen ; nachmittags 3 uni»

abends 7' /« Uhr.
(■y - An den Weihnachtsfeiertagen

auch je zwei Vorstellungen.
Die Direktion.
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Leere Zimmer. Mansarden rc.

leer. Z. cm w. P . bei 2 Leuten, i.
Abschl. prw. Scharnhorslstr. 14, 1 r.

Scrmitlunatn
2 Zimmer.

^ ."." ^ " uMraße 12 Fsp.-W.. 2 Zim.
Jo ? ut ^ e' äu o. Näh . b. Herrchen

^Laden ^ ^ chm.ttags 1—3 Uhr.
-8' " ^ V.-Stock, gr. 2-Zim.-Wohn.,

500 Mk. Nah. Tagbl.-Berlag . ZI
3 Zimmer.

B>«a, Slvolssböde,
schöne 3-Z,m -̂Wohnung mit Küche,

reichliches Zubehör «. Obst- usw.
Gartenbenutzung , ab 1. Avril 17
zu verm. Preis 1200 Mk. jährlich.
Angebote unter W. 388 an den
Tagbl .-Berla o._

8 l . RrgWtze 8 . 2.
Z-Zim.-Wohn. sofort zu verm. 26 67

Friedrichstratze7
Gtü. 1. Stock u. Statt , 3=3 .=
Wohn, mit Zubeh. auf 1. 4.
17 zu v. Näh. Borderh. 3 St. I

IttlMt. 12. Mtl. 1. ei.,
fdiane große 3-Z.-Wohnung, neu

. Herges s. o. sv. billig zu v. 26 55
Mvritzftratze 72

l^ ue 3-Zim.-Wohn. zu verm. Preis_300 Mk. Rah. Bdh. Part . 2685
Sedanstraße 3 3/Zimmer u/Zubehör

am gleich oder ,Väter zu twt. 26 56
TsuWWraHe 44

Parterre -Wohnung. 3 Zim. u. Zub..
geeignet für Arzt »der Zahnarzt,
auf L Januar zu ». N. 2 St . 2657

Frontsp .-Zim. Näh.  Rheinstr . 117, 2.

^ Keller. Remisen, Stallungen rc.
Büdingenstratze 4 Keller u. Lager¬

räume sofort  zu vermieten. 2652
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. fof. zu vm.
Nah, dort, , bei Auer, Part . F 3521877

Gneisenanstraße 15, 3. Stock.Hw
Wohnung. 5 Zimmer , mit Balk.,
Küche. 2 Keller. 2 M»ns.. Kohlen¬
aufzug, sofort zu verm. Allzuseh.
nachmittags von 1—4 Uhr bei
Architekt Rock dase lbst. F270

^iOfl Käpetteustr. 30
Ecke der Friedrich - Otto - Straße,
5-Zlm.-Wohnung, 1. St ., Zentral¬
heizung, Bad, elektr. Licht u. all.
Komfort, auf 1. Januar 1817 zu
Her* - . Nah. beim Hausverwalter

. od. be, Kn eivv. Goldaaffe 9. 2662
Wsthelminenstraße 5 Landhaus <n.

Nerotal ), 2 St ., sch. mvd. 5-Zim.-
Wohnung mit Badez. u. r. Zubehör
mrf sofort od. später zu vm. Näh._ Wkl helmrnenstr. 1. Erda .. Lildner.

Sur Arzt VS. Büro
Webergasse 8 5 Zimmer u. Zubehör

E fof. oder später zu vermieten.
Alles Nah. das. od. Parkstraße 10.
der Architekt I . Brahm . 2311

Stall mit groß. Keller und 2- oder
3-Z,m .-Wohn. sof. od. spät, zu vm.
Dotzheimer Str . 98, V. 2 r. 2663

Lagerteller, in jeder Größe, sofort zu
verm. Näheres Luisenstratze 24,
Tapetengeschäft. _2654

Stallung . Lager äume, Keller und
Kontorräumlichkeiten, seith. Bier¬
devot Seip , Blücherstr. 46, zu vm.
Näh. das. bei Mayer , Vdh. 2. 2\  01

Rerotal 10,
(om Kriegerdenkmal), 2. Stock, ist

berrschaftl. 7-Zim.-Wohn. «schöne
Naumeh Bad. Zubehör, Gas - und
elektr. Licht, Kohlenaufzug, gedeckt.
Balkon, mit Herr!. Aussicht, auf
sof. oder später zu verm. Näh. —
auch betr. Besichtigung — daselbst.
Hochpart. Telephon 578. 2688

8 Zimmer und mehr.

6 Zimmer.

4 Zimmer.
Bükwftr . 3, hübsche, sonnige 4-Zim.-

Wohnuug, Part .. 2. u. 3. Et .. sof.
»d. ivät.  Räh . Zeltman «. 1. Et . l.

Oranienftrafte 54
schöne 4-Z.-W,hn ^ 1. Stock, m. Balk.

sofort zu verm., bis 1. Okt. 1917
m,1 Mietnachlaß. Räh. im Erd¬
geschoß daselbst.

iwm m 43inn.
mit Zubehör Kleine Bnrgstr . 9
(srüher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2659

5 Zimmer.
Trudenstr . 4 (u. Emser Str .), 1 St .,

ger. Wohn., 5 Zim. u. Zu beh. 2660ger. WoSetecal.. zu«l-M Slk. 6,
Hochvart.. herrsch. 5-Z.-W. Cramer,
oberh. ». Langenbeckpl. Tel. 389».

mmt  24,2.
große 6—8-Zimmer -Wohnung
für Aerzte oder Büro geeignet,
sofort oder später zu verm.
Näheres im Laden. 2681

Arzt-Wohnung.
Langgaffe 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. einger.. Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro
Hild ner, Dotzh. Str . 43._ B 14053

8-Zimmer-W,hn . mit reicht. Zubehör
Tannu- strntzO 28,
2 St ., sof. zu verm.. evt. auch spät.

^Näheres daselbst 1 St . _ F 341

Wklnffk.0 .3.Atzt.
hochherrsckartl. 8-Zimmer -Wohnung
mit reichlichem Zubehör, Bad,
Personenaufzug , Gas , elektr. Licht,
aus sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst bei Weitz und Adelheid-
siraße 32. Anwaltsbüro . F 341

Ectwohnung,
Taunusstraße 13. Ecke Geisbergstr ..

3. Stock, 6—7 Zim., auch geteilt,
Auszug, elektr. Licht, Gas . Zentral
heiz., auf sofort oder spät, zu vm.
Rah, rm  1 . S tock, bei Ha as. 2663

Biua Bictoriasrr. 16
berrschaftl. 6-Z.-W., reicht. Zubeh.,
zu vermieten. Näh. 1. St . 2417

7 Zimmer.

Kleine « nr»straffe 11, Ecke
Webergafs«, im zlveite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 zimmern mit reichlichem Zu-
behör « ,f sofort od. später zu
vermieten. F363

Keasti.Elsge. KüpelIMr.48
7—9 Zim., Bad, Wintergarten.

. Ga rt ., reicht. Zub. sof. od. sp. 2324

- - . .
Ecke Bärenstraße .gegenüber d. städt.

Badhaus , große mod. 7-Z.-Wohn.,
seither von Arzt bewohnt, auf
« J 977  Zu verm. Näh. zw.Besicht. S -nnenberg. Wiesbadener
Straße 104. Tel . 3599. 2761

SmsWl. fiQooiig
tu der Billa .Rößlerstraße 7. mit
allen nenzeltllchen Anforderungen,
varkartlgcr großer Garten , 9 Zim.
“i Zubehör enth., sofort zu verm.
Weg. Besichtigung Anfragen Bau-
buro, Wilhelmstr. 17, P ., erb. 2665

Läden und Geschäftsräume.
Adolfsallee 17Büro- und Kcllcrräumc

fc MIckksoche1
Gr . Zim. u. Küche od. entspr. Raum
von emz. Frau im Vdh. z. 1. 4. ges.
Off . O. R., Bis marckrrna 41, Laden.

Ruhige kleine Familie
sucht schöne 2-Zimmer -Wobnung in
gutem Hause. Offerten u. B. 383
an den Tagbl .-Verlag.

webergaffe 23.
in erster Kur - u. Geschäftslage.
2 große schöne Läden sofort od.
später zu vm. Näh. A. Lugen-
bühl, Biebricher Straße 37.
Telephon 1363. 2671

Büro.
2 gr. Parterrezim . m. o. o. Möbel,

beide mit Ausg. n. d. Hausflur , zu
verm. Adelheidstraße 10, 2. 2635

Großer Lasen
Kirchgaffe 19 auf 1. Avril 1917. 2669Größê Äasen
Marktstraße 14 (Schloßvlatz) zu ver

mieten. Näb. P . Quint ._
Büro

von 2 gr. Zim. sof. od. z. 1. Avril
5» v. Näh. Niko las str. 9, E. 2754

Laven w .
zu Vermieten Wellritzstraße 27. 2672
Laden m. Wohn., Wellitzstr . 42, auf

Avril 1917. Näh. 1. Stock.  2376

Laden
m fernster Lage ab 1. Januar mit

Nachlaß zu verm. Näh. durch die
Beaivftr. I . Schottenfels & Co ..

Theater -Kolonnade 29/31.
Fern spre cher 224

auf sofort zu vermieten.
daselbst. Näheres

2668
Ein großer Laden

Friedrichstraße 10 auf sof. o. sp
verm. Nah. 1. St . r . daselbst.

Mdrichstraße 3§
Ecke Neugaffe, in der 1. Etage, große

Geschäfts-(Bür »)-R8ume, evt. mit
Wohnung, auf 1. Avril 1917 zu ».
Nah. 3. S t.. 10 —12 u.  2 —4. 2696

Hof u. Lagerraum
worrn seit 60 Jahren ein Kohlen-

geschäft Mit Erfolg betrieb, wurde,
mit 3-Zim.-Wohn., ev. Stallung,
K auf 1. Januar 1917 zu verm.
Näheres . Adlerstraße  17 , Friseurl.

Die Räume der Carowfchen Zahn-
vraris Kirchgaffe 44. 1. sind per
1. April anderweitig zu vermieten.
Näheres Kirchgaffe 44. 2. 2722älflW «!l.AttMkl
Hermannstraße 8. zu verm., evt.
Mit 3-Zim.-W»hn«ug. Näh. das.
Z5 ^ " ^".°Ewittags . und bei Kais.. Rüdeshermer Straße 31. « art.

Gneisenaustraße 15 ei« Einstellraum
sofort zu verm. Anzusehen nach-

Uranzplatz I
ist.der 1. Stock für Sprechzimmer od.

ledes Geschäft paffend, event. ge¬
teilt , zu verm. Näh. 1 r. 1952

Michelsberg 28, velle Werkstätten mit
^ «"^ „Kraftanlage . Büro, sonst.
Helle Kell er u. Lagerräume  sofort.
Mover̂ e Laven

mit Nebenräume « »u vm. Näh.
«ilckner, Bismarckr. 2,1. 814055

Schöne Lagerräume
billig zu verm. Westendstr. 37. 1792

Billen und Häuser.
Landhaus , m. « entralh .̂ n. Nerotal.

*■ l . od. sv. / . 1700 Äk. , u v. od.*u Bert. N. Gneisenauttr . 2, 1 lkl.

Auswärtige Wohnungen.
Sonnenberg . Wiesbadener Str . 46.

2 St .. Haltest, der Elektr.. 4-Z.-
Wohn.. Gas , elektr. Licht. Bad -c.,
'vs- zu v. Preis 800 Mk. R. Fritz
Loch, Wiesbaden , Röderstr. 42. 3.

Möblierte Wohnungen.

3 Zimmer , zu v.  Ädolssallce 57. P.

Suche große 2-Zrmmer-
od. kl. 3-Zim.-Wohn. sos. od. 1. April.
Off, u. Z. 213 Tagbl.-Zweigstelle. __
2-Zim.-Wohn. von kleiner Familie

(2  Personen ) in anständ. Hause zuni
1. Ilpril 1917 gesucht. Os. m. Pters-
angäbe u. D. 388j « d. Tagbl. -Verlag.

Junger He r (Tauermieter)
sucht ein möbliertes Zimmer vom
1. Januar 1917. Osf. mit Prersang.
unter T. 388 an den Tagbl .-Verlag.

Fricdrichstraße 8, 1. Et ., gut m. W.»
2—4 Z.. K.. Abschl., n. Wilhelmstr.

Möblierte Zimmer, Mansarde « rc.
Adelheidstr. 10, 2 St ., gr. sonn, schön
__möül. Zim. mit elektr. Licht zu v.
Arndtstr. 8 eleg. mbl. W.- u. Schlas-

zim., separ. Eingang , auch ein zeln.
Bismarckring 21. Hochp. r ., gut mbl.

Wo hn- u. S chlaf zimm er zu verm.
Dotzheimer Str. 10, 2

eleg. möbl. Zim., sep. Eingang , sos.
Drudenstraße 4, P ., 2 gut mbl. W.-

u. Sckilaszim., evt. Klav. u. Küche.
Friedrichstraße 9, 1, behagl. m. Zim.

mit Frühst. 30—40 Mk., el. Lich t.SM« . Sr"LL.L"""
Rheinstraßc 66, 2, zwei gut möbl.

Zimmer mit Gas u. Gasherd zu
vermieten._ Näh, daselb st 1 St.

Hochh. möbl. Doppelschlaszim., mit
Zentralheiz . u. elektr. Licht zn v.

_Frankfur ter Straße 14, 1.
Gebild. Dame möchte elegant möbl.

Wohn- u. Schlafzimmer an vor¬
nehmen Herrn abgeben. Modernes
Haus mit Zentralheizung . Ossert.
n. F. 386 an den Tagbl.-Berlag.

In Billa, Nahe Hauptb., mbl. Zim..
mit oder ohne Pension, zu verm.
Auskunft im Tagbl.-Verlag . Hx

Leere Zimmer, Mansarden rc.
Adolfsallee 51, P ., 2 sch. gr. leere

Zim. an einz. Dame od. Herrn.
Gneisenaustraße 15, 3. Stock, 1 Z.,

event. mit Frontspitzz. sof. zu v.
Auznsehen bei Architekt Rock das.,
nachmittags 1—4 Uhr. F270

Rcheinstraße 66, 2, 2 schöne Zim. m.
Gas u. Gasherd zn o. N. das. 1.
Keller, Remise«, Stallungen re.

Grvtze Stallung
mit großem Futterboden, auch als

Lager geeignet, mit und ohne
Wohnung, und mit Kntersteüge-
krgenheit für Fuhrwerke aller Art
zu verm. Dotzheimer Str . 16. 2680

Mielgesilche'
Sonniges MI. zim»

«esucht von beff. Herrn . Offerten
u. F.  388 an den Tagbl .-Berlag.C a

iimmm  utiom.
Dambachtal 20, schöne, ruhige Lage,
_nahe Kochbrunnen Kurhaus . ^

Hookpsrtsrro  unä 1. Stock krsi.

AMINW. WemU/U
1. , Stock, für Kurgäste »ud Dauer-
mreter elegant möblierte Zimmer,
nnmlttelbar an der Wilhelmstraße.

o-..» . . Uleiner Anzeiger - es Wiesbadener Tagblatts.
vrt ich« Anzeige« nn „Klernen Anzerger" in einheitlicher Satzfvrm IS Pfg .. davon abweichend 20 , fg. di. Zeile, bei Aufgabe zahlb̂ Auswärtige Anzeigen z» Pfg . hie Zeile.

Privat - Verkäufe.
Ein Schwein, ca. 120 Pfd . schwer,

zu verk. Näheres Gastwirt Höhn,
rat . ^Telephon 1855.

Dobermänner,
verkawsen

Drei fäiitte junge Dackel
piC. zu bk. Sonnenbe rger Str.  44 , 2.

Zwergrehpinschsr, kleinste Raffe,
b. ausw ., 11 Monate alt , Rüde u.
vunbrn , Farbe hirschrot, allerliebste
Tierchen, u. gesund, sehr billig in
gute Hände zu ve rk. Stifts tr . 3, P.

Gr . Häsin mit 6 Jungen
Kn verk. Bleichst ra ße 47, 3 r.

Eine Zucht - Häsin
^deutsche Rresen-Schecke), evtl, mit
Stall , zu verk. Blücherstra ße 3, 3 r.

6 prima Hasen, Riesenschecken,
zu verk. SchwaIbacber-Str . 54. Laden.

Kanarienhähne u. Weibchen,
etam -m Seifert , billig zu verkaufen.
Falk,  BAowstraße 4,3t_ __

la Kanarienvögel 12 Mk.
äjt ve rk. BiS marck ring 17, 1 re chts.
Jf . Kanarienhähne billig zu verk.
Marktstraße- 8.- 2. Doppelstein. _ _

P îma singend, Kanarienhähne
u. Weibchen. Belte, Kanarienzucht,
Aaulbrunnenstr . 3, 2, fr. Michelsberg

Kanarienhähne , prima Sänger,
ZU verk. Well citz straße 25. Frontsvrhe.

Kanar,enhahne u. Weibchen,
St . Seifer t, vre,Sw. Karlstraße 25. 3.
St . jg. Kanarienhähne u. Weibchen
»u verk. Qramerchtratze 14, Vdh. 2 r.

Herren -Nhr, I4ka ., Anker,
80 Mk., Konz.-Vroline u. Formkasten

m Mk., Gitarre mit Schule12 Mk. Benz, Emser Straße 39, 3.
Ein Brillantring

billig  zu verk. Riehlstraße 23, 1.
2 Brillantringe für Damen

,n Platinfaffuug , 1 u. 3 Steine , ganz
modern, 30 u. 65 Mk. TaunuSstr . 31,
be,m Hau smeister.  _
2 H.-Ringe m. not. Stein , zns. 21M/,
1 P . Schlittsch. (40/42) 2 M„ m. P.
Sporen L 50 Pf , Eleonorenstr . 7, 2 r.

Iltis -Pelz u. Muff,
neu umaeackeitet , aus Privathand zu
verk. Off , u.  H . 388 Tagbl .-Derlag.

Jltismnsf , versch. Kleider, Blusen
zu verk. Wilhelminenitraffe 10, 2.
, ^ Alaskafuchs - Muss,
Khr gute Schlittschuhe u. eleg. schw.
Stiesel (37—38) preiswert zu verk.
Kl. Burgstraß e 4, P utzaescbäst.
K,--Pelzkr 5, br. mod. seid. Boilekleid
20 Mk., Kinderm. t. 10 I . 8 Mk.,
Nacht tisch zu verk. Rheinstraße 123, 2.

Einige Gesellschaftskleider
verk. Anzusehen zw. 2 u. 5 Uhr,

Gobe nstraße 10, 2 l.
Gr . eleg. Cover-co»t -K,stüm

l44), feine Seal -Kanin -Stvla , ans
Seide, b,ll. abzugeben Luisenstraße 8,
Part . Besicht. 5—7 Uhr .,_
Schw. Boilebl. nt. UnterMT (@r. 42s

vsllig zu verkaufen Faulbrunnen-
straße  5 , 1 S t. links.

Mantel u. Jacke (M/46)
bl llicpt Alte Kolonnade 31.
Br . Damen -Jackrtt , Matz, Gr7^4'2/

D.-Hut, 1 P . D.-Stiesel (36), 2 Reise¬
taschen, 1 Reisekorb billig zu verk.
Anzusehen von 8—10 Uhr. Schleisen-
baum,  Taunusstraße 19, Frontspitze.

Damentuchmantel f. g. schm. F,g.
10 Mk., Murmel -Nerz-Mufs billig zu
verk. Hellmundstraße 40, 2 links.
Weiß. Kindrr -Mäntelchen f. 10 Mk.

zu verk. Mauritiusstr . 12, 1, 10—12.
. .. Fast neuer Smoking-Anzug
für 16—18 jähr . Bismarckr. 21, 3 r .
3 * ijner 20, Rockn. Weste 15,

Uebê -cher 15 1 P . Damenschuhe
(Nr. W) zU- vk.- Hellmundstr. 17, P . r.

Frack-Anzug, Zylinder , wie neu,
Klapvzylinder zu verkaufen. Näh.
Adelheidstraße 38, Part.
Sch7 Winter -Ueberzieher u. Anzüge
bill. zu verk. Erbacher S traße 3, 1.
Dkl. Ueberz., f. noch neu, m. schm. F..
e,nz. SaKo , Kinderschaukel, 2sttzig,
zu verk. Werde rstratze 10, Hth. Part.

Winter -Ueberzieher zu verk.
Dotzheim er Straße 35, Part , links.

Fast neue gesf . Hoser(pass. Werhn.-Geschi) für 10 Mk. zu
verk.  Adelheidstraße 68, Erdgeschoß.

Wildlederweste mit Aermel
(Frtedensw .) z. vk.  Emser Str . 44,2 r

Schwerer br. Sammet,
8 Mir . ä 6 DÄ., für Herren -Anzug
oVt zwe, .Knaben-AnzüIe zu verk.Hellmundstra ße 49, 2 lin
Neue Milstär -Weste. Pelz gefüttert,
Wert 38 Mk-, für 28 Mk. zu verk.
Westendstraße 1. Part , li nks
7 Dfsiziersd ., 1 P . rnff. Gnmmisch.,
<3J), Kleiderhakens .. Stieselkn., drei
Glhfia - u. 1 Aßklebiaswcku. Blumen-
tisch zu verk. Friedrichstraße 15. 1.

reu schonê LackhalbschuhelGr . 3b), schmale Form , zu verkaufen
Sedanstw- 13, H^ I r.. von 10 Uhr ab.
I Laar angem. Militä ftiefel (42),

1 P . Schastenstief. (43),
1 P . Schuhe (43) Ner ostra ße 4, 2.
an, n elegante Prachtbände
Weltall u. Menschheit bill. Faul-
brunnenst r . 10, Dauerwäschegeschäst.

Photogr . Apparat
u-.. bl. Felbel-Hut billig abzugeben
Jagerytraße 5, P . (an d.  Wakdslr .)

Klapp-Kamera <9X12 ) 20 Mk.,
Vorzug!. Obiektiv. Werderstr . 12, P.
Gut erh. Sch"eibmaschine, Mignon,
zu verk. Göbenst raße 2. Hart . r . _

®4uiftt r6en, Turnreck, Schaukel,
Bettst., Ueberzieh. Neugasse 5, 1 r.

Alte Meistergeige, garant .,
n. f. Kenner , 2 Bilder , Jes . i. Tempel
«. Tafelrunde , Kunstblätter , gerahmt,
bill. « charnhorstitraße 11, 2 links.

2, sehr gute älte Geigen
mit grogem edlem Ton billig zu vert.
Bism arckring 6, 1 r._

Schönes Konzert-Bandonion , '
10 Oktav., preiswert abzugeben. Näh.
rm Tagbl .-Verlag ._ Eq
Mandoline , Gitarre , Zither , Violine
mit Etui zu verk Jahnstraße 34. 1 r.

7 P . Damenschuhe, einmal getragen,
Große 37/38, echt Chev., zu verk.
Cäsar , Moritzstraße 44.
^.^ .Opernglas , sehr gut e-halten,
billig zu verk. Scharnhorstitr . 48, 2.

o» M. 2, Ofenschirm,3flam. elektr. Luster, er). Kinderbett
zu ve rk. Luisenstraße 46, 1 St . links.
II Zither , fast neu, Wert 35 Mk.,
sur  10 Mk. zu verk. Herderstr . 22, 2 l.
, . Gr . Grammophon mit Platten
billig zu ve rk. Walramitrak - 8, 2.
~  Grammophon , trichtcrlos,
Klingsohrwerk, m. od. o. Pl „ sehr bill.
Winkeler Straße 7, P . r .. 9_ 1 Uff r.
Gr - « usikdose mit Platte zu 'verk/

Albrechtjtraße 36, Part , rechts.

Für Gesch. paff. gr. mod. kolor. Bild
(Mm) m eleg . Rahm.. Ansch. 50 Mk.,

d. Hälfte, sch. Nickel-Kaffeemasch.,
gut Flaubert , verstellb. Kinderpult,
Schlitten, mehrsitz. (Davos ), Gas¬
lampe m. em. Schirm u. Steller bill.
SU verk. Adr, im  Tagbl .-Verlag . Hu

Verschiedene Zimmer -Teppiche
bill. zu verk. Kaiser-Fr .-Ring 64, 3.
2 egale hochh. Nußb.-Muschelbetten^

^ult Patentr ., 3teil. Kapokmatr., zwei
Rachtschr. m. w. M., Diwan , Tisch,
Bilder , Mehers Lex.̂ Sedaiivl . 7,  2 r.
1 fflett, wci9 lack., mit Matratzen.

7 Nachttisch, weiß lack., mit Marm .,
umstandeh. zu verk. Händler verbet.
Böge, Kieme Burgstraße 5._

Eise-nes Kinderbett
ML zu verk. Riehlstraße 10, 1 L_

Pol . Bett mit Svnrngrah ».rrn
zu verk. Goet hestraße 26, 2.
Bettstelle m. Sprung -, bill. M verk.

Kleine S chwalbacher Straße 5, 2.
2 gebr. Svrungrahmen mit Keil,

8 lack. Stuhle , Oberteil v. kl. K rchen-
icbr.. Deckb., eins. Trauerhut m. Schl.,
1 P . fast neue Damen -Stiefel zu vk.
Klingerstraße 2, 3 r., nur vormittags.
Schlafzim.-Einr ., Nußb., innen Eich.,

Mk., Kom. 25̂ gr. Spiegel 15 M.,
Schreibtisch m. Schrankch. 76, Sofa
b0 Mk., Paneelsofa 80. lack. Kleider-
schr. 30. Waschkom. m Marmorpl . 40,
Ecktisch m. Fm 10, Küchenschr. 16,
Am:. 10, kl. .Kuchenichrkchen8, Zink-
badew. 22,  gr . Leiter 8 Adolfstr. 8, P.

Wegen Aufgabe
eines fast neuen Haushalts sehr
gute Möbel, 2 Schlafzimmer, 1 Eß¬
zimmer, Küche, Badewanne u. sonst
versch. Haush .-Gegenstände preiswert
abzug. Näh. im Tagbl .-Verlag . stk
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ständer billig
Straff e IS. 1. , _
6 haisei . 4flüf«fw«rnrtttc , NaMsch

s. Rüdesheimer
hier verbeten.

RÄ -t°ür/ » M ^ 2 vernickelte
Hirschkvpfe zu vk. Ueichftrahe24.
Pracht» Garnitur , Sofa » 2 Seffel,

8 Polster -Stühle billig zu verkaufen
Adlerstraffe 53,

biK. zu tietf. Ora niEnsiratze 22,Jgouct.

Puppenstube 7 Dtk., K̂ -Gummiscĥ e,18 «in, wie neu, 3 Mk., zu verinulm
Am Kaifer -Friü >rich-Bad ^ ,L,rechts.
Neues Puppenbettchen, 1 « lau«,

zu veÄk. EWenstraffelö ^ Vdh. 1
Powpenschränkche« (Handarbeit)

mit Porzellan für 12 DK. zu verk.
Romipel, Bismarckring 6.,_ — —
Sch. Psippenwag. u. Pnppensportw

bill. zu verk. Zimmermannstr . d.H ..
Schöner Pnpven -Svvrtrvggen

zu verk. M eichstraffe 27, 2. ^.

Eine Gaszu,lampe
billig zu verk- Karsitraffe 26, Dart .̂

Nähtisch . 2 Küchenbretter
18 Pfd . Jedxrw H-mSapoHeke zu vk.
Oranienftratze 34, MK>. Parst,

Klavierstuhl, schwarz.
billia zu verk.  Roonitraff e 4, Laden.

Kinderpult,
fast neu, billig zu verkaufen.

Mahr , ^TaunuSstraße ^38̂ .
Leder-Ueberzug, Kinderstühlchen" Leder-Ue- erzug, Kinderstühlchen

Hill, zu verk. Kl. Schwalb. Str . 4, 3.
5M1 neues »erstellb. Kinderstühlchen

bill. abzug. Scharnhovstftr. 26, H. 2 r.
Ein ' Kinderstühlchen

zu verk. Sedanplatz 3, 1 r.- __ _
Elektr. Jnfl .-Maschine

für Spiel - u . Lehrzwecke billig zu
verkaufen Sonnenberg , Jungfern»
garten 5.

Kemplette Eisenbahn
mit Dampf zu verkamen NikolaS
ttr<tf3ê , ĴJö «tren . _ _̂ __^ - ^

Kindrr -Damvfmascĥ n. Werkstatt
u. gr. SckneWand, kompl., zu verk.
Göbenftrahe 2, Hart . r.

Lnftgewehr, !Z«« I ^ pielk-̂ ibapierkr.
zu verk. Scharnhorststraffe 2, 1 r.

Gr . neue Chararter -Puppe , gekleid^
preisw ert zu verk. Adolfstr. 8, Mtb. 6.
" " Puppenstube für 6 Mk..
Kinderpult , runder Tisch, sckw.
arün -seid. MM - zu verk. Neu,,. ün-seid. —
straffe 8, Pari

_ _ Kleid,
Neubauer

St7iÄTÄ ! S
Komvl. . R»«fuhrwä «elchen

zu verk. Bleichstrahe 38, 2 links.
Schweizer Rodelschlitten (DavoS). .

2 Kinderschlitten, 1 Kaufladen , zwei
Baukasten, Laterna mamca bill. zu
verk. Näb. Schiersteiner Str . 1b, P^ l.
2 sch. R-delschl. a 4, Hobelbank 15 N.
zu verk. Scharnhorststraße 6,̂ 1. rechts.
Stuhlschlitten , Gitarre , Signalhorn
zu verk. Kaifer -Friedr .-Rina 45, 1 I.

Nähmaschine, noch ne«,
lU verk. Jabnst raffe 34, l r̂._

imaschine, gut erhalten,
bill. Fr aükenstraße "26, Part,

Halbverdeck, stark geb^
wenig gebraucht, zu verk. Offertenwenig gebraucht, zu verk. Osierter
unter B. 38» an den TaKbl.-Verlag

Gelegenheltskauf.
Schüffelwärmer in Neusilber, ge-
diegenes, feines Stuck, weit unter
Preis zu verk. Uhrmacher Brondert,
Babnhofftraffe 1.  _ . .. .
Gut erh. Eßzimmer -Krone st Ga«

u Elektr., Sofa u . 2 Sessel, Teppich,
Gasheizofen u. Gasbadeofen u. gr.
Kochherd zu verk. Besichtigung von
4_6 u. 8—6 abends. Wmor Otto,
Wiesbadener Allee 30.

Ein Drehstrom-MotoeE,n Dreyurom -ivtoror,
IS l>8., mit Anlasser, zu verk Jul.
Wolf. Bleickstratze 47, Tel . 87

Gasbadeöfen,
guffeis. Badewanne wegzugsh. billig

Gut erhaltene Hänge-Gaslampe
bill. zu verk. Dreiweidensiratze 3, i l.

Wenig gebr.. Zink-B«»e» anne
0 emu. Pavageikasig Karljtr . 37, H

Zwei größere Pet -chleum-Tanks
zu verk. Rbeiiistraffê SÎ Port . ^ —
TraioS». Hühnerhaus m. .Nn,t -E, «r.
u. w. Hasen zu vk. RiLecstr. 18, .1 r.

Partie leere Z^ ardKistchenbill. zu verk lf rankenjtratzeHb^Part.

zum Teil zerrinn , tt !ftg' 'abzugeben.
Näheres ,im Tagbl.-Berlag. Ja

Händler »Verkäufe.
Brillantringe

bill. obzug. Borkstratze 9, 3 l.
Briefmarken

(paffendes Weihnachts- Geschenk) rn
ar. Ausw. Beckhaus ,. Michelsberg 22.
Grammophon m. Pl . sehr prrisw .,

a. W. Teiüabl ., Platten v. 80 Pf.
an Kleine Weberaasse 13, Parst_

Altertümliche Möbel

Große Auswahl in Schlafzimmern
mit 1-, 2- u. 3tür . Spregelschranken
v. 300 bis 1000 Mst. eleg, Speise- u.
Herren -Zimmer , Pitsch-Kuchen, gr.
Anz. Buietös , Vertikos, Buckerschr.,
Sviegvlschr.. Kleiderschr. Schreibst,
Trum .-Spiegel , Flurgard ., Sofas,
Sofa -Garn . m. Mokett- u. Pluschbez.,
alle Art . Tische. Pat .-Rahm., Matr
Betten zu bedeut, niedrigen Preisen.
Wiesbad . Möbelhaus , Inh . Möbel-
Bauer , Wellritzstratze 51.
M.-B . 65, Dcckb̂ 1v u. 25, K. 3 u. 6,
Waschk. m. M. 40, Tr .-Äieg -, Kuch-
Schr . 25, K.-A. Hellmundftr . 17, P . r.
Rurtoil ., Trumeau , Tische, Stühle,
Küchen-Einr ^ b. zu vst Iahnftr . 34,,H

Borzügliche Pfaff-Nähmaschine
mit allen Zubehörteilensofort billig
zu verk. Friedrichstratz eH9,̂ r,

300
sehr bill.. 1 « ettcheu u. Kitzchen
gratis beim Einkauf eines Wagens-
BetteNaesMft Mauergaff e 8

u . Kunstgegenstände nt gr. Auswahl
zu verk. Hen ae. Adolfstratze 7,-

Eßzimmer
in dunkel Eichen u, Nutzb., sehr gute
Salonzim .-Einr ., Salontisch, □ Aus-

sole, einz. Büfetts , Seffel, Waschkom.
mit u. ohne Marmorvlatten , Etagere,
Bilder ufw. sehr billig zu verkamen
Hellmundstratze 42, 1.

Wll. Weihnachts-Geschenke.
Vertiko, Diwan , Chaiselongue, Flur-
to il. Minor , Frisdrichstr . 57, Mohell,

Klaöierstühle
billigst Rheinjtratze 82, Part ^ ^ . .Verkaufe » .. v» . . . . . - ..
A. Rambour , Herma nnstratze 6, 1

odziioeben sfraukenstratze W,  Part.

Möbel u. sonstige Gegenstände,
sehr praktische Weihnachts-Geschenke
zu verk. Heidenreich, Frankenstr . 9.

3 elektr. Stehlampen , echt Messing.
paff. Weihn .-Geschenk, b' ll. zu verk
Rompel, Ätsmarckring 6.

m, Lüster m Pendel
ulbacher Str . 85, P.bill. au vk. _ __ __

Großer Gasheizofen bill. zu »erk.
Rompel, Bismarckring 6.

Neue Gastische billig zu »erk.
Gerhardt , Seerobenstratze 16.

Stchchchk
Ein schöner Hund, Rüde,

jung, Dobermann, Schäferhund oder
MÄdogge, wird zu kaufen gesucht.
N«nn möglich etwas dressiert
im Taghst-Verlag.

Briefmarken
aus d. Jahren 1850- 75 los-, au
Briefen rc., auch ält . Samml .,z . kcmf.
gesucht. Off , u. I . 388 Tagbl .-Verl.

Gut erb. Anzug *; Mnntel^
für 17iÄr . Jungen ,Srst
Kl. Schwalbacher Stratze 4, 3

Ein Paar gut erh. T-ur ^Schuhe^
,(Sjr . 42—43) zu kaufen
Hallgarter Straffe 7, ®ut,

Alte illustrierte Bücher
des 18., 17. u. 18. Jahrb .̂ zu kompew

Mandoline , Gitarre «. Zither «est
Off. u.' L. 20 vast lagernd.

Ksiuse Möbrl aller Ärst
A. Hermcmnstrahe 6, 1.

Möbel aller Art «. Federbetten
kauft Kannenberg. Hellmundftr . JX

Möbel «. Altertümer jeder Art 9.kauft Heidenreich, Frankenstra_
Rohhaar -Matratzeu

zu kaufen gesucht Waaemannstr . 14,
,m Laden. S . Sereisky . - —

Gebe., gut erh. Hanv-Lederiasche
kür Hemm zu kaufen gesucht Anaeb
unter I . 387 an den TaLbl.-Verlag,

1—Sflam. GaSbügelofen,
ut erhalten , , zu kaufen gefuchst

Koch, Bab'nhvntrahe 3.

Welch' edeldenkende, Herrschaft
schenkt einer armen KriegerSsrau mw
k unmündigen Kindern eine « « .
Maschine, damit ste sich ew>as vev-
dienen kann, weil sie. von dem GeD,
waS sie bekommt, nicht . leben kann.
Adresse zu erfragen bei Fr . Oe« y,
Waaemannsiraffe 14. _

DttMe 1
Privat . * »Häuf».

Schöne Läuferfchweine
SU »erfaufen FrieoriM : fiê 37-_ _

Brrtauft Beil MrW«
u. Rammler , 5 Monate alt . Näheres
Schierstein. Zeil stratze Ist

8alon-villard
billig zu verkaufen

Am Kaifer -Frledruh -Bad 6, 1 r.
Schöner Wohnzimmer -Lüster,

fast neue Messing-Zuglampe , beide
für 0)as «- Elektrisch, billig zu ver¬
kaufen Horkstraß e27,P «rst-

Für Schüler.

HutD.Sipper, RleWr.11.
Telephon 4878

zahlt am best. weg. »roh. Bed. f. »et*.
Herren -, Damen - u. Ki«derkle«»er,
Schuhe,' Wäsche. Pelze, Silb ., Möbel,
Teppiche. Federn , Partie - Waren
und alle auscansierte Sachen.

1 UillwNiW
t. 1 Pm 6rifl.-©t)ntuee(

ckch. umsiSndehchher billig zu ver¬
kamen. Angebote unter A. 820 an
den Tagbl.-Verlag.
Gold. R.-Herre«uhr m. u. ». Kette.
1 gold. llhren -Armband , 18 Kar.» z«

_ _ _ ,- Uk- baau p.
4 gemalte Platten , 1 Dbd. Teller » -,
ferner 1 große chinef. Blumenschale
billig Rbeinga uer Straße

litt KmkiGMMt.
14 Kar .. Bügel besetzt mit 6 Brillaut .
^ Tapichou u. Brillant -Ring preis
wert zu verkaufen von 12—3 nachm.,
Ph ilippSbergstratze 15. P « t. links,
Damenlliichcn iti Veöcr,
'NM-ziA-AMM.

noch nicht getragen, sehr billig zu
verk. Adelheidstrahe 67, 3.VÄ . Ädelheidstratze 67, ^ .̂ Stvist—
Me Mrlil'A-SiGstie«
billia ' zü" verk. « d- lfra lleê 7^ 1.

E,n Herreupelz, 1 Paar Äfizler-
Stiefel . noch fast neu. Rr . 41. »estr.
H.-Westen. i Winter -Ueberzreher zu

Influenzmaschine nebst vielen
Apparaten billia zu verkaufen.

Schröder, Wallnftr Str .^ ^
Drehftrommotor

ru X/Umtii v* nebst
lasser, alles im Betriebe besindlich,

u verkaufen, ferner ein Kernleder-
üreibriemen.' io m l. u. 9,5 «o br.

_ - ,, lg, »" - '1 Kernleder -Treibrirmen , 13,40 m I
u . 6,5 cm breit . Gebote an

Elektrizitäts -Wesellschaft
Wiesbaden

Ludwig Hansohn st C«.,
Moritzstraffe 49.

Tauerbr .-Ofen <Amerik7i, fast neu,
ov. Tisch bill. Scharnhofftstr . 14, 1 r.

Händler - « erkäufe.

Praältv.Pelze.
Große Auswahl in Alaskafuchs-.

Skunks-, Nerz-, Seesuchs-, Se »l-,
Feh-, imit . Alaskasüchse ». 25 M. an.

Kein Lade« ! Billiae Preise!
Frau  G ör», Adelheidstratze 35»,Part.

Ekeganter Saton
»eiß mit Gold. , u »erkause« bei

° AlsiMer-MM antel
(Sammtutter mit Waschbärkragen)
für starke Figur , zu verkaufen

_ Lorelei,ring 13, Parst r.
Cutaway mit Weste
für schlanke große Figur zu verk.
Luisenstraße 49, 2 link »^ . -Oelaemalde
hei * Meister den 16 , / / ., iS . Jahr-
hmnd ., aus Privatbesi '*, preiswert
»w . erk . Luftig , Tastnuettr . »$•

Abretsehalber sofort einige
prackstvolle

Luflia. Haünusstr. 25.
Gelegen hei tska nf!

Komme auch nach  auswärts

tzerren- \i  fliicniitictölit,
Möbel, Schuhe. Wäsche kaufen

AKViftr> JÜMlgaBfJULS . StinbMk,
Militärmautel,

(nf., grau , mittl . Fig-, zu k. gesucht.SRr. u. K. 388 Taabl .-AcÄ.

OfWerSsattelzenfl
gut erhalten , z« kaufen gesucht. Oft.
«. K. 387 an de« Tagbst-Berlag.

6 PianinoS,
auch gebe, ält ., für ein Seminar ges.
Off . mit Beschreibung u. Preis u.
Z.  363 an den Tagbl .-Verlag.Sammler, nur nip

Zahle fiir
Lumpen v»; Kil° , 16 ^Pf .. ^ st« ckteWollumpe« per Kilo
tuch-Abfälle, Papier , Eisen. Metalle.
Flaschen, Hafenselle kaufe zu denPreisen.höchsten Preisen.
Knm «et» «me.

Tel . 1834. — 39 Wellritzstratze 39.

KlMerlllMtt(bllnti)
Joseph Rees, Dotzheimer Straße 28.
«Fernruf SÄS). geht auch «««wärt ».

«Wre«MeiiWrel
,m ‘. li « ir. « nf- « » 1

8el!»krkehr
Kapitalien >Gesuch«.

5000—6000 Mark
gegen hiipothek. Sicherheit und gute
Verzinsung gesucht. Geft. Offerte«
». U. 386 an de« Tagbl.-8erlag.

Woche hier, stich!wert¬
volle«Me Möbel mb
Porjelllive.

Gefl. Off. u. 8 .388
Tagblatt -Verlag.

Oelgemalde
>irks, Jrmgblnt , Dixtin . Radom,Dirks , Jimgblut , Sixtin . Madonna

und andere zu jedem annehmbaren
Preis |U verk. _ Mainz , Chrlfto-

in beff. Möbeln, als Schranke, Ber¬
tikos. H.. u. D.-Schreibtische, runde,
Spiel - u. Marmortische, Nnßb.- u.
Goldspiegel mit Trum .. Nußbaum-
Wafchkommodemit Spiegel . Perser
Teppich. Bilder . Drkorat,oa8fachen
usw. im Auftrag , « verk. Glückl
Auktionslvkal. Frwdrlchstraße
" ^ egen Räumung
des Ladens sofort zu verk. Spiegel-
schrank. nußb. 1t. Kleiderschr.. Kom.,
kchw. Klavier , elea. Teewagen, eleg.
Spieltisch. Plumeau , nußb. Bank je.

Nur noch diese Woche!
DelaSpeestraße 1.

Kompl. Wohnzimmer- u. Küchen-
Einrichtuugen , einzelne Möbelstücke
und P - lsterware«, modern oder un¬
modern. werden zu hohen Preisen
angekauft. Offerten unter P . 208
an die Taabl ..Z» eigfst.Bism -rck rl«g.

Gebrauchter gut erhaltener grober
Mavler-uoffer

zu kaufen gesucht- Ana. von Größe
u. Preis u. P . 388 an den Taabl .-V.

Gasbaveofen,

Stchejiche

Güostsge Gelegenheit.Pianinos.
erMaff ., gebrauchte, wie neu, zu
billigem P,luiiicm Preise bei

Heinrich Wolfs. Wilhetmstr. 16.

CkUffl# «in Ladengeschäft mit
VWk Warenbestand zu kaufe«.

Ansführlich, Angaben mit Pre .s er¬
wünscht. Offerten unter K. 385 an
den Taabl .-Berlag.
iitau itnmmer

NengMse 10, 2 St., kein i -oötm.
Telephon 3331

zahlt «llerh hste Preise f. aetr̂ Herr.-
Tam.- n. Kiuderkl., Dainhe, Wasche,
Peue .° Silb . « riilant .. Pfandscheine-

gut eichalten, zu kaufen gesucht. Off.
u. M. 388 an den Tagbll-Verlag.

Scftlorfen
wie auch Weinkorken, Flasch., Säcke,
Metalle . Schuhe, Kleider, Hasenfelle,

zahle allerhöchste Preise.
Sch. S ti ll. Blücherstr. 6. Tel. 3164.

SÄan « wein korken
bis 22 Pf . per Stück, Weiukorken
bis 2 Pf . »er Stück, Stauiol , Zellu¬
loid, Kautschuk, Lumpen aller Art,
Papier , Hasenfelle, Metalle , alte
Kotos- u. andere Teppiche. Schuhe,
Kleider. Säcke u. dgl. höchste Preise
Acker, Wellritzstr. 21,  Hof.

Günstige Gelegenheiten
ZU

Kauf und Miete
von

h«rr «chaft1 . Villen
und F,tagen

weist nachJ. Chr. Glücklich,
Del. 665«. Wilhelmstr. 56.

MW .WIM.
Vorbereitung auf Prüfungen durch
energ. erfahr . Philologe«. Laugjähr.
Erfolge , günstige Beding. Behuf,
brieflicher Auskunft genaue Angab.
erb. u. U. 387 an den Tagbl^Berlag.

®Ts ' u. Bettwäsche, sowie gründl.
Auöbeffern. Kleine Webergaffe 7, 2..

Fried« Michel, ärztlich geprüft.
Taunnsftratze 19, 2._

Schräg gege nüber vom Koamrurme».
Massage, Haut». «. Fußvftege

«nn » Lebem. brztt . ^epr^ Lanĝ . 14.Eingang ' Schützenbositraße 1. | t
g îrrrfw eit von 10—12 ru 2-778  Lhr.

^ärr Mcĥ geprüft, Lauggasse >9,11.
Trndy StefTen »,

Massagen . Kaudtzfleq-. ärztl gevMft.
Oranienstr. 18, l r„ Nähe «delheidstr.
Svrechst. täglich 10—12 u. 3—8 Uhr.

Eleg . Nogelpflege,
Massage!

Maria Bomersheim, ärztlich aetrt,

SdKian Stille 1. 1.
Nabe « eädenz- rpeater.

Massagen
ärrtl . gepr., « abuhofstraffe 12. 2. ,

Henny Brand!
«Ke Massage«. — « erztlich, geprüft.
' ' Hg 'Nerostratzet ' t «» Kochbrunneu.

ScridiieilencS Ti
200 Mk. demjenigen.
der einem GeschäftSmanu sofort
500- 800 Mk. leiht. 1 ober 3 Mou«

Berg. Sonata » Buch m. BerbandS-
larken d. D. Holzarbkit^Berb. auf
arcker- oder Schirrst . Str . verlor.

marken - - —
Lorcher- oder Schierst. — . - - -
Der Find . » . geb., dass. a. Holzarb.-
Büro , Westendttr. 18. abzugeben.

"8r!lhäil!. EWikh>Mgk<

Silke Hasenfelle k. D. Sippe*.
Rirtzlftr. 11. Trlrph . 4878.

Komme auch »ach auswärts.
Kaufe Flaschen, auch auswärts,

«sw.. Reh- u. Hasenfelle
1 3 . Drameu-
VllUipillür . 23, M. 2. Tel. 3471.

M -Gesuche, besond.z.Fäll ., Schriftsätze an
alle Behörden fertigt
mit größt. Erfolg an:

Büro « mach, MeSdaPeu .Worthstr.S 1.
«läuz . Dankschreiben z. geft. Einsicht.
AuSk. i» Rechts- u. Uuterstütz.-Sach.

ohne direkte"Sicherhrüt, aber Ehrt »,
f, ch«. da augenblicklich inNot  ge¬
raten . Ofterte » unter A. 819 au de»
Taabl .-Berlag,

fionftnsnttil- otei
zu leihen oder kaufen gesucht. _mit Brei« «. L. 214  Tagbl .-Ber

MwellM«emlelei.
Pferd , Rolle u. Kuftcher, halbe «<

tageweise zu »ermiete».
Kißling , ^ „ .

Tel. 1392. K-pell ensttaßrH ^,
Piano wiettt . billig abzug.

Cfftrt . u. X 214 a« den Tagbsi-

Vrli.-r »n .-pe»l. jr. M
Hebamme. Schwalb. Str . 61- Del. 21«

Staatsbeamter,
Witwer , 40 %. .wünscht sich wiÄSSÄ 'wt -ÄÄ &s
Anonym zwecklos.

Sckubbesohl.
Dam« , 190 Mk. «echte» Leder).

13 Bleickstratze 11

Schöne Christdönmc
Äl allen PreiNagen verkauft bivi
Heiur . Wust, Dotzheim, Neugaffe

25"/»ans Katzenfelle
hi» Weihn amten.

Drogerie » « »e. ZsMSM&tte*>t  5.

GelegenheitSkauf!
Eine Partie Zigarre « in kompl. m

teils angebrochenen Kisten, dw aut
Muster dienten, m einzelnen Kisten,
schon von Mk. 7.80 per 100 Stuck,
billigst abzugvbe«

Karlstraß e 37, Part.  lrn ^ ._ .
" Solange Borrat!

»mtzeUnsere »ntschäunwnde fest« -« '
Seife Pid . 1 Mk.

Rur %mnSbem » tdfie  33 , « « t. L

Raffer- und
Speise-Service

ftir Kinder (WächterSbacher Fabrik .)
in verschiedenen Mustern wieder
eingetrvften.

Kteiue Burgjtratze h

400  Sloien 1911 et
Rhcingauer RieSling 4 3.90 Mk-,
200 Fl . Tischwein a 1.95 Mt direkt
vom Winzer abzugehen. Anfragen
u. G. 388 aa den Tagbl .-Berlag ._

Briefmarken.
Auswahlsendungen bis 75 % unter
Katalog (auch große Rcwrtaten) Ver¬
sender W. Frick. Bichnch am Rhe»n,
WieÄwde«er Straße 108. -

Ein praftische» Aeihuachtsgeschenk iss

ffi Daner-
S Wäsche.
Marke: 8e*eeste ! :: unübertroffe«.
“S« :Georg Kochendörtu;

Faulbrurmenstr. 10 u. NorHr . d.

i
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